
STARKE DIGITAL- 
UND PRINTMEDIEN 
FÜR SACHSEN-ANHALT

Preisliste Nr. 2

2025
gültig ab 1. Januar 2025

https://www.media-mitteldeutschland.de/


UNSERE LEISTUNGEN AUF EINEN BLICK  2

Verlagsportfolio .....................................................................................................  Seite 3

Verlagsangaben/Technische Angaben ................................................ ab Seite 4

Verbreitungsgebiet ............................................................................................... Seite 7

Digitale Werbung .............................................................................................. ab Seite 8

Preise für nichtrubrizierte Anzeigen (Lokalteil)  ................................ ab Seite 20

Rubrizierte Klein- und Wortanzeigen ........................................................ Seite 22

Rubrizierte Klein- und Wortanzeigen im Karrieremarkt ................... Seite 23

Rubrizierte Klein- und Wortanzeigen im Reisemarkt ......................... Seite 24

Smart Ads ................................................................................................................. Seite 25

Sonderveröffentlichungen .............................................................................. Seite 26

Unsere Magazine .............................................................................................  ab Seite 27

Veranstaltungsseiten der Tageszeitungen ............................................. Seite 29

Sonderformate und Platzierungen .........................................................  ab Seite 30

MaM Mediaagentur Mitteldeutschland  ...................................................  Seite 34

Prospektbeilagenverteilung  ..................................................................... ab Seite 35

Anlieferbedingungen für Prospekte/Vertragsgrundlagen ........ ab Seite 39

Klebesticker ADvanstix®  ................................................................................. Seite 42

Druckleistungen und Sonderformate  ....................................................... Seite 43

Allgemeine Geschäftsbedingungen  ..................................................... ab Seite 44

Generalvertreter in den Nielsen-Gebieten .............................................. Seite 49

Ihre Ansprechpartner vor Ort ..................................................................... ab Seite 50



VERLAGSPORTFOLIO 3

Wir sind nicht nur Zeitung! 
Sondern eine Medienmarke         
mit vielfältigem Produktportfolio.
.

Reichweitenportale
2 Hauptportale mtl. über 20 Mio. Seitenaufrufen**
 mz.de 
 volksstimme.de
 

Tageszeitungen
2 Tageszeitungen mit 744.000* täglichen 
Lesern und 243.094** verkauften Exemplaren 
pro Tag

Social Media
über 755.000*** Follower/
Abonnenten auf unseren 
eigenen FB-, Instagram- 
und TikTok-Accounts

Wochen-
zeitungen
2 kostenfreie 
Wochenzeitungen  
mit 1,1 Mio. 
Exemplaren 
pro Woche

Prospektkiosk, Interstitial 
und noch viel mehr
über 250.000 wöchentliche Sichtkontakte 
im E-Paper (Gesamtausgabe) 

Quellen: *MA Tageszeitung 2024 | **IVW III/2024 | ***Facebook, Instagram, TikTok | Verlagsangaben

Zielgruppen-
portale
Portale mit mtl. über 
23 Mio. Seitenaufrufen**
 abschied-nehmen.de
 azubis.de
 MZ-jobs.de
 jobs.volksstimme.de 
 FuPa.net 
 magdeburg-fußball.de
 RBlive.de

https://www.mz.de/
https://www.volksstimme.de/
https://www.media-mitteldeutschland.de/
https://www.abschied-nehmen.de/
https://www.azubis.de/
https://www.mz-jobs.de/
https://jobs.volksstimme.de/
https://www.fupa.net/region/sachsen-anhalt
https://magdeburg-fussball.de/
https://rblive.de/
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Herausgeber:

Vermarktung:

Satzspiegel  
Tageszeitungen:

Spaltenbreite:	  	
Spaltenzahl:	
1/1 Seite:

Satzspiegel  
Wochenzeitungen:

Spaltenbreite:	  	
Spaltenzahl:	
1/1 Seite:

Platzierungs-	
vorschriften:

Rabattabschlüsse:	

Geschäfts-	  
bedingungen:	  

Agenturleistung:  

Lizenzkosten: 

Mitteldeutsche Verlags- und Druckhaus GmbH

Media Mitteldeutschland GmbH
Bahnhofstraße 17, 39104 Magdeburg
Telefon: +49 391 59 99-358, Telefax: +49 391 59 99-208
Delitzscher Straße 65, 06112 Halle (Saale), Telefon: +49 345 565 65 00
E-Mail: info@media-mitteldeutschland.de, Internet: www.media-mitteldeutschland.de

Anzeigenteil				    Textteil	
481 mm hoch / 325 mm breit 			  481 mm hoch / 325 mm breit 
43 / 90 / 137 / 184 / 231 /278 / 325		  50 / 105 / 160 / 215 / 270 / 325  	
7					     6
3.367 mm	

Rheinisches Format					  
481 mm hoch / 325 mm breit 			
43 / 90 / 137 / 184 / 231 /278 / 325		
7					   
3.367 mm				  

Siehe Seiten 30 – 32 (Sonderformate/Platzierungen). 
Nur im Rahmen der Möglichkeiten nach vorheriger Bestätigung. 
Platzierungsaufschläge erfolgen auf den jeweiligen mm-Preis und sind rabattfähig.

Erscheint die gleiche Anzeige am selben Tag in mehreren Regionalausgaben oder 
lokalen Belegungseinheiten, werden der vereinbarte Rabatt und Kombinationsrabatt 
gewährt. Die Anzeige trägt jedoch nur einmal zur Erfüllung des Abschlusses bei. 
Anspruch auf Rabatt besteht nur, wenn zu Beginn der Schaltfrist ein Anzeigen-
abschluss getätigt wurde, der aufgrund der Preisliste zu einem Nachlass von 
vornherein berechtigt. Bei Nichterfüllung des Rabattabschlusses wird nach 
Laufzeitende eine entsprechende Rabatt-Nachbelastung erstellt. 
Fließsatzanzeigen, amtliche Bekanntmachungen und Anzeigen für gemeinnützige 
Vereine sind nicht abschlussrabattfähig.

Aufträge werden zu den allgemeinen Geschäftsbedingungen für Anzeigen und 
Prospektbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften und zu den zusätzlichen 
Geschäftsbedingungen des Verlages ausgeführt (siehe Seiten 44 – 48 und 
Prospektbeilagen Seiten 39 – 41).

Für die Anzeigengestaltung durch den Verlag sowie bei Änderungen an fertigen 
Anzeigenvorlagen werden je Auftrag 14,50 € zzgl. MwSt. erhoben (siehe auch AGB, 
Punkt 19).

Für die optionale Verwendung von Stockfotos wird darüber hinaus zur 
rechtssicheren Bild-Lizenzierung eine Gebühr von 10,00 € zzgl. MwSt. je Motiv 
fällig (siehe auch AGB, Punkt 19).

https://www.media-mitteldeutschland.de/
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Bei gleichzeitiger Belegung (ident. Anzeigen) von mehreren Belegungseinheiten/
Regionalausgaben erhalten Sie:    
zwei   5 % 	 drei   10 %       	 ab vier   15 %       	 ab zehn   20 %
Bei allen benannten mm-Preisen für die Regionalausgaben und die Gesamtausgabe 
sind Kombinationsrabatte bereits inkludiert. 

Malstaffel bei Abnahme von mindestens:    6 Anzeigen     5 %     12 Anzeigen   10 %
				       24 Anzeigen   15 %     52 Anzeigen   20 %

30 % Nachlass für Anzeigen von eingetragenen gemeinnützigen Vereinen und 
kulturellen Veranstaltungen. Gilt nicht für Traueranzeigen.
50 % für amtliche Bekanntmachungen auf Basis des jeweiligen mm-Preises.

15 % vom Grundpreis 

			                	  
Montag bis Samstag: zwei Arbeitstage vor Erscheinen, 16.00 Uhr
Märkte am Wochenende: 
zwei Arbeitstage vor Erscheinen, 16.00 Uhr (ohne Korrekturabzug)
drei Arbeitstage vor Erscheinen, 16.00 Uhr (mit Korrekturabzug)

				  
Wöchentlich, zum Wochenende
Harz, Mansfeld-Südharz, Zerbst, Bitterfeld, Dessau, Anhalt 	 Dienstag, 17 Uhr
Naumburg, Weißenfels, Burgenlandkreis 		  Mittwoch, 9 Uhr
Mitte-Süd, Köthen, Zeitz, Wittenberg, Börde, Salzlandkreis 	 Mittwoch, 17 Uhr
Altmark, Mitte-Nord					    Donnerstag, 17 Uhr
Reisemarkt: alle Belegungen				    Dienstag, 17 Uhr
Schieberecht an Feiertagen 
 	
Für Sonderveröffentlichungen können je nach Art und Erscheinungsweise 
besondere Anzeigenpreise und Anzeigenschlusstermine festgelegt werden.

Nach Rechnungserhalt ohne jeden Abzug, bei SEPA-Lastschrift*.			 

Bankverbindungen: 	Hypo Vereinsbank München, Filiale München 	
	 BIC: HYVEDEMMXXX  	 IBAN: DE 95 700 202 70 0666 572 440 

	 bei Vorauszahlung:     	 IBAN: DE 67 700 202 70 0666 572 459

Der Verlag behält sich das Recht vor, die Veröffentlichung der Anzeigen oder 
Beilagen von der Vorauszahlung der Insertionskosten abhängig zu machen. Die 
Rechnungslegung erfolgt im Namen des Verlages durch die Mitteldeutsche Verlags- 
und Druckhaus GmbH. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden die üblichen 
Bankzinsen für Dispositionskredite berechnet. Erfolgt beim Bankeinzugsverfahren 
eine Rückbelastung, die der Auftraggeber zu vertreten hat, wird eine Gebühr von 
7,50 € fällig. Bankeinzüge erfolgen per SEPA-Basis-Lastschrift unter der Gläubiger-
ID DE51ZZZ00000615777.

Kombinations-	  
rabatte:	

Nachlässe:

	

Agenturprovision: 

Erscheinungsweise/
Anzeigenschluss:  
  

Sonder-
veröffentlichungen:

Zahlungs-
bedingungen 
für gewerbliche 
Aufträge:

*Soweit dem Verlag ein SEPA-Mandat erteilt wurde, beträgt die Vorankündigungsfrist für den Einzug mindestens 4 Werktage.
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Bitte senden Sie Ihre Druckunterlagen bis zum Anzeigenschlusstermin an Ihren 
zuständigen Mediaberater. Bei Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 		
Unsere Kontaktdaten entnehmen Sie bitte Seite 50/51.

Die Druckunterlagen sollten zum Anzeigenschlusstermin vorliegen, spätere 
Anlieferungszeiten müssen individuell schriftlich vereinbart werden.

Täglich 24 Stunden unter Berücksichtigung der Anzeigenschlusstermine.

Adobe-Acrobat-Datei 1.4 (*.pdf) oder EPS-Dateien (*.eps) – bevorzugt pdf-Dateien. 
Verwendete Schriften binden Sie bitte ein oder wandeln Sie in Kurven oder 
Zeichenwege um. Die Dateien sind ohne Beschnitt und Passermarken anzuliefern. 
Bitte verwenden Sie zur Erstellung Ihrer Dateien keine Office-Programme, wie z.B. 
Word, Excel, Powerpoint. Hier kann die Qualität nicht gewährleistet werden. 
Anzeigen sollten grundsätzlich im Veröffentlichungsformat (1:1) vorliegen.
Dateiformate Displaywerbung:    nicht animiert = jpg, png         animiert = gif, html5

Bitte liefern Sie zu Ihrem Anzeigenauftrag (spätestens zum Zeitpunkt der 
Übertragung der Anzeigendaten) immer einen Ausdruck der Datei mit. Zu allen 
Farbanzeigen wird zwingend ein Farbmuster auf Zeitungspapier nach ISO News
paper26v4 benötigt, da sonst eine zufriedenstellende Druckqualität nicht 
gewährleistet werden kann.

CTP 3 % bis 95 %

26 % gegenüber der Druckvorlage bei 40 %

Flächendeckung	 Cyan – Magenta – Yellow – Schwarz = 240 %

Schwarz = 85 % / Cyan (15°) – Magenta (75°) – Yellow (0°) – Schwarz (45°)

Schmuckfarben werden generell aus 4c produziert; Mehrfarbendruck gemäß 
Euroskala nach zeitungsgerechter Vorlage (siehe Zusätzliche Geschäfts-
bedingungen Punkt k). Geringe Farbabweichungen berechtigen nicht zu 
Ersatzleistungen oder Preisminderungen.

ISOnewspaper26v4.icc 	

ISOnewspaper26v4_gr.icc

Es wird nach den Vorgaben von DIN/ISO 12647-3:2004 gearbeitet. Die Profile 
können unter www.ifra.com heruntergeladen werden.

mind. 7 Punkt; negativ: mind. 9 Punkt; gerastert: mind. 12 Punkt

Die Mindestauflösung angelieferter Bilder soll 200 dpi in CMYK betragen (bei 
Bitmaps/1-Bit-Grafiken min. 800 dpi). Zu diesem Zweck sind hochaufgelöste Bilder 
und Grafiken erforderlich. Dateien, deren Farbraum nicht in CMYK vorliegt, werden 
zu CMYK gewandelt. Die dabei entstehenden Farbverschiebungen berechtigen nicht 
zu Ersatzansprüchen.

Druckunterlagen:

Lieferschluss:

Empfangszeiten:

Dateiformate:

Begleitunterlagen:

Tonwertbereich:

Punktzuwachs:

Tonwertsumme:

Druckreihenfolge/
Rasterwinkel:

Farben:

Farbprofil:

Schwarz-Weiß-Profil:

Farbmanagement:

Grundschrift:

Bilder:

Mit dieser Preisliste verlieren alle früheren Tarife ihre Gültigkeit. 
*Soweit dem Verlag ein SEPA-Mandat erteilt wurde, beträgt die Vorankündigungsfrist für den Einzug mindestens 4 Werktage.

http://www.ifra.com/WebSite/ifra.nsf/html/CONT_ISO_DOWNLOADS


Wittenberg

Sangerhausen
Eisleben

Weißenfels

Zeitz

Quedlin-
burg

Zerbst

Genthin
Potsdam

Salzwedel

Haldensleben

Gardelegen

Klötze

Halberstadt

Wernigerode

Oschersleben
Wanzleben

Staßfurt

Erfurt

Dessau-Roßlau

Halle

Magdeburg

Bitterfeld-
Wolfen

Merseburg
Leipzig



Havelberg

Schönebeck

Arendsee

Wolmirstedt

Stendal

Tangerhütte

Burg

Köthen

Altmark 
Anhalt
Börde
Burgenlandkreis
Harz
Mansfeld-Südharz
Mitte-Nord
Mitte-Süd
Salzlandkreis
Wittenberg 

Flughafen 
Halle/Leipzig

Aschers-
leben

Bernburg

A14

A2

A38

A36

A71

A9

A14

Elbe
Elbe

Saa
le

Naumburg

Erscheinungsgebiet 
Sachsen-Anhalt Nord/
Sachsen-Anhalt Süd

Thüringen

Brandenburg

Nieder-
sachsen

Sachsen
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 volksstimme.de	  mz.de 
 abschied-nehmen.de	  azubis.de
 MZ-jobs.de	  jobs.volksstimme.de
 magdeburg-fußball.de    	  RBlive.de
 FuPa.net

8

*Quelle: IVW III/2024

Nutzungsverhalten unserer User Reichweite der Nachrichtenportale*

Desktop

25 %

Mobil

75 %

 Volksstimme.de MZ.de

Page Impressions 
pro Monat 
(Seitenaufrufe)

10.832.145 13.781.135

Online-
Werbung 

auf unseren 

Portalen 

DIGITALE WERBUNG 

Online werben auf unseren Reichweitenportalen  

Wir sind nicht nur Zeitung! Sondern auch News-Portal, E-Paper, Social Media, Bewegtbild und vieles mehr. 
Kurzum: Wir sind eine Medienmarke des 21. Jahrhunderts.
Durch die starke Nähe zum Konsumenten wird Onlinemarketing immer wichtiger. Wir bieten Ihnen die 
unterschiedlichsten digitalen Formate und Möglichkeiten, um genau Ihre Zielgruppe zu erreichen. 

https://www.volksstimme.de/
https://www.mz.de/
https://www.abschied-nehmen.de/
https://www.azubis.de/
https://www.mz-jobs.de/
https://jobs.volksstimme.de/
https://magdeburg-fussball.de/
https://rblive.de/
https://www.fupa.net/region/sachsen-anhalt
https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/digitalmedien/portale
https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/digitalmedien/portale
https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/digitalmedien/portale


Alle Onlinewerbemittel werden als Anzeige im Web gekennzeichnet. *Preis je 1.000 Werbeausspielungen (TKP=TausenderKontaktPreis). 
Dateiformate Displaywerbung siehe Seite 6

Leaderboard
 	Platzierung im direkten Sichtfeld des Users
 	großflächige Werbeform für spezielle Kreationen
 	728 x 90 Pixel, 800 x 250 Pixel, 300 x 250 Pixel
 	Desktop und Mobil 

Halfpage Ad  
 	Platzierung im redaktionellen Umfeld
 	aufmerksamkeitsstarkes Format
 	300 x 600 Pixel
 	Desktop und Mobil

Medium Rectangle  
 	Platzierung im redaktionellen Umfeld
 	aufmerksamkeitsstarkes Format
 	300 x 250 Pixel
 	Desktop und Mobil 

Skyscraper 
inkl. Sticky Ad
 	bleibt im Sichtfeld des Users
 	bewegt sich beim Scrollen mit
 	120 – 300 x 600 Pixel
 	Desktop

Native Ad (Teaser)
 	Werbung im Umfeld unserer redaktionellen Übersichtsseiten
 	Verlinkung auf Ihre Webseite oder in einen Native Article
 	Desktop und Mobil

Native Article
 	Ihr Text im „look and feel“ eines redaktionellen Artikels
 	auf Wunsch weitere Verlinkungen im Text 
 	Laufzeit nach Vereinbarung (mind. für die Dauer 
	 der zugehörigen Kampagne)
 	auf Wunsch SEO (Suchmaschinen-Optimierung
	 Ihres Artikels) + 199,00 € 

DIGITALE WERBUNG 9

Online werben auf unseren Reichweitenportalen  

30,– € TKP*

25,– € TKP*

20,– € TKP*

25,– € TKP*

30,– € TKP*

Festpreis 
für Erstellung 

einmalig

299,– €

https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/digitalmedien/portale


*Preis je 1.000 Werbeausspielungen (TKP=TausenderKontaktPreis). Dateiformate Displaywerbung siehe Seite 6

Reichweiten-Paket (AdBundle) 

Geräteübergreifend einsetzbar, nutzt die komplette Reichweite der Portale. 
Die Display-Werbemittel werden getrennt voneinander je nach Platz und Klickrate ausgespielt (klickoptimiert).

Leaderboard 800 x 250 Pixel, 728 x 90 Pixel

Skyscraper 120 bis 300 x 600 Pixel

Medium Rectangle 300 x 250 Pixel

 Desktop und Mobil

DIGITALE WERBUNG 10

Online-Pakete maßgeschneidert

Ob Desktop- oder Mobilausspielung mit unseren Paketen profitieren Sie von beiden Reichweiten. 
Kombinieren Sie Ihre Wunschwerbeformen individuell und sprechen Sie uns an.

Image-Paket (AdPackage)

Großflächige Formate für mehr grafischen Inhalt. 
Größte Aufmerksamkeit durch gleichzeitige Belegung aller Werbeflächen. Mehr Präsenz geht nicht.

Leaderboard 800 x 250 Pixel, 728 x 90 Pixel

Skyscraper 120 bis 300 x 600 Pixel

Medium Rectangle 300 x 250 Pixel

 Desktop und Mobil 

Preis 

50,–
TKP*

Preis 

25,–
TKP*

https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/digitalmedien/portale
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Nutzen Sie unsere Social Media Reichweite 
für Ihren Erfolg! 

Erreichen Sie die richtige Zielgruppe, zum richtigen Zeitpunkt, mit der richtigen Botschaft.

Ergänzen Sie die Reichweite Ihrer Anzeige über unsere Social Media Kanäle. 
Ihre Botschaft wird in einem Facebook/Instagram Post in der Wunsch-Zielgruppe 
und Frequenz ausgespielt und optimiert. Lokaler News-Content wird vom 
Meta-Algorithmus als besonders relevant eingestuft. Damit erreichen Sie auch 
die nicht aktiv suchenden User und wecken so deren Bedarf. Wir kümmern uns
um das Aufsetzen, das Einstellen der Zielgruppe und verlinken Sie direkt im Post. 

Preis 
ab

 370,–

Fragen Sie uns auch nach:
 	Influencer Marketing
 	Individuelle Contenterstellung 
 	Seitenbetreuung
	 Weitere Möglichkeiten und genaue Preise für einzelne Leistungen finden Sie auf unserer Webseite  	
	 www.media-mitteldeutschland.de  

Ihre Vorteile
 Ihre Seite wird prominent im Post verlinkt, Voraussetzung ist eine Unternehmensseite 			 
 auf der entsprechenden Social Media Plattform
 Profitieren Sie von einem positiven Imagetransfer  
 Erstellung der Posts, Reels oder Stories auf Facebook, Instagram, TikTok
 Hohes Vertrauen der User in unsere Marke
 Zielgruppenausspielung genau planbar
 Vielfältige Werbeformen
 Kurzauswertung ist inklusive
 Contentproduktion für Social Media ab 390,– €
 mehr als 730.000 Follower über alle Kanäle

Facebook
Süd

570 Euro

146.788 Follower Hauptseite Mitteldeutsche Zeitung

Facebook
Regionen

370 Euro je Region

2.200 bis 24.000 Follower je Region

Facebook
Nord

570 Euro

62.014 Follower Hauptseite Volksstimme

Reichweite der Social Media Portale

https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/digitalmedien/social-media
https://www.media-mitteldeutschland.de/
https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/digitalmedien/social-media
https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/digitalmedien/social-media/facebook-werbung


Buchungsschluss/Lieferschluss: 2 Arbeitstage vor Start. Dateiformat: PDF
Maße: 481mm x 325 mm. Mit Angabe der Ziel-URL.

*Interstitialeinblendung nach Seite 3, 7, 11, 15, 19 sowie 23 der Tageszeitungen. **Quelle: IVW III/2024.
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Interstitial – 
ungeteilte Aufmerksamkeit im E-Paper unserer Tageszeitungen

Sobald das E-Paper geöffnet wird, präsentiert sich inmitten ausgewählter Zeitungsseiten* das Interstitial.                  
Das Leselayout wird unterbrochen, dadurch erhält das Werbemittel die ungeteilte Aufmerksamkeit des 
Betrachters. Es wird mit Ihrer Webseite verlinkt, ist sowohl in der Gesamtausgabe als auch lokal belegbar 
und passt sich jedem Ausgabemedium und -format an.

Ihre Vorteile
	 maximale Präsenz und Wahrnehmung
	 Die Größe passt sich an die Nutzungssituation des Lesers formatfüllend an.
 	redaktionelles Qualitätsumfeld
	 Ihre Werbebotschaft erscheint in der E-Paper-Ausgabe der Tageszeitung beim Umblättern.
 	Interaktion mit Leserinnen und Lesern
	 Direkte Interaktion mit Ihrer Marke und Ihren digitalen Angeboten.
 	spannende Reichweite
	 30.455** Abonnenten des E-Papers.

Informieren Sie sich gern genauer bei Ihrem persönlichen Ansprechpartner und auf unserer Webseite 
www.media-mitteldeutschland.de 

Belegungseinheit Auflage Ortspreis in  € Grundpreis in €

Altmark 2.847 299,00 351,76
Anhalt/Wittenberg 3.320 339,00 398,82 
Börde 2.093 219,00 257,65 
Burgenlandkreis 2.485 249,00 292,94 
Harz 3.271 329,00 387,06 
Mansfeld-Südharz 1.875 189,00 222,35 
Mitte-Nord 5.668 569,00 669,41 
Mitte-Süd 5.307 539,00 634,12 
Salzlandkreis 2.287 229,00 269,41 

Gesamtausgabe Sachsen-Anhalt  30.455 2.929,00 3.445,88
Gesamtausgabe Volksstimme 14.633 1.429,00 1.681,18 
Gesamtausgabe MZ mit NT 15.822 1.569,00 1.845,88 

Interstitial

1,3 Millionen

monatliche 

Öffnungen des 

E-Papers 

https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/digitalmedien/interstitial
https://www.media-mitteldeutschland.de/
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*Der Preis für die Printbelegung ist hier noch nicht inkludiert.
**Gültig für die Ausgaben Altmark, Anhalt-Wittenberg, Börde, Burgenlandkreis, Harz, Mansfeld-Südharz und Salzland.
***Gültig für die Ausgaben Halle-Merseburg und Magdeburg.
E-Paper Auflage IVW III/2024.
Bei Kombination mehrerer Ausgaben, erhalten Sie einen zusätzlichen Rabatt: 5 % bei 2, 10 % bei 3, 15 % ab 4 Ausgaben und 20 % bei Buchung 
der Gesamtausgabe. 

Weekli Prospektkiosk

Mit weekli können Sie Ihre Printbeilage digital verlängern. Die perfekte Kombination aus Prospektbeilage 
und Onlinepräsenz. Egal ob im E-Paper oder online only im Prospektkiosk, überall steht Ihre Beilage den 
zahlreichen digitalen Nutzern der Mitteldeutschen Zeitung, der Volksstimme und der kostenlosen 
Wochenzeitungen zur Verfügung. 

Ihre Vorteile
 	Interaktion: Verlinkung innerhalb des Prospektes zu Ihrer Homepage
 	Laufzeit: Verlängerung über den Erscheinungstag hinaus für insgesamt eine Woche
 	Zielgruppe: Ansprache digitaler Zielgruppen, 30.455 E-Paper-Leser in ganz Sachsen-Anhalt
 	Flexibilität: Digitale Prospekte haben keinen Mindest- oder Maximalumfang
 	Sichtbarkeit: Optimierte Bildschirmauflösung für alle Geräte

Wählen Sie Ihr Reichweiten-Paket

Print + E-Paper + Prospektkiosk                          E-Paper + Prospektkiosk                Prospektkiosk

149 €**/298 €***  
pro Woche und Ausgabe                       

199 €**/349 €***  
pro Woche und Ausgabe

49 €  
pro Woche und Prospekt

1.299 €* 
pro Woche für Gesamtausgabe  

(inkl. 20 % Rabatt)

 1.699 € 
pro Woche für Gesamtausgabe 

(inkl. 20 % Rabatt)

99 €  
pro Woche und Prospekt

E-Paper/

E-Paper-App 

Mitteldeutsche Zeitung 

Volksstimme 

Wochenzeitungen  

Prospekt-
kiosk

sao.weekli.de  

https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/beilagen-und-prospekte/weekli-prospektkiosk


FULL SERVICE:
Eine Website ist die Online-Visitenkarte und damit das digitale 
Aushängeschild jedes Unternehmens. Mit „EGON – Einfacher 
geht’s online nicht!“ bieten wir Ihnen einen Rund-um-Service, der 
eine erfolgreiche Homepage zum transparenten Preis verspricht.

 

Alle Preise zzgl. der jeweils geltenden MwSt. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
*Mindestlaufzeit 24 Monate, dann monatlich kündbar. 2 % Rabatt bei Quartalszahlung, 5 % Rabatt bei jährlicher Zahlung im Voraus.
**Impressum, AGB und Datenschutz zählen nicht zu den Unterseiten. Änderungen an diesen Seiten sind Bestandteil des Aktualisierungspaketes.
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29 € 29 € 
im Monat

Ab

DER EINFACHSTE WEG INS NETZ 
  ... OHNE DASS SIE 
SICH VERLAUFEN!

LEISTUNGEN:
Die Software und unser Service 
sind immer enthalten. 
Sie liefern uns einfach 
die Inhalte, Logos und Bilder 
und wir gestalten Ihre 
moderne Webseite aus 
unseren zahllosen 
Templates nach Ihren 
Wünschen.

  → schnell, professionell & modern  
  → optimale Sichtbarkeit im Web  
  → benutzerfreundlich & sicher  
  → auf Wunsch professionelle  
      Text-, Video- & Bilderstellung  

Egon – einfach erklärt!

                        
                     

                   
                 

               
          S

CA
N MICH!

RESPONSIV

CONTENT

Vertrauenssache: 
Schutz & Sicherheit  

für Ihre Daten.

Ansichtssache: 
 Benutzerfreundlich dank 

endgerätunabhängiger 
Darstellung Ihrer Webseite.

Aufmerksamkeit: 
Auf Wunsch professionelle 

Text-, Video- &  Bilderstellung. 

Persönlich: 
Fragen oder Probleme? 

Wir sind für Sie da!

Immer up to date: 
inkl. jährlichem

 Aktualisierungspaket.

Sichtbarkeit: 
Suchmaschinen-

optimierung & Google-
Indexierung. 

SSL-ZERTIFIKAT

ANSPRECHPARTNER UPDATES

BASIS-SEO

Kontakt:
E-Mail 	 egon@mz.de 
Telefon 	 0345 | 5655006

https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/digitalmedien/webseitenerstellung-mit-egon
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* 60 Sek. Imagevideo zzgl. Fahrtkosten (0,30 €/km ab Halle/Saale). Alle Preise sind Nettopreise und verstehen sich zzgl. MwSt.

Bewegtbild Videoproduktion

Wir drehen Ihnen Ihr Video!

Präsentieren Sie Ihr Unternehmen mit Ihren speziellen 
Produkten und Dienstleistungen in einem Video.

	 Optimal zur Einbindung auf der Webseite im 
	 Social Media, bei Firmenpräsentationen oder Messen 

	Möglichkeiten der Videoverlinkung auf 		
	 Verlagswebseiten und -portalen 

	 Volle Rechteübertragung des erstellten Videos 
	 ohne Beschränkung 

 	Umfassende Beratung und Konzeption durch unsere 	
	 Videoprofis 
  

Preis* 

ab 750,–

AzubisVR – Das Projekt für Ihre Auszubildenden

Eine Firmenpräsentation in Bild und Film schafft Vertrauen und Nähe. 
So werden mehr potentielle Interessenten auf Ihr Unternehmen aufmerksam.

Vorteile des AzubisVR-Projekts

 	Ihre Azubis beschäftigen sich tiefgründig 
	 mit Ihrem Unternehmen und dem Ausbildungsberuf.

 	Hochwertiger Imagefilm in 360 Grad VR, 
	 der weitreichend z.B. auf Ausbildungsmessen, 
	 im Eingangsbereich Ihres Unternehmens, 
	 auf der Firmenwebseite, in den sozialen Medien 
	 sowie im Außendienst platziert werden kann.

	 Mit der Integration auf unserem erfolgreichen 
	 Ausbildungsportal „azubis.de“ heben Sie sich 
	 deutlich von anderen Unternehmen ab.
 

Preis 
ab 

5.599,–

https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/digitalmedien/video-bewegtbild-und-tv/imagefilm
https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/digitalmedien/virtual-reality/azubisvr


Online-Werbung auf www.azubis.de  

Ihre Vorteile
  zielgruppenorientiertes Umfeld 
  Praktika kostenlos veröffentlichen
  kein Aufwand, alle Daten werden von uns eingepflegt
  regelmäßige Kommunikation des Portals in diversen Veröffentlichungen unserer Medienpartner
  Präsenz auf regionalen Ausbildungsmessen und in Schulen
  individuelle Unternehmenspräsentation im eigenen Corporate Design
  flexible Laufzeiten und Anzeigenkontingente

Daten und Fakten
  mehr als 12 Jahre Erfahrung im Recruiting-Bereich			 
  ca. 80.000 Seitenaufrufe pro Monat			 
  über 1.200 Kunden schenken uns bereits ihr Vertrauen
  unterstützt durch die Agentur für Arbeit, Handwerkskammer, 
     Industrie- und Handelskammer etc.

Alle Preise verstehen sich ohne Agenturprovision und zzgl. der gesetzlichen MwSt. 
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Preisstaffelung
Ausbildungsangebote/duale Studiengänge
  1 Ausbildungsangebot für 60 Tage			            300,00 €
  1 Ausbildungsangebot für 180 Tage			            370,00 €
  1 Ausbildungsangebot für 365 Tage			           570,00 € 
  5er Paket: bis 5 Angebote für 60 Tage                                        390,00 €
  5er Paket: bis 5 Angebote für 180 Tage 		           500,00 €
  5er Paket: bis 5 Angebote für 365 Tage 		           800,00 €
  10er Paket: bis 10 Angebote für 60 Tage 		           600,00 €
  10er Paket: bis 10 Angebote für 180 Tage 		           780,00 €
  10er Paket: bis 10 Angebote für 365 Tage 		        1.260,00 €

Bei mehr als 10 Ausbildungsangeboten gelten folgende Zuschläge pro 
Anzeige:   60 Tage 50,00 €     180 Tage 70,00 €     365 Tage 110,00 €

Bei jeder Anzeigenbuchung ist ein Firmenprofil mit Logo, Bildergalerie, 
Verlinkungen zu Ihren Social-Media-Kanälen und Ihrer Homepage inklusive. 

https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/digitalmedien/portale/azubisde


Alle Preise verstehen sich ohne Agenturprovision und zzgl. der gesetzlichen MwSt. 

Online-Werbung auf www.azubis.de

Zeigen Sie sich von Ihrer besten Seite!
Mittlerweile ist es von unschätzbarem Wert Ihr Unternehmen potientiellen Bewerbern als attraktiven Arbeitgeber 
zu präsentieren. Dabei spielt Individualität eine immer wichtigere Rolle. Mit unserem Premium-Paket bieten wir 
Ihnen zahlreiche Möglichkeiten, um Jugendliche 
von Ihrer Firma zu überzeugen. 
Tauchen Sie Ihren Unternehmensauftritt 
in Ihr eigenes Corporate Design, erstellen Sie
News & Events und spielen Sie diese auf 
unserer Startseite aus, geben Sie durch
Jobinterviews tiefere Einblicke in Ihr Unternehmen.

Preise Premium-Paket
    60 Tage  399,00 €       
  180 Tage  499,00 €        
  365 Tage  898,00 €
Es sind keine Ausbildungsanzeigen enthalten.

Rotation
Logoplätze und redaktionelle Kacheln für
Ihre News/Events auf der Startseite können
jeweils mit mehreren Kunden belegt werden.
Der Wechsel erfolgt mit jedem neuen Seitenaufruf. 

Refresh + Logo auf der Startseite –
Erhöhen Sie die Sichtbarkeit 
Ihrer Ausbildungsangebote!
Ihre Anzeigen werden während der gesamten Laufzeit aller 14 Tage wieder ganz oben in der Suchergebnisliste 
platziert. Außerdem wird Ihr Firmenlogo im Wechsel auf der Startseite von www.azubis.de angezeigt. Preis: 150,00 €

Video-Upgrade*
  Einbindung vorhandener Videos in Ihren Anzeigen und im Firmenprofil
  Platzierung auf der Startseite von www.azubis.de  
  Anzeige Ihrer Videos in passenden Berufsbeschreibungen
  zusätzliche Auffindbarkeit Ihres Unternehmens durch Videosuche
  Preise:                60 Tage 100,00 €                             180 Tage 150,00 €                         365 Tage 200,00 €
*Voraussetzung für die Einbindung eines Videos ist eine vorhandene Ausbildungsanzeige auf www.azubis.de. Die Laufzeit der 
Videoeinbindung richtet sich dabei nach der Laufzeit der Anzeige.

Teaser auf der Startseite und Artikelseite
In unserem redaktionellen Bereich auf der Startseite können Sie eine von drei Teaserboxen für 30 Tage belegen.
Jede Box ist mit einer Artikelseite verbunden, auf der Sie genügend Platz haben um sich, Ihr Event oder Ihr 
Produkt von seiner/ihrer besten Seite zu zeigen.     				         Preis: 450,00 €
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Jobportale

*Veröffentlichung textbasiert als Standard-HTML, Veröffentlichung von max. 5 Jobtiteln aus der Printanzeige auf den Portalen. 
**Preis gültig für einen Jobtitel, jede weitere Position 35,00 € Aufpreis, bei 60 Tagen 60,00 € Aufpreis. ***Preis je Jobtitel. 
Alle Produkte und Preise zzgl. MwSt., exkl. AE-Provision.

Über unsere Portale MZ-Jobs.de und jobs.Volksstimme.de suchen und finden 
qualifizierte Mitarbeiter und Fachkräfte aus Sachsen-Anhalt und darüber hinaus 
ihre Berufung.

Ihre Vorteile

  Service und Beratung durch einen persönlichen Ansprechpartner
  starke regionale Marken schaffen Vertrauen
  hohe Bekanntheit in der Region durch umfangreiche Werbemaßnahmen
  Ihre Ausschreibungen werden immer auf beiden Portalen veröffentlicht 
  Kombinationsmöglichkeiten mit nationalen Stellenportalen wie: 

Produkt Print-Anzeige*
Print-To-Online

Premium 
Upgrade

Print-To-Online
Reichweiten 

Upgrade

Print-To-Online
Deluxe 

Upgrade

30/60 Tage auf MZ-Jobs.de 
und jobs.volksstimme.de    

Veröffentlichung im HTML-Format        
im eigenen CI    

Unternehmenslogo 
erscheint in Ergebnisliste    

„Jobs per E-Mail“ 
an registrierte Bewerber    

Retargeting-Maßnahmen 
auf Top-Webseiten     

30/60 Tage 
auf stellenanzeigen.de    

60 Tage auf yourfirm.de 
und regio-jobanzeiger.de     

Preis für 30 Tage 
zzgl. Ihrer Print-Anzeige siehe Seite 23 330,00 €** 590,00 €*** – 

Preis für 60 Tage 
zzgl. Ihrer Print-Anzeige siehe Seite 23 390,00 €** 665,00 €*** 1.200,00 €***

DOPPELTE 
PORTAL-

POWER

https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/digitalmedien/portale/mz-jobsde-und-jobsvolksstimmede
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*Preis je Jobtitel. 
**Preis Top-Job für einen Jobtitel, jede weitere Position 20,00 € Aufpreis. 
Alle Produkte und Preise zzgl. MwSt., exkl. AE-Provision. 

Zusatzprodukte Preis

Top Job Top-Markierung im Suchergebnis und Startseitenpräsenz 150,00 €** 

Firmenportrait Firmenprofil mit Bildergalerie, Verlinkung und Startseitenpräsenz 299,00 € für 3 Monate 

Jobtabelle (Print) erscheint wöchentlich am Samstag in Volksstimme, Mitteldeutsche Zeitung, 
General-Anzeiger und Super Sonntag 150,00 € 

Minijob erscheint für 30 Tage auf beiden Portalen unter der Rubrik „MINIJOBS“, 
ausschließlich für Selbstbucher 150,00 €* 

Social Media Boost
Mehr Reichweite für Ihr Stellenangebot. Maximieren Sie die Sichtbarkeit Ihrer 
Stellenanzeigen auf Facebook und Instagram. Mit Social Recruiting erreichen 
Sie nicht nur aktive Jobsuchende, sondern auch passive Kandidaten.

200,00 €*

Produkt Online Only 
Regional

Online Only 
National

Online Deluxe 
Paket

30/60 Tage auf MZ-Jobs.de und jobs.volksstimme.de   

Veröffentlichung im HTML-Format im eigenen CI    

Unternehmenslogo erscheint in Ergebnisliste    

„Jobs per E-Mail“ an registrierte Bewerber   

Retargeting-Maßnahmen auf Top-Webseiten    

30/60 Tage auf stellenanzeigen.de   

60 Tage auf yourfirm.de und regio-jobanzeiger.de    

Preis 30 Tage 550,00 €* 1.200,00 €*              –

Preis 60 Tage 825,00 €* 1.300,00 €* 1.400,00 €*

Jobportale

Nutzen Sie unsere Online-Only-Möglichkeiten oder machen mit dem Firmenportrait noch stärker auf sich und  
Ihr Unternehmen aufmerksam. Wir beraten Sie gern.  

https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/digitalmedien/portale/mz-jobsde-und-jobsvolksstimmede
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Anzeigen 
Montag bis Samstag

Belegungseinheit Auflage* ZIS Ortspreis    
€/mm

Grundpreis 
€/mm

Altmark (VSALT) 29.370 100097 5,69 6,70 
Salzwedel, Gardelegen/Klötze (VSALW) 12.105 101669 2,84 3,35 
Stendal, Osterburg/Havelberg (VSALO) 17.265 101575 3,48 4,10 
Anhalt (HMZVSRANH) 27.193 105679 6,21 7,31 
Bitterfeld (HMZBIT) 7.677 101792 2,14 2,52 
Dessau-Roßlau (HMZDES) 9.606 100489 2,27 2,68 
Köthen (HMZKTN) 5.878 101539 1,76 2,08 
Zerbst (VSZE) 4.032 101932 1,59 1,88 
Börde (VSMW) 18.647 102638 4,48 5,28 
Haldensleben/Wolmirstedt (VSOK) 11.318 100244 2,68 3,16 
Wanzleben/Oschersleben (VSBÖ) 7.329 101390 2,30 2,71 
Burgenlandkreis (HMZRAS) 19.102 101923 5,01 5,90 
Naumburg (HMZNTB) 7.976 100643 2,30 2,71 
Weißenfels (HMZWFS) 6.584 102567 1,93 2,28 
Zeitz (HMZZEI) 4.542 100621 1,66 1,96 
Harz (HMZVSRHAZ) 25.881 105676 6,06 7,13 
Halberstadt (VSHBS) 8.383 101435 2,52 2,97 
Quedlinburg (HMZQBG) 5.987 101507 1,82 2,15 
Wernigerode (VSWR) 11.511 101642  2,79  3,29
Mansfeld-Südharz (HMZRSW) 15.562 104066 3,74 4,40 
Mansfelder Land (HMZMLA) 9.285 104420 2,36 2,78 
Sangerhausen (HMZSAN) 6.277 101173 1,79 2,11 
Mitte-Nord (VSMN) 39.409 105677 6,76 7,96 
Magdeburg (VSMD) 29.645 101091 4,88 5,75 
Jerichower Land (VSJL) 9.764 101266 2,63 3,10 
Mitte-Süd (HMZRAM) 35.338 102011 6,12 7,20 
Halle (Saale) (HMZHAL) 24.962 101030 4,43 5,22 
Merseburg/Querfurt (HMZMER) 10.376 101333 2,37 2,79 
Salzlandkreis (HMZVSRSLK) 20.575 105678 5,33 6,28 
Aschersleben/Bernburg (HMZSLK) 8.044 105232 2,23 2,63 
Schönebeck (VSSBK) 7.070 101709 2,33 2,75 
Staßfurt (VSSFT) 5.461 100700 2,10 2,48 
Wittenberg (HMZWBG) 12.217 104356 2,40 2,83 
Gesamtausgabe Sachsen-Anhalt (HMZVSGES) 243.094 105680 41,43 48,75
Gesamtausgabe Volksstimme (VSG) 123.883 101673 22,61 26,60
Gesamtausgabe MZ mit NT (HMZGEN) 119.211 101990 22,10 26,00
Gesamtausgabe MZ ohne NT (HMZGES) 111.235 100319 21,73 25,57

*verkaufte Auflage Mo.–Sa. (IVW III/24) inkl. E-Paper
Platzierungsaufschläge (20 % für Eckfeldanzeigen in der MZ, 2-facher Preis für Textteil-, Titelkopf- und Titelgriffecken-Anzeigen) werden auf Basis der o.g. 
mm-Preise erhoben. Platzierungsaufschläge sind rabattfähig. Sonderformate und Platzierungen auf Seiten 30–32, auf Anfrage. Für gewerbliche Nachrufe beachten 
Sie unsere gesonderte Preisliste. *Bei Buchungen im Klein- und Wortanzeigenmarkt beachten Sie bitte die besonderen Belegungseinheiten (siehe Seite 22).
Für jede gestaltete Printanzeige wird pro Auftrag und pro Erscheinungstermin eine Onlineverlängerung von 69,– € zzgl. MwSt. für 5.000 AdImpressions erhoben. 
Ausgenommen davon sind: Traueranzeigen, Stellenanzeigen, Fließtexte und amtliche Bekanntmachungen. Dieser Zuschlag ist nicht rabattfähig. Optional ist zum 
Anzeigenmotiv auch ein „klickbarer Link“ für 9,– € zzgl. MwSt. buchbar (clickable ads). Alle angegebenen Preise verstehen sich in Euro zuzüglich Mehrwertsteuer. 
Mit dieser Preisliste verlieren alle früheren Tarife ihre Gültigkeit.

https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/printmedien


Platzierungsaufschläge (25 % bzw. 40 % bei Titelfußanzeigen bzw. 50 % Zuschlag für Titelkopfanzeigen im General-Anzeiger und Super Sonntag) werden auf    
Basis der o.g. mm-Preise erhoben. Platzierungsaufschläge sind rabattfähig. Sonderformate und Platzierungen auf Seiten 30–32, auf Anfrage. Für gewerbliche 
Nachrufe beachten Sie unsere gesonderte Preisliste. Bei Buchungen im Klein- und Wortanzeigenmarkt beachten Sie bitte die besonderen Belegungseinheiten 
(siehe Seite 22). 
Für jede gestaltete Printanzeige wird pro Auftrag und pro Erscheinungstermin eine Onlineverlängerung von 69,– € zzgl. MwSt. für 5.000 AdImpressions erhoben. 
Ausgenommen davon sind: Traueranzeigen, Stellenanzeigen, Fließtexte und amtliche Bekanntmachungen. Dieser Zuschlag ist nicht rabattfähig. Optional ist zum 
Anzeigenmotiv auch ein „klickbarer Link“ für 9,– € zzgl. MwSt. buchbar (clickable ads). Alle angegebenen Preise verstehen sich in Euro zuzüglich Mehrwertsteuer. 
Mit dieser Preisliste verlieren alle früheren Tarife ihre Gültigkeit.

Anzeigen 
zum Wochenende

Belegungseinheit Auflage ZIS Ortspreis    
€/mm

Grundpreis 
€/mm

Altmark (GSALTUDU) 95.470 317373 4,00 4,71
Salzwedel, Gardelegen/Klötze (GSALW)  39.635 300467 2,15 2,53
Stendal, Osterburg/Havelberg (GSALO) 55.835 300629 2,29 2,70
Anhalt (GSSUKANH) 129.720 319023 5,22 6,15
Bitterfeld (HSUBIT) 45.045 305070 1,84 2,17
Dessau-Roßlau (HSUDES) 44.385 300176 1,84 2,17
Köthen (HSUKTN)  29.350 300982 1,38 1,63
Zerbst (GSZE) 10.940 314632 1,46 1,72
Börde (GSOKBK) 80.225 317369 4,00 4,71
Haldensleben/Wolmirstedt (GSOK) 48.760 301414 2,29 2,70
Wanzleben/Oschersleben (GSBÖ) 31.465 300036 2,15 2,53
Burgenlandkreis (HSUKBLK) 96.150 319024 3,99 4,70
Naumburg (HSUNMG) 33.290 309787 1,53 1,80
Weißenfels (HSUWFS) 35.105 309788 1,56 1,84
Zeitz (HSUZEI) 27.755 300035 1,60 1,89
Harz (GSSUKHAZ) 109.180 319025 4,35 5,12
Halberstadt (GSHBS) 32.660 301393 1,73 2,04
Quedlinburg (HSUQBG) 37.710 301164 1,58 1,86
Wernigerode (GSWR) 38.810 301171 1,81 2,13
Mansfeld-Südharz (HSUKMSH) 70.110 319026 2,90 3,42
Mansfelder Land (HSUMLA) 42.375 309439 1,84 2,17
Sangerhausen (HSUSAN) 27.735 309442 1,38 1,63
Mitte-Nord (GSKMN) 155.740 319027 5,80 6,83
Magdeburg (GSMD) 111.875 300294 4,11 4,84
Jerichower Land (GSJL) 43.865 300377 2,33 2,75
Mitte-Süd (HSUKMS) 210.775 319028 4,83 5,69
Halle/Saalkreis (HSUKHA) 149.715 300653 3,21 3,78
Merseburg/Querfurt (HSUKME) 61.060 301418 2,16 2,55
Salzlandkreis (GSSUKSLK) 103.145 319029 5,44 6,40
Aschersleben (HSUALN) 20.625 302267 1,40 1,65
Bernburg (HSUBEB) 29.610 300762 1,53 1,80
Schönebeck (GSSBK) 29.230 300060 2,13 2,51
Staßfurt (GSSFT) 23.680 301137 1,74 2,05
Wittenberg (HSUKWB) 67.225 300887 2,22 2,62
Gesamtausgabe (HSUGESA) 1.117.740  319030 34,20 40,24
Ausgabe Sachsen-Anhalt Nord (GSG) 466.755 301991 19,35 22,77
Ausgabe Sachsen-Anhalt Süd (HSUGES) 650.985 316872 20,06 23,60
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Sonderformate und Platzierungen auf Seiten 30–32, auf Anfrage. Für gewerbliche Nachrufe beachten Sie unsere gesonderte Preisliste. 
Alle angegebenen Preise verstehen sich in Euro zuzüglich Mehrwertsteuer. Mit dieser Preisliste verlieren alle früheren Tarife ihre Gültigkeit.

Wortanzeigen-Geschäftsbedingungen
	 auf Wortanzeigen werden, außer dem Kombinationsrabatt für mehrere Ausgaben, keine Nachlässe gewährt
	 �die Chiffregebühr beträgt 7,50 Euro je Erscheinungstag, bei Chiffre wird eine Zeile zusätzlich benötigt   
	 �die Chiffregebühr ist nicht AE- und rabattfähig
	 Für 25 Euro je Regionalausgabe (175 Euro bei Gesamtausgabe) erhalten Sie ein Foto der Größe 21 mm (Höhe) x 43 mm (Breite) bei Ihrer 	
	 gewerblichen Zeilenanzeige (nicht buchbar im Reise- und Stellenmarkt) | keine Logoveröffentlichung möglich. 
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TAGESZEITUNG WOCHENZEITUNG

Millimeter-Preise 
Mittwoch oder Samstag

Kombi-Millimeter-Preise 
Mittwoch und Samstag

Millimeter-Preise 
zum Wochenende

Belegungseinheit Ortspreis 
€/mm

Grundpreis 
€/mm

Ortspreis 
€/mm

Grundpreis 
€/mm

Ortspreis 
€/mm

Grundpreis 
€/mm

Altmark (Salzwedel, Stendal) 5,69 6,70 9,10 10,71 4,00 4,71
Anhalt (Bitterfeld, Dessau, Köthen, Zerbst) 6,21 7,31 9,94 11,70 5,22 6,15
Börde
(Haldensleben, Wolmirstedt, Oschersleben, Wanzleben) 4,48 5,28 7,17 8,44 4,00 4,71

Burgenlandkreis (Naumburg, Weißenfels, Zeitz) 5,01 5,90 8,02 9,44 3,99 4,70
Harz (Halberstadt, Quedlinburg, Wernigerode) 6,06 7,13 9,70 11,42 4,35 5,13
Mansfeld-Südharz (Mansfelder Land, Sangerhausen) 3,74 4,40 5,98 7,04 2,90 3,42
Mitte-Nord (Magdeburg, Jerichower Land) 6,76 7,96 10,82 12,73 5,80 6,83
Mitte-Süd (Halle, Merseburg) 6,12 7,20 9,79 11,52 4,83 5,70
Salzlandkreis 
(Aschersleben, Bernburg, Schönebeck, Staßfurt) 5,33 6,28 8,53 10,04 5,44 6,41

Wittenberg  2,40 2,83 3,84 4,52 2,22 2,62

Gesamtausgabe Sachsen-Anhalt 41,44 48,79 66,30 78,00 34,20 40,24

TAGESZEITUNG WOCHENZEITUNG

Zeilenpreise 
Mittwoch oder Samstag

Kombi-Zeilenpreise 
Mittwoch und Samstag

Zeilenpreise 
zum Wochenende

Belegungseinheit Ortspreis 
€/Zeile

Grundpreis 
€/Zeile

Ortspreis 
€/Zeile

Grundpreis 
€/Zeile

Ortspreis 
€/Zeile

Grundpreis 
€/Zeile

Altmark (Salzwedel, Stendal) 8,54 10,05 13,66 16,08 4,77 5,62
Anhalt (Bitterfeld, Dessau, Köthen, Zerbst) 9,32 10,96 14,91 17,55 5,86 6,90
Börde
(Haldensleben, Wolmirstedt, Oschersleben, Wanzleben) 6,72 7,91 10,75 12,65 4,63 5,45

Burgenlandkreis (Naumburg, Weißenfels, Zeitz) 7,52 8,85 12,03 14,16 4,41 5,19
Harz (Halberstadt, Quedlinburg, Wernigerode) 9,09 10,70 14,54 17,11 5,00 5,89
Mansfeld-Südharz (Mansfelder Land, Sangerhausen) 5,61 6,60 8,98 10,57 3,20 3,77
Mitte-Nord (Magdeburg, Jerichower Land) 10,14 11,93 16,22 19,09 6,79 7,99
Mitte-Süd (Halle, Merseburg) 9,18 10,80 14,69 17,29 5,34 6,29
Salzlandkreis 
(Aschersleben, Bernburg, Schönebeck, Staßfurt) 8,00 9,41 12,80 15,06 6,23 7,33

Wittenberg  3,60 4,24 5,76 6,78 2,45 2,89

Gesamtausgabe Sachsen-Anhalt 62,16 73,13 99,46 117,02 38,94 45,86

https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/printmedien
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TAGESZEITUNG WOCHENZEITUNG

Millimeter-Preise 
Mittwoch oder Samstag

Kombi-Millimeter-Preise 
Mittwoch und Samstag

Millimeter-Preise 
zum Wochenende

Belegungseinheit Ortspreis 
€/mm

Grundpreis 
€/mm

Ortspreis 
€/mm

Grundpreis 
€/mm

Ortspreis 
€/mm

Grundpreis 
€/mm

Altmark (Salzwedel, Stendal) 6,43 7,57 10,29 12,11 4,52 5,32
Anhalt (Bitterfeld, Dessau, Köthen, Zerbst) 7,02 8,26 11,23 13,22 5,90 6,95
Börde
(Haldensleben, Wolmirstedt, Oschersleben, Wanzleben) 5,06 5,96 8,10 9,53 4,52 5,32

Burgenlandkreis (Naumburg, Weißenfels, Zeitz) 5,66 6,66 9,06 10,66 4,51 5,31
Harz (Halberstadt, Quedlinburg, Wernigerode) 6,85 8,06 10,96 12,90 4,92 5,79
Mansfeld-Südharz (Mansfelder Land, Sangerhausen) 4,23 4,98 6,77 7,97 3,28 3,86
Mitte-Nord (Magdeburg, Jerichower Land) 7,64 8,99 12,22 14,38 6,55 7,71
Mitte-Süd (Halle, Merseburg) 6,92 8,15 11,07 13,03 5,46 6,43
Salzlandkreis 
(Aschersleben, Bernburg, Schönebeck, Staßfurt) 6,02 7,09 9,63 11,33 6,15 7,24

Wittenberg  2,71 3,19 4,34 5,11 2,51 2,96

Gesamtausgabe Sachsen-Anhalt 46,83 55,13 74,93 88,16 38,66 45,49

TAGESZEITUNG WOCHENZEITUNG

Zeilenpreise 
Mittwoch oder Samstag

Kombi-Zeilenpreise 
Mittwoch und Samstag

Zeilenpreise 
zum Wochenende

Belegungseinheit Ortspreis 
€/Zeile

Grundpreis 
€/Zeile

Ortspreis 
€/Zeile

Grundpreis 
€/Zeile

Ortspreis 
€/Zeile

Grundpreis 
€/Zeile

Altmark (Salzwedel, Stendal) 9,65 11,36 15,44 18,17 5,39 6,35
Anhalt (Bitterfeld, Dessau, Köthen, Zerbst) 10,53 12,39 16,85 19,83 6,62 7,79
Börde
(Haldensleben, Wolmirstedt, Oschersleben, Wanzleben) 7,59 8,93 12,14 14,29 5,23 6,16

Burgenlandkreis (Naumburg, Weißenfels, Zeitz) 8,49 9,99 13,58 15,98 4,98 5,86
Harz (Halberstadt, Quedlinburg, Wernigerode) 10,28 12,10 16,45 19,36 5,65 6,65
Mansfeld-Südharz (Mansfelder Land, Sangerhausen) 6,35 7,48 10,16 11,96 3,62 4,26
Mitte-Nord (Magdeburg, Jerichower Land) 11,46 13,49 18,34 21,58 7,67 9,03
Mitte-Süd (Halle, Merseburg) 10,38 12,22 16,61 19,55 6,03 7,10
Salzlandkreis 
(Aschersleben, Bernburg, Schönebeck, Staßfurt) 9,03 10,63 14,45 17,00 7,04 8,29

Wittenberg  4,07 4,79 6,51 7,66 2,77 3,26

Gesamtausgabe Sachsen-Anhalt 70,25 82,65 112,40 132,24 44,00 51,80

Soweit technisch möglich werden Stellenangebote für die Dauer von 30 Tagen auf MZ-jobs.de oder jobs.volksstimme.de veröffentlicht. Bei Anzeigen 
mit einem Gesamtvolumen von ≤ 100 mm werden 25 €, bei Fließtextanzeigen 10 €, als zusätzliche Online-Aufwandspauschale berechnet (siehe auch 
Seite 18). Stellen- und Ausbildungsanzeigen sowie Employer-Branding-Anzeigen sind nur mittwochs und samstags im Rubrikenmarkt der landesweiten 
Gesamt- und in den Regionalausgaben möglich. Sonderformate und Platzierungen auf Seiten 30–32, auf Anfrage.  
Für jede gestaltete Printanzeige wird pro Auftrag und pro Erscheinungstermin eine Onlineverlängerung von 69,– € zzgl. MwSt. für 5.000 AdImpressions 
erhoben. Ausgenommen davon sind: Traueranzeigen, Stellenanzeigen, Fließtexte und amtliche Bekanntmachungen. Dieser Zuschlag ist nicht 
rabattfähig. Optional ist zum Anzeigenmotiv auch ein „klickbarer Link“ für 9,– € zzgl. MwSt. buchbar (clickable ads). Alle angegebenen Preise 
verstehen sich in Euro zuzüglich Mehrwertsteuer. Mit dieser Preisliste verlieren alle früheren Tarife ihre Gültigkeit.

https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/printmedien
https://www.mz-jobs.de/
https://jobs.volksstimme.de/


Erscheinungsweise: 
wöchentlich   

Unseren zusätzlichen 
Reisesonderthemenplan 
(am 1. und 3. Samstag des Monats) 
finden Sie auf 
www.media-mitteldeutschland.de

Anzeigenschluss 
siehe Seite 4 Wittenberg
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*verkaufte Auflage Samstag (IVW III/24) inkl. E-Paper
Sie erhalten bei Buchung von 2 der o.g. Belegungseinheiten 5 % Kombinationsrabatt. Alle angegebenen Preise verstehen sich in Euro zuzüglich MwSt. Mit dieser 
Preisliste verlieren alle früheren Tarife ihre Gültigkeit. Reguläre Anzeigenschaltungen von Reiseanbietern im Lokalteil (außerhalb des Rubrikenmarktes) werden zum 
Preislistenpreis (siehe Seite 20) abgerechnet. Wortanzeigen-Geschäftsbedingungen siehe Seite 22.
Für jede gestaltete Printanzeige wird pro Auftrag und pro Erscheinungstermin eine Onlineverlängerung von 69,– € zzgl. MwSt. für 5.000 AdImpressions erhoben. 
Ausgenommen davon sind: Traueranzeigen, Stellenanzeigen, Fließtexte und amtliche Bekanntmachungen. Dieser Zuschlag ist nicht rabattfähig. Optional ist zum 
Anzeigenmotiv auch ein „klickbarer Link“ für 9,– € zzgl. MwSt. buchbar (clickable ads). Alle angegebenen Preise verstehen sich in Euro zuzüglich Mehrwertsteuer. 
Mit dieser Preisliste verlieren alle früheren Tarife ihre Gültigkeit.

Reisemarkt 
Nord

 Altmark, 
Börde, 

Mitte-Nord

Reisemarkt 
West

 Harz, Salzland- 

kreis, Mansfeld-

Südharz

Reisemarkt 
Süd-Ost

 Anhalt, Wittenberg, 

Mitte-Süd, 

Burgenlandkreis

➟

➟

➟

RUBRIZIERTE KLEIN- UND WORTANZEIGEN IM REISEMARKT 24

Reisemarkt zum Wochenende

Belegungseinheit Auflage* ZIS Ortspreis  
je Zeile

Grundpreis 
je Zeile

Ortspreis 
€/mm

Grundpreis 
€/mm

Reisemarkt West (HMZVSR1) 67.290 105683 14,21 16,73 7,99 9,40
Reisemarkt Süd-Ost (HMZVSR2) 97.558 105684 14,21 16,73 7,99 9,40
Reisemarkt Nord (HMZVSR3) 96.592 105682 14,21 16,73 7,99 9,40
Gesamtausgabe Sachsen-Anhalt 
(HMZVSGES) 261.440 105680 33,17 39,02 21,58 25,39

Reisemarkt zum Wochenende

Belegungseinheit Auflage ZIS Ortspreis  
je Zeile

Grundpreis 
je Zeile

Ortspreis 
€/mm

Grundpreis 
€/mm

Reisemarkt West (HSUKR1) 282.435 329316 12,60 14,83 7,09 8,34
Reisemarkt Süd-Ost (HSUKR2) 503.830 329318 12,60 14,83 7,09 8,34
Reisemarkt Nord (HSUKR3) 331.435 329320 12,60 14,83 7,09 8,34
Gesamtausgabe Sachsen-Anhalt 
(HSUGESA) 1.117.740 329030 29,40 34,59 19,14 22,51

https://www.media-mitteldeutschland.de/themenwelten/sonderthemen#reisemarkt
https://www.media-mitteldeutschland.de/
https://www.media-mitteldeutschland.de/themenwelten/sonderthemen#reisemarkt


DIGITALE WERBUNG 25

Für jede gestaltete Printanzeige in den Tageszeitungen, kostenlosen Wochenzeitungen und Sonderveröffentlichungen wird pro Auftrag und pro 
Erscheinungstermin eine Onlineverlängerung von 69,- € zzgl. MwSt. für 5.000 AdImpressions erhoben. Ausgenommen davon sind: 
Traueranzeigen, Stellenanzeigen, Fließtexte und amtliche Bekanntmachungen. Dieser Zuschlag ist nicht rabattfähig. 

Smart Ads

Die automatische Onlineverlängerung 
Ihrer gestalteten Printanzeige ohne Mehraufwand für Sie!

Sie liefern uns Ihre Printanzeige, den Rest erledigen wir. 

Aus Ihrer Printanzeige wird automatisch ein interaktives Werbemittel inklusive Landingpage. 
In der jeweiligen Region der gebuchten Anzeige wird die Onlinewerbung 5.000 mal auf www.mz.de oder auf 
www.volksstimme.de ausgespielt.

Ihre Vorteile
 zusätzliche Online-Reichweite Ihrer Print-Anzeige			
 interaktives Werbemittel inkl. Landingpage
 kein Mehraufwand für Sie		
 Auslieferungszeitraum parallel zu Ihrer Printanzeige
 Ausspielung auf Desktop und mobilen Endgeräten
 inklusive anschließendem Erfolgsreporting 

Die Displaywerbung und Landingpage werden inhaltlich und gestalterisch auf Basis Ihrer Printanzeige und Ihrer 
Webseite erstellt. Individuelle Gestaltungswünsche können leider nicht berücksichtigt werden. 
Selbstverständlich besteht immer die Möglichkeit, eine Onlinekampagne zu buchen. Dabei können wir auch auf 
Ihre individuellen Onlinewünsche eingehen. Sprechen Sie uns dazu gern an.

automatisch 
5.000 

AdImpressions 

für nur 
69,- €

Print Online-
Anzeige Landing-

page  

++ Landingpage
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ADVENTS-
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JETZT NOCH MEHR
VERANSTALTUNGEN

ENTDECKEN!

Kliniken
2024DER RATGEBER FÜR 

DIE GESUNDHEIT

Anzeigen-Sonderveroffentlichung 
Freitag, 13. September 2024 

..

Besseres Sehen am Bildschirm - 
Tipps für den digitalen 
Arbeitsalltag                    > S. 12

CLEVER BAUEN & SCHÖNER WOHNEN

Wohnwelten
Anzeigen-Sonderveröffentlichung | RSW | Freitag, 20.09.2024

EINRICHTEN

Betten für
mehr Komfort

anpassen

KÜCHE

Backen mit
Künstlicher
Intelligenz

FINANZIERUNG

Eigenheimbau
mit Weitblick

planen

Themenkomplexe
unserer Sonder-
veröffentlichungen 

Familie und Freizeit

Gesundheit und Pflege

Bildung und Arbeitsmarkt

Bauen und Wohnen

Wirtschaft, Kapital und Finanzen

Reisemarkt

Trauermarkt

Steigern Sie Ihre Reichweite durch regelmäßige Anzeigenschaltungen in unseren wiederkehrenden 
Sonderveröffentlichungen und Serien.
Egal, ob in den Tageszeitungen, den Wochenzeitungen oder den eigens dafür erstellten Magazinen – hier ist 
genau das richtige Umfeld für zielgruppengenaue Ansprachen. 

Tipp aus der Apotheke im Kaufland:

Volksleiden
Rückenschmerzen
Halle (soi/Maha Al-Lami). Rü-
ckenschmerzen sind einer der
häufigsten Gründe für Arztbe-
suche. Etwa 70 bis 80 Prozent
der Bevölkerung in Deutsch-
land leiden mindestens einmal
in ihrem Leben an Rücken-
schmerzen. Die Auslöser dafür
sind vielfältig: Fehlbelastun-
gen, altersbedingter Ver-
schleiß, Bewegungsmangel
oder auch Stress können mög-
liche Ursachen sein.

Schnelle Schmerzlinderung
und die Wiederherstellung der
Beweglichkeit sind bei Rü-
ckenleiden von zentraler Be-
deutung. Moderate Bewegung,
körperliche Aktivität sowie
Training der Rückenmuskula-
tur führt langfristig zur Linde-

rung von Rückenbeschwerden.
Wärmepflaster, wie Thermaca-
re, entspannen die Muskeln
und wirken dadurch schmerz-
lindernd. Die Pflaster können
tagsüber Zuhause als auch auf
Arbeit getragen werden.

Sehr beliebt sind pflanzliche
oder synthetische Salben,
Cremes und Gele, wie bspw.
Voltaren forte, Diclox forte
oder Kytta. Sie wirken direkt
am Ort der Schmerzentste-
hung und haben dadurch eine
schmerzlindernde und entzün-
dungshemmende Wirkung. Bei
stärkeren Beschwerden ver-
schaffen Schmerztablettenmit
Ibuprofen oder Diclofenac
schnelle Linderung. Ausstrah-
lender Schmerz, der vom Rü-

cken bis in die Beine reichen
kann, entsteht oft infolge von
Nervenreizungen durch Band-
scheibenprobleme, Ischias-
Syndrom oder auch durch
einen Unfall. Hier können Ta-
bletten (z.B. Keltican Forte)
oder Tropfen zum Einnehmen
(z.B. Restaxil) den gereizten
Nerv wieder beruhigen.

Eine Beratung zu individuellen
Beschwerden Betroffener ist in
der Apotheke im Kaufland
möglich.

Tipp aus der Curadies-Apotheke:

Vor Grippe schützen
Halle (soi/ Ursula Gütle). Der
Schutz vor der Grippe ist be-
sonders in der kalten Jahres-
zeit wichtig, da das Virus sich
im Winter schnell verbreitet.
Die Grippeimpfsaison beginnt
in der Regel im Herbst und
dauert bis zum Frühjahr. Eine
Impfung ist der effektivste
Weg, um sich selbst und ande-
re vor einer Ansteckung zu
schützen. Die Grippeimpfung
wird insbesondere für Risiko-
gruppen wie ältere Menschen,
Schwangere und Personen mit
chronischen Erkrankungen
empfohlen.

Aber auch für Personen, die
durch ihre Berufe einem er-

höhten Infektionsrisiko ausge-
setzt sind, empfiehlt sich die
jährliche Grippeimpfung.

Apotheken bieten zunehmend
die Möglichkeit, sich direkt vor
Ort impfen zu lassen, was den
Zugang zur Impfung erleich-
tert. Um den aktuellen Virus-
stämmen gerecht zu werden,
werden die Impfstoffe jährlich
angepasst. Neben der Impfung
sind auch Hygienemaßnah-
men wie regelmäßiges Hände-
waschen und das Vermeiden
von Menschenansammlungen
wichtig. Lassen Sie sich in den
Apotheken zur Grippeimpfung
beraten, wir beantworten ger-
ne Ihre Fragen dazu.

Informieren Sie sich gern in
Ihrer curadies-Apotheke vor
Ort.

20. Oktober ist Weltosteoporosetag

Wenn die Knochen porös
und instabil werden
Bei einer Osteoporose
nimmt die Knochenmasse
ab und es kommt schneller
zu Knochenbrüchen.

(gi). Mit zunehmendem Alter
nimmt die Dichte der Knochen
ab. Das ist normal. Bei man-
chen Menschen geht sie aber
stärker zurück als bei ande-
ren. Wenn die Knochendichte
einen bestimmten Wert unter-
schreitet, spricht man von Os-
teoporose.

Frauen sind ungefähr doppelt
so oft betroffen wie Männer.
Eine Osteoporose wird
manchmal zufällig festgestellt
– zum Beispiel, wenn aus an-
deren Gründen der Oberkör-
per geröntgt wird und dabei
Brüche an den Wirbelkörpern
gefunden werden. Osteoporo-
se kann auch auffallen, weil
bei einem Sturz aus normaler
Stehhöhe ein Knochen gebro-
chen ist.

Knochenbruch aus
Stehhöhe
Bei einem solchen Bruch kann
die Ärztin oder der Arzt oft
schon nach einer körperlichen
Untersuchung und einem Ge-
spräch die Diagnose stellen.
Die Diagnose wird aber auch
bei Frauen und Männern ge-
stellt, die sich nichts gebro-
chen haben, bei denen aber
bei einer Messung eine verrin-
gerte Knochendichte gemes-
sen wurde. Ob die Knochen-
dichte verringert ist, lässt sich
durch eine Knochendichte-
messung (Osteodensitome-
trie) feststellen.

Eine verringerte Knochen-
dichte erhöht das Risiko für

Knochenbrüche. Die Kno-
chendichte allein hat aber nur
eine begrenzte Aussagekraft.
Allein vom Knochendichte-
wert sollte man sich deshalb
nicht verunsichern lassen.

Bewegung und
gezieltes Training
Es lässt sich viel dafür tun,
dass die Knochen stabil blei-
ben. Bewegung und gezieltes
Training fördern den Kno-
chenaufbau und stärken die
schützende Muskulatur. Sinn-
voll ist außerdem, immer wie-
der Zeit im Freien zu verbrin-
gen, nicht zu rauchen und Al-
kohol nur in Maßen zu trinken.
Wer körperlich aktiv bleibt,
stärkt auch den Gleichge-
wichtssinn und beugt Stürzen
vor. Das ist wichtig, denn:
Meist sind es Stürze, die im Al-
ter zu Knochenbrüchen füh-
ren.

Auch bestimmte Medikamen-
te können das Risiko für Kno-
chenbrüche senken. Sie ha-
ben aber Nebenwirkungen.
Ihr Nutzen hängt vom Alter
und den persönlichen Risiko-
faktoren ab.

Prävention: Training gegen Osteoporose

Welche Sportarten sich gut
eignen und warum der Mus-
kelaufbau wichtig ist.

(ots). Bei Osteoporose nimmt
die Knochenmasse ab, und die
Struktur der Knochen ver-
schlechtert sich. Sie sind da-
durch weniger fest und bre-
chen leichter. Mit körperlicher
Aktivität lassen sie sich jedoch
stärken. „Knochen brauchen
ausreichend Kalzium und Vita-
min D sowie eine immer wie-
derkehrende Belastung, damit
ein Abbau verhindert wird“, er-
klärt Orthopädin Dr. Isa Feist-
Pagenstert, Oberärztin am
Muskuloskelettalen Universi-
tätszentrum München, gegen-
über dem Gesundheitsmagazin
„Apotheken Umschau“. „Trai-
ning, das darüber hinausgeht,
hilft Aufbauprozesse in den
Knochen anzuregen und kann
sie so stärken.“

Bei Osteoporose ist ein spezifi-
sches Trainingsprogramm nö-
tig. Insbesondere eignet sich
Training an Kraftgeräten unter
physiotherapeutischer Anlei-
tung. Als besonders effektiv
gelten Ball- oder Spielsportar-
ten, weil sie viele Bewegungs-
wechsel und schnelle Stopps
enthalten. Sprungbewegungen
stellen eine hohe Belastung für
Muskulatur, Knochen und Ge-
lenke dar und wirken sich gut
auf die Knochenfestigkeit aus.
Den Trainingsplan kann man
beispielsweise auch um Seil-
springen erweitern. Auch regel-
mäßige Bewegung im Alltag

wie schnelle Spaziergänge oder
Treppensteigen ist sinnvoll, vor
allem für Menschen, die sich
bisher kaum bewegt haben.
Sportarten wie Radfahren oder
Schwimmen, bei denen das
Körpergewicht nicht selbst ge-
tragen wird, sind dagegen we-
niger geeignet. Übrigens: Ge-
setzliche Krankenkassen kön-
nen Bewegungskurse bezu-
schussen.

Krafttraining ist derzeit das ef-
fektivste Mittel, um die Kno-
chenfestigkeit zu steigern oder
die Abnahme zu verlangsamen,
erklärt ein Experte vom Deut-
schen Verband für Physiothera-
pie. Möglich ist ein Training an

Geräten, mit Hanteln, elasti-
schen Bändern oder mit dem
Eigengewicht. Wichtig ist je-
doch: dynamische Übungen
wählen, die eine Bewegung
enthalten – zum Beispiel Knie-
beugen, Ausfallschritte oder
Liegestütze.

Idealerweise trainiert man alle
großen Muskelgruppen. Isa
Feist-Pagenstert rät in der
„Apotheken Umschau“: „Bei
Osteoporose sollten insbeson-
dere Muskelgruppen an Ober-
schenkel, Rumpf und Lenden-
wirbelsäule gekräftigt werden,
weil durch die Stabilität in die-
sem Bereich Stürze vermieden
und damit Knochenbrüche ver-

hindert werden können.“ Nach
einem Bruch oder bei einer Os-
teoporose-Erkrankung gilt: das
Training ärztlich abstimmen
und sich vom Fachpersonal ge-
eignete Übungen zeigen lassen.

Anfängerinnen und Anfänger
sollten zunächst geringe Ge-
wichte wählen, mit denen sie
viele Wiederholungen schaffen.
Dann kann man das Gewicht
langsam steigern. „Das erhöht
die Intensität und fördert so
Muskelaufbau und Knochenfes-
tigkeit“, erklärt der Physiothe-
rapeut Büttner. Er rät außer-
dem, Übungen abzuwechseln
und weniger intensive Trai-
ningsphasen einzubauen.

Mit Sport die
Knochen stärken

GESUNDHEITS
GESUNDHEITSTIPPS AUS SACHSEN-ANHALT

KOMPASS

Apothekerin Paula Beyer weiß,
wie Rückenschmerzen gelin-
dert werden können.

Foto: Maha Al-Lami

Ursula Gütle, Inghaberin der
Niemeyer Apotheke, weiß sie
man einer Grippe vorbeugen
kann. Foto:Niemeyer ApothekeFür die Entstehung einer Os-

teoporose gibt es verschiedene
Risikofaktoren. Eine frühzeiti-
ge Diagnose ist wichtig.
Foto: stock.aobe.com/RFBSIP

Sport kann Knochen stärken und so die Lebensqualität erhöhen.
Foto: stock.adobe.com/Photographee.eu
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Ihr Vorteil bei uns!
Ohne Eigenanteil! 

Keine MIETE!

 Das IPZ ist eine spezialisierte 
Pflegeeinrichtung, ausschließlich für Patienten mit künstlicher Beatmung/ 
Tracheostoma, aufgrund einer schweren Erkrankung (Bsp.: Wachkoma, 
COPD, ALS) in kleiner wohnlicher Atmosphäre. Die Kosten werden voll-
ständig von der Krankenkasse übernommen.

Intensiv-Pflege-Zentrum Anhalt GmbH
Stumsdorfer Straße 1 • 06780 Zörbig • Tel.: 034956-5791-20

E-Mail: info@intensiv-pflege-zentrum.de • www.pflege-aktiv-sb.de 

Bromuc akut 600 mg *

 Wirkstoff: Acetylcystein. 

20 Stück
3,00 € gespart
1 Stück ≙ 0,60 €

11,99 € 
statt 14,99 €**

Dolo-Dobendan *

36 Stück    
3,00 € gespart 
1 Stück ≙ 0,36 €

12,99 €
statt 15,99 €**

 Wirkstoff: Benzocain,  
 Cetylpyridiniumchlorid-1-Wasser. 

Priorin Kapseln

30 Stück
5,00 € gespart
1 Stück ≙ 0,50 € 

14,99 €
statt 19,99 €**

20 Stück  
2,10 €  
gespart
1 Stück ≙ 0,42 €

GeloRevoice

 Wirkstoff: Xanthan gummi,  
 Carbomer, Hyaluronsäure. 

8,39 €
statt 10,49 €**

20 Stück    
2,00 €  
gespart
1 Stück ≙ 0,42 €

Nurofen 400 mg *¹

 Wirkstoff: Ibuprofen. 

8,49 €
statt 10,49 €**

KETOconazol Klinge 20 mg *

 Wirkstoff: Ketoconazol.

60 ml    
2,00 € gespart
1 Liter ≙ 141,50 €

8,49 €
statt 10,49 €**

 Wirkstoff: Hyaluronsäure. 

10 ml    
3,51 €  
gespart
1 Liter ≙ 1.199,00 €

Hylo-Vision SafeDrop Gel *

11,99 €
statt 15,50 €**

30 g    
1,79 €  
gespart
1 kg ≙ 243,00 €

Voltaren Schmerzgel forte *¹

 Wirkstoff: Diclofenac diethylamin. 

7,29 €
statt 9,08 €**

10 Stück    
1,48 €  
gespart
1 Stück ≙ 0,55 € 

Buscopan plus *¹

 Wirkstoff: Butylscopolaminiumbromid,  
 Paracetamol. 

5,49 €
statt 6,97 €**

12 Stück    
2,22 €  
gespart
1 Stück ≙ 0,79 €

Silomat Hustenstiller *

 Wirkstoff: Dextromethorphan  
 hydrobromid-1-Wasser. 

9,49 €
statt 11,71 €**

 Wirkstoff: Benzydamin hydrochlorid. 

30 ml    
1,95 €  
gespart
1 Liter ≙ 266,33 €

Difflam *

7,99 €
statt 9,94 €**

12 Stück    
2,48 €  
gespart
1 Stück ≙ 0,87 €

Gaviscon Dual *

 Wirkstoff: Natrium  
 alginat, Natriumhydrogencarbonat,  
 Calciumcarbonat. 

10,49 €
statt 12,97 €**

50 ml    
3,50 €  
gespart
1 Liter ≙ 285,80 €

Olivenöl Intensivcreme

14,29 €
statt 17,79 €**

Dr. Theiss Melatonin  
Einschlaf-Spray Plus ***

20 ml     
2,20 €  
gespart 
1 Liter ≙ 439,50€ 

*** Nahrungsergänzungsmittel.

8,79 €
statt 10,99 €**

 Wirkstoff: Dexpanthenol,  
 Xylometazolin hydrochlorid. 

10 ml
1,26 €  
gespart
1 Liter ≙ 599,00 €

Nasic Nasenspray *

5,99 €
statt 7,25 €**

 Wirkstoff: Thymian-Fluidextrakt,  
 Primelwurzel-Fluidextrakt. 

100 ml
1,91 €  
gespart
1 Liter ≙ 79,90 €

Bronchicum Elixier *

7,99 €
statt 9,90 €**

5% 10% 15%

Der neue Monatsflyer mit allen Aktionen: 
Jetzt bei uns zum Mitnehmen!

Südstadtring 90  |  06128 Halle  |  www.apotheke-kaufland-halle.de
Telefon: 03 45 – 1 20 12 14  |  Fax: 03 45 – 1 20 12 37

Unsere Aktionen und Angebote im Oktober

COUPON 1: Gültig vom 
01. bis 10.10.2024

COUPON 2: Gültig vom 
11. bis 20.10.2024

COUPON 3: Gültig vom 
21. bis 31.10.2024

Sie erhalten gegen Vorlage des Coupons den angegebenen Rabatt auf 1 Artikel Ihrer Wahl aus  
dem Selbstbedienungs-Sortiment. Ausgenommen Artikel aus unserem Aktionsprospekt Oktober,  
Arzneimittel und Medizinprodukte. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen solange Vorrat 
reicht! Aktions-Coupons gelten nicht mit anderen Bonussystemen. Keine Haftung für Druckfehler.

* Medizinprodukt/Arzneimittel. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. 
** Statt-Preise entsprechen unserem bisherigen Verkaufspreis oder dem in der „Lauer-Taxe“ hinterlegten oder von Herstellern empfohlenen Preis. (Stand 15.08.2024). 

*** Nahrungsergänzungsmittel. (1) Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben!  
Artikel können auch ähnlich der Abbildung sein.

Weststraße 3 •  06126 Halle (Saale)  
Tel: 0345 - 68 50 30 99 • Fax: 0345 - 68 50 30 98

in Halle und Umgebung

www.pflegemitherz-halle.de
E-Mail: info@pflegemitherz-halle.de

Eine Alternative zum Pflegeheim
Wir betreuen Sie mit Herz & Seele zu Hause!
•  Betreuung von Pflegebedürftigen mit und ohne Pflegegrad 

durch Stammschwestern
• kostenlose Hilfe beim Beantragen eine Pflegegrades/Höherstufung
• Hilfe bei der Körperpflege und Nahrungsaufnahme
•  Überwachung der Medikamenteneinnahme, inkl. deren Beschaffung
• Hilfe beim An-/Ausziehen der Kompressionsstrümpfe, Insulininjektion
• Hauswirtschaft mit Einkauf, Begleitungen/Spaziergänge mit Rollstuhl
Uns können Sie auch vorher kostenlos testen! 
Abrechnung erfolgt direkt über die Kranken- oder Pflegekasse

Es berät Sie:

Andreas Fritsche
Ihr Mediaberater für  
den Super Sonntag 

T 0345 5655246
M 0178 8800094
E andreas.fritsche@mz.de

media-mitteldeutschland.de

Tag der älterenMenschen:

Gesundheit ist eine der
wichtigsten Voraussetzun-
gen, um auch im Alter ein
selbstbestimmtes und ak-
tives Leben führen zu kön-
nen.Zum Internationalen
Tag der älteren Menschen
am 1. Oktober 2024 hat die
Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung (BZgA)
auf ihre Angebote zur Ge-
sundheitsförderung älterer
Menschen hingewiesen.

Köln (BZgA). Die Website
www.gesund-aktiv-aelter-wer-
den.de bietet Informationen,
Tipps und kostenfreie Materia-
lien zu Themenwie Bewegung,
Alkohol- und Medikamenten-
konsum im Alter oder Hörge-
sundheit.

Studien beweisen, dass ge-
sundheitsförderliche Maßnah-
men auch im fortgeschrittenen
Alter einen positiven Effekt auf
Mobilität und Lebensqualität
haben. Das BZgA-Programm
„Gesund und aktiv älter wer-
den“ leistet seit vielen Jahren
einen wichtigen Beitrag zur
Stärkung der Gesundheits-
kompetenz älterer Menschen
und ihrer Angehörigen. Ein
Schwerpunkt ist die Bewe-
gungsförderung, denn regel-

mäßige körperli-
che Aktivität trägt
dazu bei, Erkran-
kungen vorzubeu-
gen und Pflegebe-
dürftigkeit hinaus-
zuzögern. Mit dem
„AlltagsTrainings-
Programm“ bietet
die BZgA ein quali-
tätsgesichertes

Bewegungsprogramm für
Menschen ab 65 Jahren, dazu
gibt es Übungsvideos für zu
Hause und Tipps zum gesun-
den Wandern.

Unsere Gesundheit wird von
vielen Aspekten beeinflusst.
Dazu zählen biologische, psy-
chische, soziale und medizini-
sche Faktoren, aber auch, wie
wir uns verhalten. Forschungs-
ergebnisse weisen darauf hin,
dass uns gezielte Bewegung im
Alter darin unterstützen kann,
Krankheiten vorzubeugen, Be-
schwerden zu lindern und so
lange wie möglich, ein selbst-
bestimmtes und selbstständi-
ges Leben zu führen. Dafür
sind keine sportlichen Höchst-
leistungen nötig, bereits eine
mäßige Steigerung der Bewe-
gung in Alltag und Freizeit
wirkt sich positiv aus.

Körperlich
aktiv bleiben
Körperliche Aktivität hat zahl-
reiche positive Auswirkungen
auf körperliche Einschränkun-
gen und Krankheiten. Wenn
man sich bewegt, reduziert
man sein Risiko für Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen wie Blut-
hochdruck, Herzinfarkt und
Schlaganfall, Diabetes, Krebs,
Osteoporose und Demenz.
Gleichzeitig stärkt man mit
täglicher Bewegung das Im-
munssystem, die Muskelkraft,
die Beweglichkeit und den
Gleichgewichtssinn.

Nicht zuletzt verbessert Bewe-
gung auch das seelische Wohl-
befinden. Bewegung hilft da-

bei, Stress abzubauen, in der
Nacht leichter zur Ruhe zu
kommen, mit Ängsten und De-
pressionen umzugehen, sei-
nen Körper besser wahrzuneh-
men und Selbstvertrauen auf-
zubauen.

Neben Körper und Geist för-
dert Bewegung auch die Gesel-
ligkeit. Man bleibt in Kontakt
mit Gleichgesinnten und beugt
Einsamkeit vor. Aktivitäten im
Verein oder in der freien Natur
sorgen für Abwechslung. Aber
insbesondere die alltäglichen
Bewegungsabläufe sind es, die
sich positiv auswirken. Denn
wer im Alter aktiv und mobil
ist, bleibt leichter in Kontakt
mit anderen. Dies ist umso
wichtiger, wenn nahestehende
Menschen nicht in der Nähe

wohnen. Wer sein Zuhause
verlassen kann, z. B. zum Ein-
kaufen oder Spazierengehen
mit Bekannten, trifft Menschen
und bleibt ein Teil des gesell-
schaftlichen Lebens.

Neben Tipps zum aktiven Le-
ben und zur Bewegung liegt
ein weiterer Fokus der Websei-
te www.gesund-aktiv-aelter-
werden.de auf Prävention und
Aufklärung zu verschiedenen
Gesundheitsthemen, zum Bei-
spiel Demenz. Schlechtes Se-
hen und Hören, erhöhter Blut-
druck oder Depression können
das Risiko erhöhen, an De-
menz zu erkranken. Dort erfah-
ren Interessierte u.a. wie sich
eine Demenz erkennen lässt
und wie Betroffene unterstützt
werden können.

Regelmäßiger Bewegung tut
nicht nur der Gesundheit gut

Pflegende Angehörige

Wissen, wo die
eigenen Grenzen liegen
Pflegende Angehörige können mit
enormen psychischen und kör-
perlichen Belastungen konfron-
tiert sein. Das Zentrum für
Qualität in der Pflege (ZQP) bietet
auf seinem kosten- und werbe-
freien Onlineportal „Prävention
in der Pflege“ Informationen und
Tipps zur Entlastung Pflegender.

Berlin (ZQP). Angehörigen kommt
eine zentrale Rolle bei der häuslichen
Pflege zu. Denn von den hierzulande
über vier Millionen offiziell als pflege-
bedürftig geltenden Menschen wer-
den die meisten zu Hause durch eine
oder mehrere nahestehende Perso-
nen gepflegt. Angehörige helfen unter
anderem bei der Medikamentenver-
sorgung, der Körperpflege, beim Es-
sen, der Mobilität oder unterstützen
beim Einkaufen. Pflegende Angehöri-
ge – insbesondere, wenn sie sich um
einen Menschen mit Demenz küm-
mern – gelten im Durchschnitt als
physisch und vor allem psychisch
stärker belastet als Menschen ohne
eine solche Aufgabe.

Nicht selten geht ein Mangel an
Schlaf, an freier Zeit oder an sozialen
Kontakten mit der Pflegeaufgabe ein-
her. Die Belastungen können zu kör-
perlichen Beschwerden, wie Kopf-
oder Rückenschmerzen führen. Und
sie können Frustration, Niederge-
schlagenheit und Einsamkeitsgefühle
verursachen sowie Depressionen be-
günstigen. Weil also gerade bei länger
andauernder, umfangreicher Pflege
die Gesundheit von pflegenden Ange-
hörigen gefährdet werden kann, sind
vorbeugende Maßnahmen wichtig.
Dazu hat das Zentrum für Qualität in
der Pflege (ZQP) Wissen und praxisre-
levante Tipps auf seinem Präven-
tionsportal zusammengestellt.

Was zur Entlastung pflegender Ange-
höriger im Einzelfall beiträgt, ist von
mehreren Faktoren abhängig. Dazu
gehören unter anderem der Pflege-
grad der pflegebedürftigen Person so-
wie die Lebenslage, die Bedürfnisse
und die Resilienz der pflegenden Per-
son. „Zwar kommen viele Angehörige
mit der Pflegesituation gut zu-recht,
gleichzeitig ist die Pflegeaufgabe in
verschiedener Weise fordernd und
kann bis zur völligen Erschöpfung
führen. Damit es nicht soweit kommt,
ist es wichtig, eigene Belastungsgren-
zen zu kennen und die persönlichen
Be- und Entlastungsfaktoren so gut
wie möglich auszutarieren“, erklärt
Daniela Sulmann, Pflegeexpertin und
Geschäftsleiterin im ZQP.

Dabei gibt es verschiedene Ansatz-
punkte für Entlastung. Die Pflegever-
sicherung
sieht eine
Reihe von
Leistun-
gen vor,
die unter
anderem
die Pflege
erleich-
tern sol-
len. Dazu
gehören
Hilfsmittel
wie Pfle-
gebett
und
Duschho-
cker,
Wohnum-
feld ver-
bessernde
Maßnah-
men, Ta-
gespflege,
Kurzzeit-

und Verhinderungspflege so-wie pro-
fessionelle Unterstützung durch Pfle-
gedienste. Zudem haben Pflegebe-
dürftige ab Pflegegrad 1 Anspruch auf
den sogenannten Entlastungsbetrag
für Alltagshilfen. Außerdem kann ein
Pflegekurs körperlich und psychisch
entlastend wirken. Die Kosten eines
solchen Kurses übernimmt ebenfalls
die Pflegeversicherung.

„Ein wichtiger Ansatzpunkt zur Ent-
lastung ist Beratung zur Pflege. Um
herauszufinden, welche Entlastungs-
angebote im eigenen Fall nützlich wä-
ren und wie man an diese gelangt,
sollten sich pflegende Angehörige
frühzeitig beraten lassen“, rät Daniela
Sulmann. Dies kann kostenlos über
die gesetzlich geregelte Pflegebera-
tung beispielsweise in einem Pflege-
stützpunkt erfolgen.

PFLEGE
HILFE FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

KOMPASS

Schon eine mäßige Steigerung der Bewegung in Alltag und Frei-
zeit wirkt sich positiv auf die Gesundheit aus.

Foto: Roman - stock.adobe.com
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Dienstleistungen, die das Leben 
leichter machen. Jetzt online 
buchen auf www.hallokarla.de.

Das Glück der
späten Jahre

Die regionalen 
Alltagshelfer

Finanzgruppe

Geprüft.

Sicher.

Zuverlässig. 

Nie mehr allein - wir sind die kluge
Alternative zum Pflegeheim.

• 24-Stunden-Betreuung durch 
Conciergedienst

• 24-Stunden-Pflege (Ohne PG/ PG1 bis 5)
• 24 h Notrufabsicherung
• Hilfe bei Behördengängen, Um- und 

Anmeldung beim Umzug
• Wochenmarkt und Neustadt-       

Centrum fußläufig erreichbar
• S-Bahn, Bus- und Straßenbahn nur 

5 Gehminuten entfernt
• Räume für Feste und Familienfeiern

• Täglich wechselnder Mittagstisch

• Vielfältige Freizeitangebote 
(Begegnungsstätte, Bibliothek, 
Sportraum)

• Frisör, Fußpflege, Physiotherapiepraxis 
und Wäschecenter

• Alles ist barrierefrei zu errreichen!

2-Zimmer-Appartement

2-Zimmer-Appartement

2-Zimmer-Appartement

Gestalten Sie Ihr Leben aktiv und mit Gleichgesinnten.
Genießen Sie die Sicherheit der eigenen vier Wände.

Unsere aktuellen Wohnungsangebote
im Betreuten Wohnen!

33m², Wohn- und Schlafzimmer, Küche 
alle Zimmer mit Fenster, Bad mit Dusche

48m², Wohn- und Schlafzimmer, Küche, 
große Diele, Bad mit Dusche, mit Balkon

34m², Wohn- und Schlafzimmer, extra 
abgeschlossene Küche, große Diele, Bad 
mit Wanne oder Dusche

Gern auch mit Einbauküche und Möbeln

Telefon: 0345 - 209 4000
Albertinen Wohnanlage • Albert-Einstein-Str. 6 • 06122 Halle
www.albertinen-wohnanlage.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

wo Preis und Leistung stimmen
Die günstige Wohnanlage,

Ihre
Susan Schäfer
Einrichtungsleiterin

Albertinen Wohnanlage
HALLE

Im Alter nicht allein

www.                       -web.de24 Stunden

WOHN TRÄUME
PLANEN, BAUEN UND EINRICHTEN
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Die erste neue Küche

Bei geringem Budget ist
gute Planung wichtig
Wer das erste Mal eine eige-
ne Wohnung einrichtet, für
den ist die Küche oft die
größte Herausforderung.

(djd). Als täglicher Arbeits-
platz soll sie außerdem nicht
nur wohnlich, sondern auch
funktionell sein − wobei Platz
und Budget in jungen Jahren
oft eher zu schmal als zu üp-
pig bemessen sind.

Die Planung fängt mit der Kü-
chenform an: „Eine Küchen-
zeile passt in jeden Raum“,
weiß Marko Steinmeier, Ge-
schäftsführer der Einkaufsge-
meinschaft KüchenTreff. „Da-
rin lässt sich alles, was man
braucht, gut integrieren.“ Ba-
sics sind hier Kochfeld, Back-

ofen, Kühlschrank und Spüle,
dazu ausreichend Stauraum
für Geschirr und Kochutensili-
en.

Bei größeren Küchenformen −
etwa der L- oder U-Form,
einer zweizeiligen Küche oder
einer mit Kochinsel − sollte
auf das sogenannte „Arbeits-
dreieck“ geachtet werden.
„Damit ist eine geschickte An-
ordnung von Spüle, Herd und
Kühlschrank gemeint, denn
zwischen diesen Punkten be-
wegt man sich viel hin und
her, sodass kurze Wege wich-
tig sind“, erklärt der Fach-
mann. Auch ein Ess- und
Arbeitsplatz ist oft gefragt
und lässt sich selbst in kleinen
Küchen realisieren. Für die

Unterbringung von Töpfen,
Tellern, Gläsern und Vorräten
sind Schränke mit Türen die
preiswerteste Variante. Super-
praktisch und übersichtlich
sind Auszüge. Nischen lassen
sich mit Drehrondellen beson-
ders gut nutzen.

Steht die Grundplanung,
bleibt die Frage nach dem
Stil. „Hier sollte man vor al-
lem darauf achten, dass man
sich selbst damit wohlfühlt
und nicht nur möglicherweise
kurzlebigen Trends folgt“, rät
Steinmeier. Bei den heute
vielfach üblichen offenen
Wohnkonzepten ist es außer-
dem sinnvoll, die Einrichtung
der verschiedenen Bereiche
aufeinander abzustimmen.

Auch Fenster- und Türdichtungen altern

RechtzeitigerWechsel
schont den Geldbeutel
(djd).WenighatdieMenschen in
Deutschland in diesem Jahr so
sehr bewegtwie das ThemaHei-
zungund speziell das sogenann-
teHeizungsgesetz.NachderVer-
abschiedung haben sich die Ge-
müter erstmal beruhigt: In den
allermeisten Fällen muss nie-
mand seine funktionierende
Gas- oder Ölheizung ersetzen.
DieEnergieeffizienz ineinemGe-
bäudelässtsichaberauchschon
mit deutlich geringeren Investi-

tionen erheblich verbessern: Ein
echter Geheimtipp ist beispiels-
weise der rechtzeitige Aus-
tauschderFenster-undTürdich-
tungen.DiesekleinenHelfersind
Verschleißartikel, deren regel-
mäßiger Check und Austausch
Heizkosten und damit bares
Geld spart. Wenn sie eingebaut
sind, bleiben Dichtungen oft
Jahrzehnte in Fenstern und Tü-
ren. Dabei ist ihre Nutzungsdau-
er auf fünf bis 15 Jahrebegrenzt.

Die größte Einzelinvestition des Lebens

Auf die Solidität der
Baupartner achten
(djd). Der Bau des Eigenheims
ist für die meisten ein einmali-
ges Vorhaben − und die größte
Einzelinvestition ihres Lebens.
Umso wichtiger ist es, alle da-
mit verbundenen Fragen
gründlich zu prüfen und ver-
lässliche, vertrauenswürdige
Partner auszuwählen – von
einer langfristigen Finanzie-
rung über notwendige Versi-
cherungen bis hin zum ausfüh-
renden Unternehmen. Seriosi-
tät und finanzielle Stabilität
aller Beteiligten geben das gu-
te Gefühl, dass die gesamte
Planung auf einem soliden
Fundament steht.

Von der ersten Idee bis zum
Einzug ins neue Zuhause ver-
gehen nicht selten zwölf bis 24
Monate. Mit entsprechendem
Weitblick ist daher die Finan-
zierung zu gestalten. Empfeh-
lenswert sind lange Laufzeiten
sowie individuelle Möglichkei-
ten der Sondertilgung. Außer-
dem braucht der Weg ins
Traumhaus eine gute Absiche-
rung: Eine Bauherrenhaft-
pflicht, eine Bauleistungsversi-
cherung und eine Feuerroh-
bauversicherung schützen vor
bösen Überraschungen. Soli-
dität und wirtschaftliche Stär-
ke bilden bei der Wahl des
Baupartners wichtige Ent-
scheidungsfaktoren, die Bau-
herren vorab unter die Lupe
nehmen sollten, damit ihr
Traumhaus nicht nur wie ver-
einbart umgesetzt wird, son-
dern das Bauunternehmen
auch langfristig verbindlich an
der Seite der Hausbesitzer

steht. Abzulesen ist diese fi-
nanzielle Sicherheit an unab-
hängigen Bonitätszertifizie-
rungen: So hat etwa der Fer-
tighaushersteller FingerHaus
bereits zum zwölften Mal in
Folge die „CrefoZert“-Aus-
zeichnung der Creditreform in
der höchsten Stufe mit dem
Prädikat „Ausgezeichnete Bo-
nität“ erhalten und zählt da-
mit zu einem der bonitäts-
stärksten Unternehmen der
Branche. Das Familienunter-
nehmen wurde 1820 ursprüng-
lich als Zimmerei gegründet
und baut seit 1948 Fertighäu-
ser – seit Beginn nachhaltig
aus dem Naturmaterial Holz.

Auch wenn der Ausgangsstoff
für die Fertighäuser über Jahr-
zehnte derselbe geblieben ist,
entwickelt sich Bauen doch
immer weiter. Deshalb plant
FingerHaus bereits die nächs-
ten Schritte und hat die bisher
größte Investition der Firmen-
geschichte angekündigt. In
den kommenden Jahren sol-
len circa 15 Millionen Euro in
die Automatisierung und Digi-
talisierung der Produktion flie-
ßen. Dies soll sicherstellen,
dass der Fertighausanbieter
auch zukünftig alle Anforde-
rungen der Kunden kompe-
tent bedienen kann und ein
verlässlicher Baupartner
bleibt. Unter www.finger-
haus.de gibt es weitere Einbli-
cke, 25 Musterhäuser und
rund 30 weitere Beratungsbü-
ros in ganz Deutschland er-
möglichen eine persönliche
Beratung.

Wohnungsgestaltung im Blick

Räume zumAufatmen
Deutschland (djd). Die eige-
nen vier Wände sollen ein Ge-
fühl von Geborgenheit und
Wohlbefinden vermitteln.
Doch manchmal tritt das
Gegenteil ein: Anstelle von Ent-
spannung macht sich Unwohl-
sein breit. Symptome wie
Kopfschmerzen, Müdigkeit
oder Konzentrationsschwäche
können Anzeichen für ein un-
gesundes Raumklima sein. Be-
sonders Kinder und Allergiker
reagieren empfindlich auf
Schadstoffe, die in der Luft
schweben. Diese können aus
Baumaterialien, Farben, Bo-
denbelägen oder Möbeln
stammen. Daher ist es umso
wichtiger, auf eine nachhaltige
und wohngesunde Einrichtung
zu achten.
Von Wohngesundheit spre-
chen Experten, wenn es da-
rum geht, gesundheitsschädli-
che Einflüsse in Innenräumen
zu minimieren. Beim Neubau

oder einer Renovierung ist es
entscheidend, auf schadstoff-
freie Baustoffe und Materia-
lien zu setzen, welche die
Raumluft nicht belasten.
Heimwerker können sich die
Auswahl erleichtern, indem
sie bei der Materialauswahl
auf unabhängige Gütesiegel
wie den Blauen Engel achten.
Dieses Umweltzeichen der
deutschen Bundesregierung
wird seit 1978 vergeben und
kennzeichnet emissions- und
schadstoffarme Produkte.
Im Sortiment von toom finden
sich zahlreiche Farben, Lacke,
Bodenbeläge und mehr, die
den Blauen Engel oder andere
ökologische Siegel wie TÜV
oder Natureplus tragen. Zerti-
fizierte Wandfarben wie toom
Premiumweiß fördern so ein
gesundes Raumklima. Auch
Anstriche und Putze auf Kalk-
basis können Schadstoffe ab-
bauen und Schimmel ent-

gegenwirken. Mineralische
Farben wie Lehmund Silikat-
farben sind ebenfalls eine
wohngesunde Alternative.
Moderne Innenräume sind oft
gut abgedichtet, was den Wär-
meschutz und den Energiever-
brauch optimiert. Gleichzeitig
kann dies jedoch dazu führen,
dass sich Schadstoffe aus
Baumaterialien in der Raum-
luft anreichern. Auch bei Mö-
beln und Bodenbelägen soll-
ten Verbraucher auf Schad-
stoffe wie Weichmacher, Kleb-
stoffe oder Formaldehyde
achten. Neben der Material-
auswahl ist regelmäßiges
Stoßlüften essenziell, um fri-
sche Luft in die Räume zu las-
sen und ein gesundes Raum-
klima zu erhalten. Genügend
Tageslicht und ein ausgewo-
gener Feuchtigkeitsaustausch
sind ebenfalls von großer Be-
deutung, um Schimmelbil-
dung vorzubeugen.

Ökologische
Dämmstoffe
Deutschland (kol). Neben dem
richtigen Heizverhalten ist auch
eine richtige Dämmung imHaus
entscheidend.Werhier nachhal-
tig unterwegs sein will, hat zwi-
schen verschiedenen ökologi-
schen Dämmstoffen die Wahl.
Allerdings ist hier zu beachten,
dass bei diesen Stoffen keine
Matten oder Bahnenware ver-
legt wird, sondern dass Schich-
tungen erfolgen.

Gut geplant undnach demeigenenGeschmack eingerichtetwird die erste eigeneKüche zumWohl-
fühlort. Foto: djd/KüchenTreff

Rund umden Neubau eines Eigenheims sind viele Aspekte zu be-
achten. Foto: djd/Fingerhaus/Katharina Jaeger

Seite 530. November 2024

Wilhelmstr. 6 · 06406 Bernburg
Tel. 03471-311163

E-Mail: kuechenpassage-bernburg@t-online.de
www.kuechenpassage-bernburg.de

Ihr 
 -Partner in Bernburg

Augen auf beim Brennstoffkauf!

Brennstoffhandlung

und Fuhrbetrieb

Helmut Sattler

Nienburger Allee 24

06429 Nienburg/OT Gerbitz

Telefon 034721/22131

Öffnungsz.: Mo., Di., Do., Fr. 7.
00
-18.

00
Uhr und Mi. 7.

00
-12.

00
Uhr

www.suma-moebel.de
06406 Bernburg, Friedenshaller Ring 2

Küche, Bad, 
Wohn- und Schlafzimmer, 
Büro, Garderoben

seit
1993

S S
UA

Schrödter

Worofka GmbH
Heizung & Sanitär

• Gas- & Ölheizungen • Solartechnik 
• Wärmepumpen • Sanitärinstallation 

• Reparatur & Wartung

Magdeburger Straße 6 • 06406 Bernburg (Saale)
Telefon: 03471 352814 • E-Mail: info@worofka-gmbh.de

... seit 30 Jahren für Sie da... seit 30 Jahren für Sie da  
Verkauf & Montage von ZäunenVerkauf & Montage von Zäunen

Herbert Schwärzel Garten- und Landschaftsbau
06406 Bernburg OT Leau, Am Lindenpl. 6 • Tel. 034722/21059, Fax 21245

www.gartenbau-zaun.net • E-Mail: info@gartenbau-zaun.net

• Doppelstabmattenzäune in verschiedenen Ausführungen 
und Farben, auch mit Sichtschutzstreifen

• Holzzäune-Sichtschutz • Gabionenzäune
• Maschendrahtzäune, verschiedene Qualitäten 
 (auch Meterware)
• preiswerte Forstzäune, Verbissschutz, Baumpfähle u.v.m.

Erst vergleichen, dann kaufen! Holen Sie sich unser Angebot ein!

Muster-
zäune

am Lager

Auch in diesem Jahr:
•  Gartenentrümplung, Boden- u. Fräsarbeiten, Rasen/ Unlandmahd, 

Baumfällung, Baum- u. Heckenschnitt
• Baum- u. Heckenbepflanzung, Rasenansaat, Aufforstungsarbeiten

https://www.media-mitteldeutschland.de/themenwelten/sonderthemen
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Alle angegebenen Preise verstehen sich in Euro zuzüglich Mehrwertsteuer. Mit dieser Preisliste verlieren alle früheren Tarife ihre Gültigkeit.                      
*Bei Buchung von 2 Sonderpublikationen in 2025 erhalten Sie 5 %, bei 3 Buchungen erhalten Sie 10 %, bei 4 Buchungen 15 % Vorteilsrabatt auf 
den Magazinpreislistenpreis.  

Erscheinungstermine/Anzeigenschlüsse:
21.02.2025   (8. KW) / 22.01.2025
05.09.2025 (36. KW) / 06.08.2025

Verteilung: 
Alle Schulabsolventen in ganz Sachsen-Anhalt 
werdendas Azubi-Magazin gratis an ihrer Schule 
zur Orientierung in der Bewerbungsphase erhalten. 
Darüber hinaus: Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit, 
Industrie- und Handelskammer, Handwerkskammer, Berufsinformations-
messen, gratis als E-Paper auf den Verlagshomepages

Auflage: Nord 16.500 Exemplare, Süd 15.500 Exemplare
Format/Beschaffenheit: größeres A4-Format, geleimt, Hochglanz 

Spezial-Themen 2025: 
  Landwirtschaft (1/2025)	
  Gesundheits- und Pflegeberufe (2/2025)

Rubrizierung der Ausbildungsangebote:
  Sachsen-Anhalt (Nord/Süd)	   Halle, Merseburg & Saalekreis (Süd)
  Burgenlandkreis (Süd)	   Mansfeld-Südharz (Süd)	
  Anhalt & Wittenberg (Süd) 	   Harz (Nord)
  Salzlandkreis (Nord/Süd)	   Magdeburg & Jerichower Land (Nord) 
  Bördekreis (Nord)	   Altmark (Nord)

E-Paper aktuelle Ausgabe: https://epaper.gratis-lesen-sachsen-anhalt.de/

Buchen Sie zusätzlich das Paket M oder L für das Digital-Magazin!
  Paket M:    200 € OP | 230 € GP 	 Eintrag in Bildergalerie 
	 Bild, Überschrift, kurzer Bildtext mit Verlinkung zur eigenen Webseite
  Paket L:     450 € OP | 518 € GP	 Advertorial    
	 Video, Bilder, Texte, verschiedene Links, mit Verlinkung zur eigenen Webseite  

Ausgabe NORD Ausgabe SÜD 

Größe Maße (BxH) Grundpreis Ortspreis Grundpreis Ortspreis

1/1 Seite   220 mm x 296 mm 2.385,29 2.035,00 2.191,18 1.870,00

3/4 Seite   200 mm x 194 mm 1.814,71 1.550,00 1.673,53 1.430,00

1/2 Seite   200 mm x 128 mm 1.267,65 1.085,00 1.161,76 995,00

1/2 Seite     98 mm x 260 mm 1.267,65 1.085,00 1.161,76 995,00

1/4 Seite 200 mm x   62 mm 667,65 575,00 620,59 535,00

1/4 Seite     98 mm x 128 mm 667,65 575,00 620,59 535,00

1/8 Seite     98 mm x   62 mm 379,41 330,00 355,88 310,00

1/8 Seite 47 mm x 128 mm 379,41 330,00 355,88 310,00

1/1 Seite PR (nur im „Spezial“) 210 mm x 305 mm 2.107,65 1.799,00 1.942,94 1.659,00

Doppelseite PR (nur im „Spezial“) 420 mm x 305 mm 3.738,24 3.185,00 3.438,24 2.930,00

Unsere 
Partner: 

Agentur für Arbeit,

IHK und
HWK 

AZUBI                         
gesucht!
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Mit vielen
Ausbildungsangeboten
in deiner Region!

NEU
Azubi gesucht
Digitalmagazin
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Mit vielen
AusbildungsangebotenAusbildungsangeboten
in deiner Region!

NEU
Azubi gesucht
Digitalmagazin

+ 
Reichweiten-

steigerung

https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/printmedien/magazine-und-supplements/azubi-gesucht
https://epaper.gratis-lesen-sachsen-anhalt.de/#/main/presenter/370cd2a8-b325-482a-9511-c164060bea4f
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Alle angegebenen Preise verstehen sich in Euro zuzüglich Mehrwertsteuer. Mit dieser Preisliste verlieren alle früheren Tarife ihre Gültigkeit.                       
*Bei Buchung von 2 Sonderpublikationen in 2025 erhalten Sie 5 %, bei 3 Buchungen erhalten Sie 10 %, bei 4 Buchungen 15 % Vorteilsrabatt auf 
den Magazinpreislistenpreis.  

Alle, die Sachsen-Anhalt lieben und neugierig auf dessen Köstlichkeiten 
und Schätze sind, bringen wir mit unserer Frühjahrs- und Herbstausgabe 
erneut auf den Geschmack, unsere Region zu entdecken. 

Fernweh? Das Gute liegt doch direkt vor der Haustür!

Seit 2016 spannende Geschichten aus Sachsen-Anhalt – 
total lokal und vor Ort recherchiert.

Erscheinungstermine/Anzeigenschlüsse:
25.04.2025 (17. KW) / 24.03.2025
19.09.2025 (38. KW) / 18.08.2025

Auflage: 40.000 Exemplare
Format/Beschaffenheit: mattes Naturpapier,
A4-Format, geleimt

Kostenlose Verteilung in ganz Sachsen-Anhalt: 
	 Veranstaltungsorte für Kultur und Freizeit 
	 Hotel-/Gastronomiebetriebe; Hof- und Bioläden
	 Servicepunkte von MZ, Volksstimme, Super Sonntag und 
	 General-Anzeiger 

E-Paper aktuelle Ausgabe: https://epaper.gratis-lesen-sachsen-anhalt.de/

Buchen Sie zusätzlich das Paket M oder L für das Digital-Magazin!
  Paket M:    25 € OP | 29,41 € GP 	 Eintrag in Bildergalerie 
	 Bild, Überschrift, kurzer Bildtext mit Verlinkung zur eigenen Webseite
  Paket L:     450 € OP | 470,59 € GP	 Native Article    
	 Video, Bilder, Texte, verschiedene Links, mit Verlinkung zur eigenen Webseite
  Rubrizierung der Online-Pakete:   
	 Übernachten | Genuss | Erleben | Dienstleister 

Magazin-

Vorteilspaket*

    2 Magazine   5%
    3 Magazine 10%
    4 Magazine 15%

Sachsen-Anhalt Sachsen-Anhalt Sachsen-Anhalt Sachsen-Anhalt 

Gratis 
für Sie zum
Mitnehmen

Frühjahr | Sommer 2025

Zeitreise in die 
Vergangenheit

Blaue Perlen 
& grüne Oasen

Grillkultur in 
Sachsen-Anhalt

04 22 36

Größe Maße (BxH) Grundpreis Ortspreis

Umschlag 1/1 Seite   210 mm x 297 mm + 3 mm Beschnitt 2.745,88 2.334,00

1/1 Seite   210 mm x 297 mm + 3 mm Beschnitt 2.376,47 2.020,00 

1/2 Seite    174 mm x 132 mm bzw. 85 mm x 268 mm     1.258,82 1.070,00 

1/4 Seite     174 x 64 mm bzw. 85 mm x 132 mm 658,82 560,00 

1/8 Seite      85 mm x 64 mm bzw. 40 mm x 132 mm          352,94 300,00 

Streifen 85 mm x   30 mm 176,47 150,00 

Hotel-/Restaurantverzeichnis Fließtext inkl. Foto 147,06 125,00

1/1 Seite PR 210 mm x   297 mm 1.388,24 1.180,00

Doppelseite PR 420 mm x   297 mm 2.562,35 2.178,00

+ 
Reichweiten-

steigerung

https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/printmedien/magazine-und-supplements/unser-land
https://epaper.gratis-lesen-sachsen-anhalt.de/#/main/presenter/370cd2a8-b325-482a-9511-c164060bea4f
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Veranstaltungsseite mit Informationen zu Show, Kultur und Freizeit in Sachsen-Anhalt, 
sowie mit praktischem Veranstaltungskalender in der Volksstimme und der 
Mitteldeutschen Zeitung.

Erscheinung: jeden Donnerstag
Anzeigenschluss: Freitag, 10.00 Uhr  

Imageanzeige
 gestaltete Anzeige 
 Berechnung nach mm-Preis
 Belegungsmöglichkeit alle Regionalausgaben 	

Kalenderanzeige
 Platzierung im Veranstaltungskalender
 Festformat 2-spaltig/60 mm  
 erscheint im gesamten Verbreitungsgebiet

Advertorial-Anzeige
 Kombinierte Anzeige aus Foto und PR-Text	
 Mindestformat: 150 mm, Maximalformat: 420 mm
 Belegungsmöglichkeit alle Regionalausgaben 

Highlightanzeige
 Premium-Platzierung direkt unter dem Seitenkopf
 Festformat 1-spaltig/45 mm
 Belegungsmöglichkeit alle Regionalausgaben

Preise 
auf 

Anfrage 



SONDERFORMATE/PLATZIERUNGEN 30

Panoramaanzeige:		 alle Ausgaben 
  	 3Mindesthöhe 	150 mm 
		  0Maximalhöhe 	481 mm im Rheinischen Format
		  0Mindestbreite Wochenzeitung
		       15 Spalten = 675 mm im Rheinischen Format
	 0Mindestbreite Tageszeitungen
      		  9 Text- bzw. 10 Anzeigenspalten inkl. Bunddurchdruck (23 mm)
		  2/1 Seiten + Bunddurchdruck:
		  9 bis 13 Spalten: 	 455 / 510 / 565 / 620 / 675 mm	
 		  10 bis 15 Spalten: 	 440 / 487 / 534 / 581/ 628 / 675 mm
	 	Preis auf Anfrage

Satelliten- 	 	 Ausgaben Gesamt Sachsen-Anhalt und Regionalausgaben
anzeigen:	 	 Platzierung: Rubrikenmarkt
	 	mehrere kleine Anzeigen des gleichen Auftraggebers 
		  werden um eine größere Anzeige des gleichen Auftraggebers 	
		  platziert
	 	 25 % Platzierungsaufschlag auf den mm-Preis
	 	 nach Absprache

Treppenanzeigen: 		 Ausgaben Gesamt Sachsen-Anhalt und Regionalausgaben
 	 	 Platzierung: Rubrikenmarkt
	 	treppenförmige, meist auf der Zeitungsseite von links oben 	
		  nach rechts unten verschachtelte Anreihung mehrerer, 	
		  meistens rechteckiger kleinerer Anzeigen, die sich zu einer 	
		  Treppe formieren 
	 	 25 % Platzierungsaufschlag auf den mm-Preis
	 	 nach Absprache

Anzeigenstrecke: 	 	 alle Ausgaben
 	 	 Anzeigenstrecken bestehen aus 4 bis 12 aufeinander folgenden 	
		  ganzseitigen Anzeigen 
	  	Preis auf Anfrage
	  	aus technischen Gründen behalten wir uns die Vorproduktion 	
		  und Verarbeitung als maschinelle Beilage im gebuchten 	
		  Produkt vor

Flexformanzeigen 		 Anzeige, die zum Teil in den Redaktionsbereich 
(Pyramide,		  hineinragt
Haus etc.):	 	 Abrechnung erfolgt auf Basis korrekte Höhe x Breite
	 	 Mindestgröße: 750 mm
	 	 Flexform nur auf Anfrage

Sonderformate in den Tageszeitungen und kostenlosen Wochenzeitungen
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Titelseite: 	 	 General-Anzeiger/Super Sonntag:				  
		  Titelfuß 100 mm/7-spaltig, 2 x Titelkopf 70 mm/1-spaltig
	 	 Verfügbarkeit nach Absprache	
 	 	 40 % Platzierungsaufschlag auf den mm-Preis Titelfuß
	 	 50 % Platzierungsaufschlag auf den mm-Preis Titelkopf
	 	 Titelfuß in verschiedener Spaltigkeit möglich

Titelkopfanzeigen 		 alle Ausgaben
Seite 1:	 	 Platzierung: Titelseite
 	 	 Festgröße (BxH): 1 Textspalte/56 mm
	 	 Berechnung: mm-Preis x Faktor 2

Griffecke: 	 	 alle Ausgaben
 	 	 Festgröße (BxH): 1 Textspalte/80 mm, 2 Textspalten/80 mm
	 	 Platzierung: Titelseite
	 	 Berechnung: mm-Preis x Faktor 2

blattbreite 	 	 alle Ausgaben
Anzeigen	 	 Mindesthöhe 60 mm,
textanschließend:		  Maximalhöhe 370 mm
	 	 Berechnung: mm-Preis Anzeigenteil

1. Lokalseite	 	 alle Lokalausgaben
blattbreit: 	 	 Höhe 100 bis 120 mm
	 	 Platzierung: 1. Lokalseite
	 	 Berechnung: mm-Preis Anzeigenteil + 25 % Platzierungs-	
		  aufschlag

Titelkopfanzeigen, 		 alle Ausgaben
lokal:	 	 Festgröße (BxH): 1 Textspalte/56 mm
	 	 Platzierung: lokale Titelseite unterhalb des Titelkopfes,	
		  rechts
	 	 Berechnung: mm-Preis x Faktor 2

blatthohe 	 	 alle Ausgaben
Anzeigen	 	 Mindestbreite 2 Textspalten	
textanschließend:	 	 Berechnung: mm-Preis Anzeigenteil + 20 % Zuschlag 		
		  Spaltenbreite

Titelseite Tageszeitungen

Titelseite Wochenzeitungen

Weitere Sonderformate der Tageszeitung



Eckfeldanzeige: 	 	 alle Ausgaben
 	 	 Mindestvolumen 840 Textanzeigenmillimeter, 
		  z.B. 3 Textspalten/280 mm, 
		  4 Textspalten/210 mm, 5 Textspalten/168 mm
	 	 Maximalhöhe: 370 mm
 	 	 Berechnung: mm-Preis Anzeigenteil + 20 % Zuschlag 		
		  Spaltenbreite
	 	 nicht auf 1. Lokalseite belegbar 

Textteilanzeige:	 	 alle Ausgaben	
	 	 Mindestgröße: 1 Textspalte/10 mm
	 	 Maximalgröße: 
	      1 Textspalte/150 mm, 2 Textspalten/100 mm
	 	 Berechnung: mm-Preis x Faktor 2, 
		  auch als Kreis-Anzeige (90 x 90 mm) möglich

Rätselanzeige 	 	 jeden Samstag im Wochenend-Magazin „Blick“
im „Blick“:	 	 nur in der Gesamtausgabe Sachsen-Anhalt buchbar
	 	 Platzierung mittig im Kreuzworträtsel
	 	 Festgröße B 80 mm x H 60 mm
	 	 Preis auf Anfrage

Guten-Morgen- 	 	 Festformat: 1 Textspalte/40 mm	
Anzeige:	 	 Platzierung: 1. Lokalseite links unterhalb vom redaktionellen 	
		  Artikel
	 	 Buchung für mindestens eine Woche
	 	 Preis auf Anfrage

Wetterpräsen- 	 	 alle Ausgaben
tationsanzeige:	 	 Festgröße (BxH): 7-spaltig/30 mm 
	 	 Platzierung: über Wetterkasten	
	 	 Berechnung: mm-Preis Anzeigenteil  

Fließsatzanzeige: 	 	 Ausgaben Gesamt Sachsen-Anhalt und Regionalausgaben
 	 	 Platzierung: Rubrikenmarkt
	 	 Berechnung: Mindestberechnung 3 Zeilen

Fließsatzanzeige 	 	 Ausgaben Gesamt Sachsen-Anhalt und Regionalausgaben
mit Foto:	 	 Foto-Festgröße (BxH) 1-spaltig/21 mm
	 	 Platzierung: Rubrikenmarkt
	 	 Berechnung: Mindestberechnung 3 Zeilen + 			
		  Fotogebühr*: 25–175 Euro je E-Tag zzgl. MwSt. je nach 	
		  Ausgabe 						    
		  *keine Verwendung von Firmenlogos
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Score Media Group GmbH & Co. KG
info@score-media.de
www.score-media.de

Ihre Kampagne in mehr als 
420 regionalen Tageszeitungsmarken

Score Media ist die nationale Vermarktungsplattform für regionale Tageszeitungsmarken.
Unser Portfolio erreicht monatlich 62 Mio. Leser*innen – direkt vor Ort überall in Deutschland.

Von der (Media-)Planung über Ideenfindung und Kreation bis zur Einbuchung  
und zum digitalen Beleg versand: Sie erhalten alles aus einer Hand.

Kontaktieren Sie uns.  

Im E-Paper, online und gedruckt

https://score-media.de/


WERBUNG + PR + MARKETING: 
GEDRUCKT, DIGITAL, PERSÖNLICH.

ERFAHREN.
KOMMUNIKATIV.
FOKUSSIERT.

MaM - Mediaagentur 
Mitteldeutschland GmbH

www.mam-mediaagentur.de   |   info@mam-mediaagentur.de   |   0345 565 51 00

https://www.mam-mediaagentur.de/


Alle angegebenen Preise verstehen sich in Euro zuzüglich Mehrwertsteuer. Mit dieser Preisliste verlieren alle früheren Tarife ihre Gültigkeit. 
Nachlässe (volumenabhängig) auf Anfrage.
*Als Mindermenge bezeichnen wir Beilagen und Prospekte mit einer Auflage geringer als 7.500 Exemplare je Lokalausgabe, je Kunde und 
Verteiltermin im Super Sonntag und General-Anzeiger. Diese werden von uns mit der tatsächlichen verteilten Auflagenmenge berechnet. Eine 
Verteilung ist jedoch ausschließlich zum Preislistenpreis (ohne Abzüge) möglich. Der Verlag berechnet zudem eine Aufwandspauschale i.H.v. 
69,- € zzgl. MwSt. Diese Regelung versteht sich ergänzend zur Ziffer 8 und 10 (Vertragsgrundlagen) und Ziffer 12 (Prospektanlieferung). 

Beilagenverteilungen zum Wochenende im Super Sonntag/General-Anzeiger
Die Beilagenverteilung im Super Sonntag/General-Anzeiger wird auf BBE-Basis/Tourenbasis (Beilagenbelegungseinheit) 
realisiert. Eine BBE/Tour ist i.d.R. PLZ-rein. Der General-Anzeiger und Super Sonntag wird an die erreichbaren Privathaushalte 
inkl. Werbeverweigerer (i.d.R. am Samstag) verteilt. Die Mindestauflage* beträgt 7.500 Exemplare.

Beilagenpreise im Super Sonntag/General-Anzeiger   

Wir bitten um Verständnis, dass uns übermittelte Beilagenverteilaufträge erst nach Prüfung der Kapazitäten und unserer schriftlichen 
Rückbestätigung Verbindlichkeit erlangen. 
Die in den Media-Daten benannten bzw. verhandelten Konditionen gelten ausschließlich, wenn die Prospekte für alle benannten Trägerprodukte/ 
-medien maschinell verarbeitbar sind, für die Mitteldeutsche Zeitung und Volksstimme tourenrein, für den Super Sonntag und General-Anzeiger 
BBE-rein gebucht werden. Verteilgebiete bzw. die Touren-/BBE-Belegung erhalten Sie auf Anfrage. Bei nicht maschinell verarbeitbaren 
Prospekten bzw. Prospektbeilagen oder nicht touren-/BBE-rein gebuchten Verteilungen entstehen Mehraufwendungen. Gleiches gilt bei zu 
später Anlieferung. Bitte beachten Sie hierzu S. 39 bis 41 – Prospektanlieferung Ziffer 12 bzw. Vertragsgrundlagen Ziffer 8 und 10.

Beilagenpreise Mitteldeutsche Zeitung/Volksstimme  

Beilagenverteilungen Mitteldeutsche Zeitung/Volksstimme – Montag bis Samstag
Die Beilagenverteilung in der Mitteldeutschen Zeitung/Volksstimme wird auf Tourenbasis  (i.d.R. auf PLZ-Basis) realisiert. 

Preise auf Anfrage Verfügbarkeit auf Anfrage

Preise für Resthaushaltsverteilungen, Premium-Direktverteilungen 
und Amtsblattverteilungen 

Preise in Euro/1.000 Stück Grundpreis Ortspreis

Mo.–Sa. bis 20 g pro Tausend 105,88 90,00

je 10 Gramm Mehrgewicht 10,59  9,00

Preise in Euro/1.000 Stück Grundpreis Ortspreis

bis 20 g pro Tausend 74,12 63,00

je 10 Gramm Mehrgewicht 10,59   9,00

Ihr Tageszeitungs-Prospekt wird zusätzlich für eine Woche in der mit Ihrer gebuchten Printbelegung zusammenhängenden 
Region allen E-Paper-Nutzern sowie in unserem Online-Prospektkiosk https://sao.weekli.de/ veröffentlicht. Die Regionen 
Altmark, Anhalt-Wittenberg, Börde, Burgenlandkreis, Harz, Mansfeld-Südharz sowie Salzland werden dabei mit einem 
Aufpreis von je 149,- € in Rechnung gestellt. Die Regionen Mitte-Nord (Magdeburg/Jerichower Land) sowie Mitte-Süd 
(Halle/Saalkreis, Merseburg/Querfurt) berechnen wir mit je 298,- €. Diese Online-Verlängerung steht optional auch für 
Prospektbeilagen in den kostenlosen Wochenzeitungen nach gleicher Logik zur Verfügung.
Die Zubuchung weiterer Online-Regionen ist dabei, unabhängig von der gebuchten Basis-Printbelegung möglich. Wir 
gewähren dabei ab 2 Ausgaben 5 %, ab 3 Ausgaben 10 %, ab 4 Ausgaben 15 % und bei Komplettbelegung 20 % 
Kombinationsrabatt. Der Preis für die Gesamtonlinebelegung beträgt 1.299,- €.
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Liefermenge pro Belegungseinheit Anlieferort
Montag 
bis Freitag 
Printauflage**

Samstag 
Printauflage**

zzgl. E-Paper***-
Darstellung und 
Prospektkiosk*

Altmark Barleben 27.650 28.750   
 
 

149,00 € 
  
  
  

Salzwedel Barleben 4.750 4.950
Gardelegen Barleben 3.650 3.750
Klötze Barleben 3.000 3.100
Stendal Barleben 9.950 10.400
Osterburg Barleben 3.900 4.050
Havelberg Barleben 2.400 2.500
Anhalt  Barleben/Halle 25.650 27.100  

  
  

149,00 € 
 
 

Bitterfeld  Halle 7.650 7.950
Dessau-Roßlau  Halle 8.650 8.800
Köthen  Barleben 5.550 5.750
Zerbst  Barleben 3.800 4.600
Wittenberg  Halle 12.650 13.050
Börde  Barleben 19.400 22.150   

 
149,00 € 

  
  

Haldensleben Barleben 6.050 6.700
Wolmirstedt Barleben 5.800 6.650
Wanzleben Barleben 3.550 4.150
Oschersleben Barleben 4.000 4.650
Burgenlandkreis Halle 18.650 19.200

 
149,00 €

Naumburg  Halle 7.850 7.950
Weißenfels  Halle 6.300 6.650
Zeitz  Halle 4.500 4.600
Harz  Barleben 23.900 26.750  

 
149,00 € 

 

Halberstadt Barleben 7.650 8.900
Wernigerode  Barleben 10.250 11.500
Quedlinburg Barleben 6.000 6.350
Mansfeld-Südharz  Barleben 14.900 15.500  

149,00 €
 

Mansfelder Land Barleben 8.900 9.150
Sangerhausen Barleben 6.000 6.350
Mitte-Nord  Barleben 35.300 44.550  

 
298,00 € 

 

Magdeburg Barleben 25.000 32.300
Burg Barleben 6.700 7.950
Genthin Barleben 3.600 4.300
Mitte-Süd  Halle 32.550 34.950  

298,00 €
 

Halle (Saale) Halle 22.250 24.150
Merseburg/Querfurt  Halle 10.300 10.800
Salzlandkreis Barleben 19.200 22.100

 
149,00 € 

 

Aschersleben Barleben  2.850 3.000
Bernburg Barleben 4.600 4.850
Schönebeck Barleben 6.700 8.350
Staßfurt Barleben 5.050 5.900
Gesamtausgabe Sachsen-Anhalt siehe oben 229.850 254.100
Gesamtausgabe Volksstimme siehe oben 115.800 134.700
Gesamtausgabe MZ mit NT siehe oben 114.050 119.400

*Ihr Tageszeitungs-Prospekt wird zum dargestellten Preis zusätzlich für eine Woche (in der mit Ihrer gebuchten Printbelegung zusammen-
hängenden Region) allen E-Paper-Nutzern zur Verfügung gestellt, sowie in unserem Online-Prospektkiosk https://sao.weekli.de/ veröffentlicht. 
Die Zubuchung weiterer Online-Regionen ist dabei, unabhängig von der gebuchten Basis-Printbelegung, möglich. Wir gewähren dabei ab                            
2 Ausgaben 5 %, ab 3 Ausgaben 10 %, ab 4 Ausgaben 15 % und bei Komplettbelegung 20 % Kombinationsrabatt.
**Die Printauflage muss als gedruckte, maschinell verarbeitbare Beilage angeliefert werden.				  
***E-Paper-Anteil: Anlieferung der Beilage als digitale Vorlage (PDF) per E-Mail an prospektkiosk@media-mitteldeutschland.de (bis 3 Tage vor 
Erscheinen). 
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Liefermenge pro Belegungseinheit Anlieferort
Wochenzeitung 
zum Wochenende 
Printauflage**

Upgrade* 
zusätzliche 
Darstellung im E-Paper 
der Tageszeitungen und 
im Prospektkiosk***“

Altmark Barleben 95.470

149,00 €  
Altmark West 
(Salzwedel, Gardelegen, Klötze) Barleben 39.635

Altmark Ost 
(Stendal, Osterburg, Havelberg) Barleben 55.835

Anhalt  Barleben/Halle 129.720  
  
  

149,00 € 
 
 

Bitterfeld  Halle 45.045
Dessau-Roßlau  Halle 44.385
Köthen  Halle 29.350
Zerbst  Barleben 10.940
Wittenberg  Halle 67.225
Börde  Barleben 80.225

  149,00 €   Haldensleben/Wolmirstedt (OK) Barleben 48.760
Wanzleben/Oschersleben (BK) Barleben 31.465
Burgenlandkreis Halle 96.150

 
149,00 €

Naumburg  Halle 33.290
Weißenfels  Halle 35.105
Zeitz  Halle 27.755
Harz  Barleben/Halle 109.180  

 
149,00 € 

 

Halberstadt Barleben 32.660
Wernigerode  Barleben 38.810
Quedlinburg Halle 37.710
Mansfeld-Südharz  Halle 70.110  

149,00 €
 

Mansfelder Land Halle 42.375
Sangerhausen Halle 27.735
Mitte-Nord  Barleben 155.740  

 
298,00 € 

 

Magdeburg Barleben 111.875
Jerichower Land Barleben 43.865
Mitte-Süd  Halle 210.775  

298,00 €
 

Halle (Saale) Halle 149.715
Merseburg/Querfurt  Halle 61.060
Salzlandkreis Barleben 103.145

 
149,00 € 

 

Aschersleben Barleben 20.625
Bernburg Barleben 29.610
Schönebeck Barleben 29.230
Staßfurt Barleben 23.680
Gesamtausgabe Sachsen-Anhalt siehe oben 1.117.740 Weekli 

siehe auch 
Seite 13

Gesamtausgabe Volksstimme siehe oben 466.755

Gesamtausgabe MZ mit NT siehe oben 650.985

*Auf Wunsch wird Ihr Prospekt zum dargestellten Preis zusätzlich für eine Woche (in der mit Ihrer gebuchten Printbelegung zusammenhängende 
Region) allen E-Paper-Nutzern unserer Tageszeitungen zur Verfügung gestellt, sowie in unserem Online-Prospektkiosk https://sao.weekli.de/ 
veröffentlicht. Die Zubuchung weiterer Online-Regionen ist dabei, unabhängig von der gebuchten Basis-Printbelegung, möglich. Wir gewähren 
dabei ab 2 Ausgaben 5%, ab 3 Ausgaben 10%, ab 4 Ausgaben 15% und bei Komplettbelegung 20% Kombinationsrabatt.
**Die Printauflage muss als gedruckte, maschinell verarbeitbare Beilage angeliefert werden.
***E-Paper-Anteil: Anlieferung der Beilage als 1 Vorlage (PDF) per E-Mail an prospektkiosk@media-mitteldeutschland.de (bis 3 Tage vor 
Erscheinen).
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Technische Angaben für Prospektbeilagen, die maschinell verarbeitet werden sollen 

Formate:		  Mindestformat ist DIN A6 (105 mm x 148 mm) – Maximalformat 254 mm x 350 mm – 	
		  letzter Falz an der längeren Seite, Zwischenformate: von 105 mm x 300 mm bis 
		  135 mm x 350 mm
	
Einzelblätter:		  notwendiges Mindestpapiergewicht   DIN A6 – 170 g/m²   DIN A5 – 130 g/m²   DIN A4 – 
120 g/m² 		  Größere Formate mit einem Papiergewicht von mindestens 60 g/m² sind auf eine Größe 	
		  im Bereich DIN A4 (210 mm x 297 mm) zu falzen. Auftragsbestätigungen für Einzelblätter 	
		  erfolgen generell nur nach vorheriger Absprache und Vorlage von Musterexemplaren. 
		  Die maximale Stärke/Dicke einer Beilage darf 4 mm nicht überschreiten.
		  Bitte beachten Sie Punkt 15 – Vertragsgrundlagen. 	

Mehrseitige Beilagen: 		 Beilagen im jeweils möglichen Maximalformat müssen bei einem Umfang von acht Seiten 	
		  ein Papiergewicht von mindestens 50 g/m² haben. Bei geringerem Umfang (vier und 	
		  sechs Seiten) ist ein Papiergewicht von mindestens 60 g/m² erforderlich oder diese 	
		  Beilagen sind nochmals zu falzen. 
	
Gewicht:		  Beilagen mit einem Gewicht von mehr als 70 g/Exemplar sind nur bei einem Format 	
		  größer/gleich A4 und nur nach Rückfrage und Bestätigung durch die Druckerei zulässig. 
		  Beilagen mit einem Gewicht von mehr als 80 g/Exemplar sind für den General-Anzeiger/	
		  Super Sonntag nicht maschinell verarbeitbar. 
	
Sonstiges:		  Produktsteifigkeit: Durchbiegung beim Abschälen des Bundes muss gewährleistet sein.
		  Gefalzte Beilagen müssen im Kreuz-Wickel- oder Mittenfalz verarbeitet sein. Bei 	
		  Drahtrückenheftung muss die Drahtstärke der Rückenstärke der Beilage angemessen sein 	
		  und nicht stärker als diese sein. Heftklammern sind so weit wie möglich am Rand außen 	
		  (1 cm) anzubringen. Bei gehefteten Prospekten können durch aufgebogene Rücken 	
		  Schwierigkeiten bei der Verarbeitung entstehen. Mehrfachbelegung durch Verblockung ist 	
		  nicht auszuschließen. Postkarten sind in der Beilage grundsätzlich innen anzukleben. Sie 	
		  müssen dabei bündig im Falz zum Kopf oder Fuß der Beilage angeklebt werden. 	
		  Zickzack- (Leporello) und Fensterfalz (Altar) sind nicht möglich. 			 
		  Sonderformate sowie andere nicht  aufgeführte Falzarten bedürfen der Abstimmung. 

Falz: max.
350 mm
Schenkel:
max. 257 mm

Altarfalz
(geöffnet möglich)

Leporellofalz
(geöffnet möglich)

Einlage nicht bündig
eingeklebt

Mangelhafte Verarbeitung: 
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn –
Klammerung trägt auf Postkartenanbringung
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Anlieferbedingungen für Prospekte 

1. 	 Anlieferung im jeweiligen Zentrallager, für die Media Mitteldeutschland GmbH kostenfrei, unter Angabe der Zeitungstitel.
	 Media Mitteldeutschland teilt mit Auftragsbestätigung die entsprechende Anlieferanschrift für die Gesamt- oder Teilmengen mit. 
	 Der Absender hat das Gut beförderungssicher zu laden, zu stauen und zu befestigen (verladen) sowie zu entladen. Der Frachtführer hat 	
	 für die betriebssichere Verladung zu sorgen (§ 412 Abs. 1 HGB).
	 Als Vororientierung gilt nachfolgende Übersicht. 

2. 	 Letzter Anlieferungstermin (gilt nicht für Lokaldepots): 
	 Beilage MZ und Volksstimme: 	 generell gilt Anlieferung bis 4 Arbeitstage vor Erscheinung/Verteilung,
	 DV und RHH: 		  generell gilt Anlieferung bis 4 Arbeitstage vor Erscheinung/Verteilung, 
	 Super Sonntag/General-Anzeiger:	 generell gilt Anlieferung bis 5 Arbeitstage vor Erscheinung/Verteilung, spätestens bis Montag, 
				    16 Uhr (Barleben) | 17 Uhr (Halle) 
3. 	 Frühester Anlieferungstermin: 8 Arbeitstage vor Erscheinung/Verteilung 
4. 	 Auftrags- und Stornoschluss: 7 Arbeitstage vor Erscheinung/Verteilung
	 Telefon:	 0345/5 65 65 10
	 E-Mail: 	 beilagen@media-mitteldeutschland.de
5. 	 Die Prospekte für maschinelle Beilagenverteilungen in Volksstimme, Mitteldeutscher Zeitung, General-Anzeiger und Super Sonntag sind 	
	 ungebündelt gestapelt auf Europaletten (keine Gitterboxen) anzuliefern. 
	 Die Ladehöhe einer Palette soll 120 cm (einschließlich Verpackung) nicht überschreiten. Das Maximalgewicht beträgt 800 kg. Die 	
	 unverschränkten, kantengeraden Lagen sollen eine Höhe von 100 bis 120 mm aufweisen, damit sie von Hand greifbar sind. Einzelne 	
	 Lagen dürfen nicht verschnürt oder verpackt sein. Unsachgemäße Verpackung kann zu verbogenen, geknickten oder beschädigten 	
	 Prospekten, die nicht beigelegt werden können, führen. Zusammengeklebte, stark elektrostatisch aufgeladene oder feucht gewordene 	
	 Beilagen, Beilagen mit umgeknickten Ecken, Kanten und Quetschfalten oder verlagerten Rücken können nicht eingesteckt werden. Für 	
	 Prospektbeilagen ist die bestellte Beilagenmenge zzgl. 3 % technischer Zuschuss anzuliefern. 
6. 	 Die Prospekte in der Direktverteilung sind gebündelt gestapelt auf Europaletten (keine Gitterboxen) anzuliefern. Die Ladehöhe einer 	
	 Palette soll 120 cm (einschließlich Verpackung) nicht überschreiten. Bei nicht einwandfreien gleichen Verpackungseinheiten (200, 300, 	
	 max. 500 Expl. je Einheit) kann keine Gewähr für eine ordnungsgemäße Verteilung übernommen werden. Dies gilt ebenfalls für 	
	 beschädigt angelieferte Prospekte. 
7. 	 Genereller Anlieferungszustand: Die angelieferten Prospekte müssen in Art und Form eine einwandfreie, sofortige Verarbeitung 	
	 gewährleisten, ohne dass eine zusätzliche manuelle Aufbereitung notwendig wird. 
	 Die Prospekte müssen sauber auf stabilen Europaletten transportsicher gestapelt sein und müssen gegen eventuelle Transportschäden 	
	 (mechanische Beanspruchung) geschützt sein. Um ein Aufsaugen von Feuchtigkeit zu vermeiden und die Lagen vor Schmutz zu schützen, 	
	 ist der Palettenboden mit einem stabilen Karton abzudecken. Das Durchbiegen der Lagen ist durch einen stabilen Karton zwischen den 	
	 Lagen zu vermeiden. Der Stapel erhält gleichzeitig mehr Festigkeit. Wird der Palettenstapel umreift oder schutzverpackt, ist darauf zu 	
	 achten, dass die Kanten der Beilagen nicht beschädigt oder umgebogen werden. Zudem müssen Prospekte sortenrein, d.h. mit separater 	
	 Palette pro Version, angeliefert werden.  
8. 	 Begleitpapiere: Die Lieferung von Prospekten muss grundsätzlich von einem korrekten Lieferschein begleitet sein, der folgende Angaben 	
	 enthält: Auftraggeber, Prospekttitel bzw. Motiv, Erscheinungstermin, zu belegendes Objekt und Ausgaben, Absender und Empfänger, 	
	 Anzahl der Paletten, Gesamtstückzahl der gelieferten Teil- oder Gesamtmenge, Exemplare pro Paket/Lage, Prospektgewicht. Zudem 	
	 besteht eine Kennzeichnungspflicht jeder Palette an jeder Stirn- und Längsseite mit Palettenzetteln im DIN-A4-Format mit identischen 	

Medium:

Volksstimme
General-Anzeiger

Mitteldeutsche Zeitung: Ausgaben
Aschersleben, Bernburg (Salzland), Quedlinburg, 

Mansfelder Land, Sangerhausen, Köthen 
Super Sonntag: Ausgaben 
Aschersleben, Bernburg

Mitteldeutsche Zeitung (Ausnahmen links)
Super Sonntag (Ausnahmen links) 

Lieferstelle: Druckzentrum Barleben MZ Druckereigesellschaft mbH

Lieferstraße: Verlagsstraße 1 Fiete-Schulze-Straße 3

Lieferort: 39179 Barleben 06116 Halle (Saale)

Anlieferzeiten: Montag bis Freitag: 8 bis 16 Uhr Montag bis Freitag: 7 bis 17 Uhr

Terminvereinbarung:  

Über den Dispatcher wird für das Druckhaus Halle 
mit Ihnen/Ihrer Druckerei/Ihrer Spedition 
eine Anlieferzeit (Zeitfenster) vereinbart.  
Nicht avisierte Anlieferungen werden nachgelagert 
oder in ggf. verfügbaren freien Zeitfenstern 
angenommen. Kontaktdaten erhalten Sie mit 
Auftragsbestätigung.

Art der Anlieferung: Die Anlieferung im Druckhaus Barleben hat 
versions- und ausgabengerecht zu erfolgen. 

Die Anlieferung im Druckhaus Halle (ggf. auf 
Auftragsbasis, Versions- oder Ausgabenbasis) ist 
individuell abzustimmen.
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	 Angaben. Bei Kleinmengen und Anlieferung im Karton gelten die gleichen Anforderungen an den Lieferschein und an die 		
	 Kartonbeschriftung. Es dürfen nicht mehrere Aufträge in einem Karton geliefert werden. Eine Verpflichtung zur Überprüfung der im 	
	 Lieferschein angegebenen Stückzahl besteht für Media Mitteldeutschland nicht. Ohne vollständige Begleitpapiere übernimmt Media 	
	 Mitteldeutschland keine Garantie für Vollständigkeit, Richtigkeit und Zuordnung der angelieferten Ware.
9. 	 In Beilagen integrierte Zusatzprospekte, welche über das eigentliche Format des Hauptprospektes ganz oder teilweise ragen, somit auch 	
	 Form,  Abmaße verändern und eine mögliche technische Verarbeitung behindern, sind grundsätzlich mit Media Mitteldeutschland im 	
	 Vorfeld abzustimmen. Media Mitteldeutschland behält sich vor, die Verteilung dieser Zusatzprospekte gesondert oder als Mehraufwand 	
	 zu berechnen. Zudem können Reklamationen aus nicht vollständiger maschineller Steckung nicht anerkannt werden. 
10.	Alle anderen in Beilagen integrierte Zusatzprospekte müssen das gleiche Maß, wie die Trägerbeilage haben und leichter sein. Diese 	
	 Zusatzprodukte müssen zudem mittig eingelegt sein. Abweichungen sind grundsätzlich mit Media Mitteldeutschland im Vorfeld 	
	 abzustimmen. Media Mitteldeutschland behält sich vor, die Verteilung dieser Zusatzprospekte gesondert oder als Mehraufwand zu 	
	 berechnen. Zudem können Reklamationen aus nicht vollständiger maschineller Steckung nicht anerkannt werden.
11.	Angeklebte Produkte (z.B. Postkarten): Perforation und Drahtrückenheftung sind grundsätzlich mit dem Media Mitteldeutschland 	
	 abzustimmen. Bei  Verwendung muss die Drahtstärke der Rückenstärke angemessen und darf keinesfalls stärker als diese sein. Die 	
	 Klammer muss ordentlich ausgeführt sein. Ist dem nicht gegeben, können Reklamationen aus nicht vollständiger maschineller Steckung 	
	 nicht anerkannt werden.
12. Nachbearbeitung: Kosten, die durch nicht termingerechte, falsche oder fehlerhafte Anlieferung entstehen, trägt der Auftraggeber je nach 	
	 Aufwand (bitte beachten Sie dazu ergänzend Ziffer 8 der unten stehenden Vertragsgrundlagen). So behält sich der Media 		
	 Mitteldeutschland vor, folgende Pauschalen zu berechnen: 

13. Die Verpackung ist auf das notwendige, zweckdienliche Minimum zu beschränken. Paletten sind im Mehrwegverfahren zu nutzen. 	
	 Palettenbänder sollen aus PE sein. Metallbänder sind aus Unfallverhütungsgründen zu vermeiden. Kunststoffmaterialien müssen 	
	 aus PE sein. Die Kartonagen müssen recyclingfähig sein. Als Verpackungsmaterial darf kein Verbundmaterial eingesetzt werden.

Vertragsgrundlagen
1. 	 Auftragsabschluss: spätestens 7 Arbeitstage vor Verteiltermin bei Vorlage von drei verbindlichen Belegen. Bei Nichtvorliegen der Belege 	
	 werden Reklamationen ausgeschlossen. Mit Auftragsabschluss müssen Media Mitteldeutschland evtl. verschiedene Motive oder 	
	 Versionen angezeigt werden. Eine ausschließliche Kennzeichnung auf Lieferscheinen und Palettenscheinen ist nicht ausreichend. 	
	 Reklamationen auf Grund nicht rechtzeitig Media Mitteldeutschland bekannter Versionen können nicht anerkannt werden. 
2. 	 Letzter Rücktrittstermin: 7 Arbeitstage vor Erscheinen. Storno-Gebühren in Höhe von 15 % des Auftragswertes, mindestens aber 69,- € 	
	 zzgl. MwSt. (bei Kleinstmengen) fallen an, wenn: 
	 a) Ein Storno des Auftrages nach o.g. letzten Rücktrittstermin erfolgt.      b) Ein Storno auf Grund verspäteter Anlieferung notwendig wird. 
3. 	 Haftung: Bei Teilbelegung einer lokalen Belegungseinheit (Tour auslaufend) auf Grund Unterlieferung übernimmt Media Mitteldeutschland 	
	 keine Gewähr für die Erfassung des gewünschten Bereiches. Reklamationen/Schadensersatzansprüche sind für die gesamte 		
	 Lokalausgabe ausgeschlossen. 
4. 	 Prospekte dürfen keine Fremdanzeigen enthalten und nicht durch Format und Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils 	
	 der Zeitung erwecken. Ebenso sind Prospekte mit integrierten Stellenanzeigen und Gewinnspielen nur nach Prüfung und 		
	 Gegenbestätigung bindend. Media Mitteldeutschland behält sich jeweils die Ablehnung oder Höherberechnung vor. 

Art der Aufwendungen durch Nachbearbeitung Aufwands-Pauschalpreis 

a) Anlieferung im Paket mit max. 30 kg Paketgewicht bei korrektem Lieferschein und korrekter 
Paketkennzeichnung – entfällt bei Kleinstmengen bis 100 kg & Zahlung des Beilagenpreislistenpreises

2,00 Euro pro o/oo, mindestens aber 
25,00 Euro zzgl. MwSt.

b) Entbündelungspauschale für gebündelt angelieferte Prospekte, die für die maschinelle Verarbeitung 
vereinbart sind 4,50 Euro pro o/oo zzgl. MwSt.

c) Bündelungs-/Kommissionierpauschale für ungebündelt angelieferte Prospekte, die für die 
Handverarbeitung vereinbart sind 9,00 Euro pro o/oo zzgl. MwSt.

d) Lagergebühr für zu zeitig (frühestens 7 Arbeitstage vor ET) angelieferte Prospekte – je Palette und Tag 3,00 Euro je Palette und Tag         
zzgl. MwSt.

e) Lagergebühr für zu zeitig (frühestens 7 Arbeitstage vor ET) angelieferte Prospekte – je Paket und 
Woche

2,00 Euro je Paket und Woche        
zzgl. MwSt.

f) Bei zu später, falscher oder fehlerhafter Anlieferung, falschem oder fehlenden Lieferschein, falscher oder 
fehlender Paletten-/Paketkennzeichnung oder Überschreitung des max. Paketgewichts von 30 kg

69,- Euro zzgl. MwSt. (Pauschale), 
zzgl. Kosten nach Aufwand

g) Storno nach letztem Rücktrittstermin bzw. notwendiges Storno durch Nicht- oder Falsch- oder nicht 
termingerechter Anlieferung (ersetzt Pauschale f) 

15 % des Auftragswertes, 
mind. aber 69,- Euro zzgl. MwSt   

h) Für alle Prospekte, die wir im Kundenauftrag entsorgen, erheben wir eine Entsorgungspauschale i.H.v. 1,- € pro o/oo bei ungebündelter und
2,- € pro o/oo bei gebündelter Anlieferung.

Bei nicht termingerechter, falscher oder fehlerhafter Anlieferung, fehlendem oder nicht korrektem Liefer- bzw. Paletten-/Paketschein übernimmt 
der Verlag keine Gewähr für eine ordnungsgemäße Verteilung. Zudem behalten wir uns eine Ablehnung des Auftrages unter Anwendung Punkt g 
vor.     
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5. 	 Der Verteilauftrag wird erst nach Vorlage eines für Satz, Text und Gestaltung verbindlichen Musters sowie dessen Billigung durch den 	
	 Verlag ausgeführt. Lehnt Media Mitteldeutschland die Ausführung des Verteilauftrages ab, so kann dies auch noch nach dem in Ziffer 2 	
	 genannten Termin erfolgen. 
6. 	 Bei Abweichungen von der Buchung (z.B. vom eingeplanten Gewicht) behält sich Media Mitteldeutschland ein Schieberecht oder eine 	
	 entsprechende Höherberechnung vor. 
7. 	 Maschinelle Prospektbeilagen werden dem General-Anzeiger und Super Sonntag im gebuchten Verbreitungsgebiet beigelegt. Bei der 	
	 Volksstimme und Mitteldeutsche Zeitung werden Prospektbeilagen allen maschinell verarbeitbaren Zeitungsexemplaren, die über 	
	 Zusteller im Abonnement und über den Handel im Verbreitungsgebiet vertrieben werden, beigelegt. 
8. 	 Die Prospekte für maschinelle Beilagenverteilungen in Volksstimme, Mitteldeutscher Zeitung, General-Anzeiger und Super Sonntag 	
	 müssen so beschaffen sein, dass sie maschinell verarbeitet werden können. 
	 Nicht maschinell zu verarbeitende Prospektbeilagen, aus Gründen, die Media Mitteldeutschland nicht zu verantworten hat, müssen 	
	 manuell verarbeitet werden. Für eine etwaige manuelle Umsetzung werden dem Kunden Mehrkosten in Rechnung gestellt. So werden 	
	 Prospektbeilagen, die aufgrund ihrer Beschaffenheit (Format, Gewicht etc. s. Bedingungen ...) nicht maschinell verarbeitet werden können 	
	 als Premium-Direktverteilung, wie folgt je 1.000 Exemplare berechnet: 
	 152,94 € ./. 15 % AE (bis 30 g / 5,88 € ./. AE pro 10 g mehr) zzgl. MwSt. 
	 Der gleiche Preis gilt bei manueller Verarbeitung als Premium-Direktverteilung aufgrund nicht fristgerechter Anlieferung s. Ziff. 2 	
	 (Anlieferbedingung). Die unter Ziff. 12 (Anlieferbedingung) benannten Pauschalen verstehen sich ergänzend. 
	 Für die Realisierung der manuellen Verteilung erhält Media Mitteldeutschland ein Schieberecht von 2 Arbeitstagen eingeräumt innerhalb 	
	 dessen keine Abstimmung erfolgen muss. Ist dies dem Verlag nicht möglich wird der konkrete Verteiltermin einvernehmlich vereinbart. 	
	 Für diese manuelle Verteilung ist der Verlag bei Abweichungen von der sonst üblichen Zustellqualität nicht haftbar zu machen. 	
	 Maschinelle Prospektbeilagen für die Volksstimme, Mitteldeutsche Zeitung und General-Anzeiger müssen tourenrein, für den Super 	
	 Sonntag BBE-rein gebucht werden. 
9. 	 Als Mindermenge bezeichnen wir Beilagen und Prospekte mit einer Auflage je Lokalausgabe von weniger als 7.500 Exemplaren je Kunde 	
	 und Verteiltermin. Mindermengen werden von uns mit der tatsächlichen verteilten Auflagenmenge berechnet. Eine Verteilung ist jedoch 	
	 ausschließlich zum Preislistenpreis (ohne Abzüge) möglich. Der Verlag berechnet zudem eine Aufwandspauschale i.H.v. 69,– Euro zzgl. 	
	 MwSt. Diese Regelung versteht sich ergänzend zur Ziffer 8 (Vertragsgrundlagen) und Ziffer 12 (Anlieferbedingungen). 
10.	Es obliegt der Entscheidung von Media Mitteldeutschland, ob maschinell gebuchte Prospektbeilagen maschinell oder manuell (durch die 	
	 Zusteller) verarbeitet werden. Kann die Prospektbeilage aus Gründen, die der Verlag (z.B. keine Beisteckkapazität) zu verantworten hat, 	
	 nicht maschinell beigeschossen werden, wird die Prospektbeilage entweder per Handverteilung zum vereinbarten Preis verteilt, wobei in 	
	 diesem Fall eine Verteilung am Freitag und/oder Samstag als akzeptiert gilt. Da das generelle Ziel ist, die kostenintensiven manuellen 	
	 Verteilungen zu minimieren, behält sich Media Mitteldeutschland alternativ vor, einen Super Sonntag/ General-Anzeiger „Spezial“ als 	
	 zusätzliches Zeitungsbuch zu produzieren, die Beilagen dort maschinell zu verarbeiten und dieses Produkt mit dem Super Sonntag/ 	
	 General-Anzeiger, im Zweifelsfall auch separat, zu verteilen. Media Mitteldeutschland behält sich als weitere Alternative vor, 		
	 einvernehmlich mit dem Kunden einen flexiblen Erscheinungstermin zu vereinbaren, was eine teilweise oder vollständige Verteilung im 	
	 nachfolgenden Produkt bedeutet.
11.	Der Verlag kann eine Alleinverteilung und Konkurrenz- bzw. Sortimentsausschluss nicht zusichern. 
12.	Belegversand inkl. Prospektbeilagen ist aus technischen Gründen nicht möglich.
13.	Offensichtliche Liefermängel zeigt Media Mitteldeutschland sofort nach Feststellung an. Versteckte Liefermängel, die ggf. erst bei der 	
	 maschinellen Verarbeitung feststellbar sind, zeigt Media Mitteldeutschland zum erstmöglichen Termin (innerhalb der regulären 	
	 Geschäftszeiten) an.
14.	Ein Anspruch auf Minderung oder Schadensersatz entfällt, wenn mehrere Prospektbeilagen zusammenhaften und einem Zeitungs-/	
	 Hüllenexemplar beigefügt werden, wenn Prospektbeilagen bei der Zustellung aus den Zeitungen/Hüllen herausfallen oder deren 	
	 Sauberkeit durch den Einlegevorgang leidet. 
15.	Bei Einzelblättern und Beilagen unter 12 g können Mehrfachbelegungen auftreten, wofür der Verlag nicht haftbar gemacht werden kann. 	
	 Im Umkehrschluss treten bei Mehrfachbelegungen in anderen Bereichen Fehlbelegungen auf, für die der Verlag ebenso nicht haftbar 	
	 gemacht werden kann.
16.	Media Mitteldeutschland verteilt die Beilagen und Prospekte mit geschäftsüblicher Sorgfalt, wobei bei der maschinellen Verarbeitung bis 	
	 zu 3 % Fehlsteckungen oder Verluste als verkehrsüblich gelten. Bei Nichteinhaltung der technischen Angaben, Nichtanlieferung einer 	
	 Einsteckreserve sowie schlechter Beschaffenheit der Beilagen durch Transport- oder Verpackungsschäden, Verklebungen, Schnittfehler 	
	 oder gebogene Ecken erhöht sich die Fehlbelegung zwangsläufig. Bei Fehlstreuung im Rahmen des Verkehrsüblichen oder infolge von 	
	 Mängeln der angelieferten Prospekte entfällt der Anspruch auf Minderung. Darüber hinaus kann der Mehraufwand, der durch die 	
	 Verarbeitung dieser mit Mängeln behafteten Produkte entsteht, nach Erkennen dem Auftraggeber in voller Höhe in Rechnung gestellt 	
	 werden. Zusatzkosten für manuell nachzuarbeitende Lieferungen und Beilagen werden gesondert in Rechnung gestellt. Die Verteilung der 	
	 kostenlosen Wochenzeitungen inkl. beigelegter Prospekte sowie Prospekte in der Direktverteilung erfolgt an erreichbare Privathaushalte, 	
	 wobei, abhängig von lokalen Begebenheiten, eine Belieferung von 90 bis 95 % als verkehrsüblich gelten.
17.	Beanstandungen und Reklamationen über eine nicht vertragsgerechte Ausführung einer Verteilung von Beilagen/Werbeprospekten 	
	 können nur berücksichtigt werden, wenn sie innerhalb von drei Arbeitstagen nach der entsprechenden Verteilung mit konkreten Hinweisen 	
	 zu Ort, Straße und Anschrift sowie einer kurzen Beschreibung der Umstände bei Media Mitteldeutschland eingehen, oder ganze 	
	 Straßenzüge oder Verteilgebiete nachweislich nicht verteilt wurden. Reklamationen von nicht belegten Verteilgebieten infolge von zu 	
	 leichten, zu glatten, verschnittenen oder zu  feucht verpackten Prospekten oder weiteren Ursachen auf Grund nicht preislistenkonformer 	
	 Bereitstellung werden von Media Mitteldeutschland Verlag nicht anerkannt. Dies gilt auch bei Abweichungen von unter Punkt „Technische 	
	 Angaben für Prospektbeilagen“ genannten Papiergewichten und Verarbeitungshinweisen.
18.	Abweichungen von diesen Anlieferbedingungen und Vertragsgrundlagen bedürfen der Schriftform.
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BITTERFELD  Arbeitsplätze 
durch Neuansiedlung 
weiterer Firmen. Seite 7
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George Bernard Shaw 
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Sie ist blond und beinhart: 
Oscarpreisträgerin Charlize 
Theron spielt in dem US-
amerikanischen Actionthril-
ler „Atomic Blonde“ eine 
britische Agentin, die im 
Jahr 1989 in Ost-Berlin ein 
wichtiges Dokument wie-
derbeschaffen soll. Der Film 
startet in zahlreichen Kinos 
in Sachsen-Anhalt.     › Filme

Geheimagentin 
in Ost-Berlin

KOMMUNEN

BEVÖLKERUNG

TOURISMUS

TAG DER OFFENEN TÜR

MAGDEBURG/MZ - Eine Steuer-
nachzahlung der Deutschen 
Bank über 150 Millionen Euro 
macht Sachsen-Anhalt zum 
bundesweit größten Gewinner 
bei den Gewerbesteuereinnah-
men. Die Kommunen des Lan-
des verbuchten 2016 ein Plus 
von 27 Prozent. Der Großteil 
davon geht auf die Sonderzah-
lung der Deutschen Bank an 
die Stadt Lützen zurück. Indi-
rekt profitieren alle Gemein-
den, der Landeshaushalt ver-
liert hingegen.                 › Seite 2

HALLE/WIESBADEN/DPA - Die 
Zahl der Geburten hat in Sach-
sen-Anhalt weiter zugenom-
men. Im ersten Halbjahr 2016 
kamen 8 633 Kinder zur Welt. 
Das waren 269 oder 3,2 Pro-
zent mehr als im Vorjahreszeit-
raum, wie das Statistische Lan-
desamt mitteilte. Auch 2014 
habe es bereits einen Anstieg 
gegeben. Das größte Plus gab 
es mit elf Prozent im Saale-
kreis, gefolgt vom Salzland-
kreis mit zehn Prozent. In Hal-
le stieg die Geburtenzahl um 
fünf, in Magdeburg um vier 
Prozent. In den Kreisen An-
halt-Bitterfeld, Harz und Wit-
tenberg wurden weniger Kin-
der geboren.
   Im bundesweiten Vergleich 
bleiben in Sachsen-Anhalt be-
sonders wenige Frauen kin-
derlos. Im letzten Jahr lag die 
Kinderlosenquote bei Frauen 
im Alter von 45 und 49 Jahren 
im Land nur bei 13 Prozent. 
Einen noch geringeren Anteil 
kinderloser Frauen gibt es nur 
in Thüringen, Sachsen und 
Brandenburg. Bundesweit 
bleiben 20 Prozent der Frauen 
kinderlos.           › Seiten 5 und 6

STOLBERG/MZ - Drei Landkrei- 
se aus Sachsen-Anhalt und 
Thüringen haben ein gemein- 
sames Tourismuskonzept für 
die Region Südharz-Kyffhäu- 
ser entwickelt. Das Projekt un- 
ter dem Namen S-Ky soll vor 
allem den Angebotsservice in 
der Region verbessern. Das gilt 
einerseits für die touristische 
Infrastruktur wie Wald- und 
Fahrradwege sowie Verkehrs- 
anbindungen, andererseits für 
die Qualität von Gaststätten 
und Hotels. Das Konzept ist am 
Freitag in Stolberg vorgestellt 
worden. Sachsen-Anhalts 
Wirtschaftsminister sagte: „Die 
Region ist es wert, von mehr 
Menschen entdeckt zu wer-
den.“                                › Wirtschaft

Einmaliges
Steuer-Plus

Ansturm auf Luther
BILANZ Das Jubiläumsjahr nimmt Fahrt auf: Die Lutherstätten in Sachsen-Anhalt 
erleben einen großen Andrang. Sogar die Weltausstellung kommt in Gang.

Immer mehr 
Babys in 
Sachsen-Anhalt
Geburtenzahl steigt
deutlich an.

Mehr Qualität 
soll Touristen 
überzeugen

HALLE  Zukünftig mehr 
Frauen in verantwortlichen 
Positionen. Seite 9

ZEITZ  Talent-Patenschaft 
für hochbegabte Kinder 
übernommen. Seite 12
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SCHNELL ERKLÄRT 

Wie hängen Unwetter in Nie-
derbayern mit dem Klimawan- 
del zusammen? Klimawandel 
bezeichnet die Veränderung  
des Klimas auf der Erde und 
erdähnlichen Planeten, un-
abhängig davon, ob die Ursa-
chen auf natürlichen oder 
menschlichen (anthropoge-
nen) Einflüssen beruhen. 
Die gegenwärtige, vor allem 
durch den Menschen verur-
sachte globale Erwärmung 
ist ein Beispiel für einen Kli-
mawandel.                  › Seite 3

Klimawandel

„Auch Schlafen 
ist eine Form der 
Kritik, vor allem 
im Theater.“

VON KAI GAUSELMANN

HALLE/MZ - Das Reformationsju-
biläum beschert den Lutherstät-
ten in Sachsen-Anhalt einen 
massiven Zuwachs an Besuchern 
- und lässt den Tourismus im 
Land über den Bundestrend hin-
aus wachsen. So ist die Zahl der 
Übernachtungen von Januar bis 
Mai um vier Prozent gestiegen - 
bundesweit war es in diesem 
Zeitraum nur ein Prozent. Die 
Besucherzahlen bei Museen wie 
Luthers Geburtshaus haben sich 
indes mehr als verdoppelt. „Un-
sere Museen und touristischen 
Angebote müssen keinen Ver-
gleich scheuen“, sagte Minister-
präsident Reiner Haseloff (CDU) 
der MZ. 
 Die Zahl der ausländischen 
Gäste ist sprunghaft gestiegen: 
um annähernd ein Fünftel auf 
fast 210.000 Übernachtungen in 
den ersten fünf Monaten des Jah-
res. „Das zeigt, dass die internati-
onale Vermarktung des Reforma-
tionsjubiläums Erfolg hatte“, so 
Haseloff. Auch Wirtschaftsmi-

nister Armin Willingmann (SPD) 
reagierte erfreut. „Sachsen-An-
halt etabliert sich auch internati-
onal immer stärker als Reise-
land“, so Willingmann. Nach den 
umfangreichen Investitionen der 
vergangenen Jahre präsentierten 
sich die Sachsen-Anhalter als 
„gute, weltoffene Gastgeber, die 
mit kulturellen und touristischen 
Angeboten überzeugen“. Die aus-
ländischen Touristen kommen 
vor allem aus den Benelux-Staa-
ten, den USA und Skandinavien. 
 Allein die Lutherstadt Eisle-
ben steigerte die Zahl der Über-
nachtungen bis Mai um fast          

42 Prozent auf mehr als 16.000. 
Absolut bleibt Wittenberg aber 
das Lutherziel Nummer eins: mit 
86.827 Übernachtungen (plus 
34,5 Prozent). Massive Steige-
rungsraten gibt es auch bei ein-
zelnen touristischen Angeboten 
wie dem Geburtshaus in Eisle-
ben. Der Anstieg von 13.872 auf 
34.826 Besucher entspricht ei-
nem Plus von 151 Prozent. Ande-
res Beispiel: Die Zahl der Stadt-
führungen in Wittenberg hat sich 
im ersten Halbjahr mit 2.900 
mehr als verdoppelt. 
 Zuletzt hatte es die Befürch-
tung gegeben, das gesamte Refor-
mations-Jahr könnte wegen eines 
Sorgenkindes am Ende als Flop 
gelten: wegen der „Weltausstel-
lung Reformation“ in Witten-
berg. Dort soll der Zuspruch zu 
Beginn weit hinter den Erwar-
tungen zurück geblieben sein. 
Am Mittwoch gaben die Macher 
aber Entwarnung. „Die Weltaus-
stellung hat deutlich an Fahrt 
aufgenommen“, sagte Ulrich 
Schneider, Geschäftsführer des 
Vereins „Reformationsjubiläum 

2017“. Mittlerweile seien 70.000 
Karten für die Schau verkauft. 
Dazu gehören Kunstausstellun-
gen oder auch Konzerte. Musiker 
wie Max Giesinger, Joris und 
Culcha Candela haben jeweils 
zwischen 2.600 und 3 200 Besu-
cher angelockt, demnächst sollen 
Silly und die Prinzen folgen.
 Die Weltausstellung allein 
verschlingt gut 25 Millionen 
Euro. Insgesamt belaufen sich 
die Luther-Feierkosten in Sach-
sen-Anhalt in diesem Jahr auf 50 
Millionen Euro, die zu je einem 
Drittel von Staat, Kirche und aus 
Sponsorengeldern oder Eintrit-
ten bestritten werden sollen. 
Wenn die Weltausstellung am 
Ende floppt, könnte ein Millio-
nen-Defizit auflaufen, für das 
dann vermutlich auch der Steuer-
zahler aufkommen muss.
 Das Land Sachsen-Anhalt hat 
insgesamt mehr als 80 Millionen 
Euro seit 2008 in der Lutherde-
kade ausgegeben. Der Großteil 
floss in Baumaßnahmen wie die 
Sanierung der Schlosskirche in 
Wittenberg.           › Seiten 2 und 6

Hereinspaziert! Am Sonntag öff- 
net das Medienhaus Mitteldeut- 
sche Zeitung in Halle von 10 bis 17 
Uhr die Tore für einen Blick hin-
ter die Kulissen. Wie entsteht eine 
Zeitung? Was hat sich im Zeital-
ter des Internets geändert? Und 
welche Gesichter gehören zu den 
Autorennamen? Alle zehn Mi- 
nuten führen Redakteure durch 
das MZ-Verlagshaus in der De- 
litzscher Straße. Dabei kann jeder 
Besucher live mitverfolgen, wie

im Newsroom - dem modernen 
Herzstück der MZ-Redaktion - 
die Zeitung von Montag entsteht 
und zeitgleich MZ.de digital auf- 
bereitet wird.
 Wer eher technisch interes- 
siert ist, kann sich im Druckhaus 
die neue Druckmaschine angu- 
cken. Selbstverständlich wird 
auch MZ-Chefredakteur Hart- 
mut Augustin vor Ort sein. Im Le- 
serforum um 14 Uhr beantwortet 
er Fragen der MZ-Leser.

 Auf dem Hof ist ein großes   
Familienspektakel geplant. MZ- 
Maskottchen Galaktikus ist da- 
bei, eine Kinder-Mitmachshow, 
Ponyreiten - und die Spieler des 
HFC geben Autogramme. Höhe- 
punkt ist der Auftritt von Linda 
Hesse um 15 Uhr. Mit ihrem Hit 
„Ich bin ja kein Mann“ lässt sie die 
Herzen der Schlagerfans höher 
schlagen. Und keine Sorge, es 
wird bei jedem Wetter gefeiert: 
im Festzelt.          Jessica Quick

„Wir sind gute,
weltoffene
Gastgeber.“

Am Sonntag bietet die MZ einen Blick hinter die Kulissen.

Unterwegs im Druckhaus  FOTO: STEDTLER

Galaktisch gut

Armin Willingmann
Landes-Wirtschaftsminister

Halle feiert Händel
Mit einem fröhlichen Festakt - auf dem Marktplatz von 
Halle sind die Händelfestspiele eröffnet worden. Neben 
dem Stadtsingechor, der dieses Jahr Jubiläum feiert, 
waren auch tanzende „Händelkinder“ aus einer Kita als 
Akteure zu erleben. Das international renommierte 
Barockmusikfestival lädt nun für 17 Tage zu insgesamt 
120 Veranstaltungen ein.                FOTO: LUTZ WINKLER

ADvanstix®

ADvanstix® vereint verschiedene Stärken

	 auffällig, prominent, exklusiv
	 wiederaufklebbar (repositionierbar),   	
	 mit verlängerter Werbewirkungsdauer
	 Zusatz zu traditionellen Werbeformaten 	
	 wie Anzeige, Beilage oder Onlinewerbung
  bis zu zweistellige Rücklaufraten bei 	
	 Auslösung einer Interaktion
	 hohes Einnahmepotential, vielfältige 		
	 Möglichkeiten in Form und Ausrichtung

Platzierung: auf dem Titelkopf Montag bis Samstag

Es ist jeweils nur eine Sonderwerbeform pro Ausgabe möglich. Verfügbarkeit auf Anfrage.

ADvanstix® Sonderformen (aufpreispflichtig)
  verschiedene Stanzformen		    Rubbelfelder
  variable Barcodes		    Booklets (4–8 Seiten)
  CouponNotes mit Perforierung	   Membership Cards
  Duftfelder		    MagnetPin 

Alle Sonderformen müssen individuell kalkuliert werden. 
Für die Produktion sind längere Vorlaufzeiten nötig.

ADvanstix® Preise (Gestaltung, Herstellung und Verteilung): auf Anfrage  
  ab 5.000 Exemplare bestellbar
 	Vorlaufdauer mindestens 3 Wochen
  kein externer Druck möglich (wegen techn. Beschaffenheit für die Weiterverarbeitung) 
  ADvanstix®-Standardausführung: 76 x 76 mm, beidseitig bedruckt
  im Druckhaus Halle sind alternativ auch Postkarten, Format 148 x 105 mm (BxH) möglich

Die Anlieferung und Verarbeitung von extern gedruckten ADvanstix® und Tekturen/Tip-on ist nicht möglich. 
Die technische Verarbeitung (Klebung) von Tip-On-Cards und ADvanstix® erfolgt mittels einer Ferag-Klebemaschine während der 
Weiterverarbeitung der Zeitung, d.h. zwischen dem maschinellen Einschuss von Beilagen und der Bündelung/Verpackung. Auf Grund der 
Beschaffenheit der angelieferten Tekturen und der grundsätzlichen Komplexität des Klebevorganges kann es in Einzelfällen zu technischen 
Problemen kommen. Produktion und Weiterverarbeitung der Zeitungen können nur kurz unterbrochen werden. Ist eine eventuelle Störung 
also nicht kurzfristig zu beheben, kann die Klebung nicht fortgesetzt werden. Für diesen Fall muss bereits bei Auftragserteilung ein 
Alternativtermin vereinbart werden.

Tierschutz Schweine-
Hochhaus hat endgültig
ausgedient. Seite 2

Elbeschwimmhalle Kein
Sprung vom Zehner mehr
möglich. Seite 15

Pop Britney Spears
packt in Autobiografie
aus. Seite 22

Droht
Pleitewelle in
der Pflege?

VON ANTONIUS WOLLMANN

MAGDEBURG. Der Fachkräfte-
mangel stürzt die Pflegebranche
in Sachsen-Anhalt in eine immer
größere Krise. Viele Dienste müs-
sen Pflegebedürftige abweisen.
Dies betrifft den mobilen und sta-
tionären Bereich gleichermaßen.
„Pflegeheime können nicht mehr
voll belegt werden, und ambulan-
te Dienste müssen ihre Touren zu-
sammenstreichen“, sagt Sabine
Kösling, ehrenamtliche Landes-
vorsitzende des Bundesverbandes
privater Anbieter sozialer Diens-
te (BPA).

Die Versorgung der Menschen
könnte künftig sogar noch in viel
größerem Maße gefährdet sein.
Denn mittlerweile steht die Wirt-
schaftlichkeit der Unternehmen
auf dem Spiel. In der Branche gilt
die Faustregel: Sinkt die Bele-
gungsquote in einer Einrichtung
unter 80 Prozent, droht sie in die
rotenZahlen zu rutschen. In Sach-
sen-Anhalt ist dies vielfach bereits
der Fall. „Wir beobachten, dass ei-
nige Dienste in finanzielle Schief-
lage geraten“, sagt Kösling.

Neben dem Personalmangel
wird die Branche auch von ande-
ren Faktoren unter Druck gesetzt.
Wegen der seit September 2022
geltenden Tarifbindung sind die
Lohnkosten deutlich gestiegen.
Weil deshalb wiederum die Eigen-
anteile der Pflegebdürftigen ange-
hoben wurden, entscheiden sich
viele Menschen gegen einen
Heimaufenthalt und lassen sich
von der Familie pflegen. Ein Teu-
felskreis droht.

Aus in Bernburg
Einige Experten warnen schon vor
einer Insolvenzwelle, die über viele
Pflegeheime hinwegrollen könnte.
In anderen Bundesländern häuf-
ten sich zuletzt Meldungen über
Pflegeheimbetreiber, die zah-
lungsunfähig gewordenwaren. Die
Insolvenz des Plegeheimbetrei-
bers Noventmit Sitz in Nordrhein-
Westfalen strahlte bereits auf
Sachsen-Anhalt aus. Die Bernbur-

ger Einrichtung der Holding
schloss im September. Das Geld
für nötige Investitionen fehlte.

Im Sozial-und Gesundheitsmi-
nisterium beobachtet man die La-
ge. Dort hat man festgestellt, dass
es vermehrt Insolvenzen von re-
gional und auch bundesweit täti-
gen Betreibern von vollstationä-
ren Pflegeeinrichtungen gebe, wie
das Ministerium unlängst verlaut-
barte.

BeimVerband der Ersatzkassen
(VDEK)malt man die Lage jedoch
nicht so schwarz. Von einer Pleite-
welle könne keine Rede sein,
meint Sachsen-Anhalts VDEK-
Chef Klaus Holst. Die Zahl der
Pflegeheime steige bundesweit,
„unser Bundesland macht da kei-
ne Ausnahme“, sagt Holst. In der
vollstationären Pflege gebe es kei-
ne Hinweise auf eine Kündigungs-
welle der Versorgungsverträge.

Personal aus dem Ausland
Dennoch bleibt der Personalman-
gel ein großes Problem in der
Branche. Mehr als 800 offene Stel-
len sind derzeit laut der Agentur
für Arbeit nicht besetzt. Schätzun-
gen zufolgewird der Bedarf umein
Vielfaches steigen. Bis zum Jahr
2035 müssen nach Angaben der
Arbeitsagentur 24 000Vollzeitstel-
len neu besetzt werden, um die
Versorgung der Pflegebedürftigen
im Land sicherzustellen.

Deshalbwill der BPAdemFach-
kräftemangel offensiver entgegen-
wirken. EinMittel sei, Personal aus
demAusland anzuwerben. Zahlen
der Bundesagentur für Arbeit zei-
gen, dass dies bereits in vollem
Gange ist. Demnach hat sich die
Zahl der Pflegekräfte aus dem
Ausland in den vergangenen neun
Jahren verneunfacht. Viele Diens-
te bemängeln aber, dass bürokrati-
sche Hürden die Anwerbung er-
schwerten. Bei der Anerkennung
von Berufsabschlüssen gebe es
Luft nach oben. „Hier brauchen
wir eine richtigeWillkommenskul-
tur, um noch attraktiver zu wer-
den“, sagt BPA-Landesvorsitzende
Kösling. Seiten 3, 4

Akute Personalnot bringt viele sozialeDienste
im Land inwirtschaftliche Schieflage.

Einfachmal das falsche Haus abgerissen
Baufirma irrt sich in der Adresse. Eigentümerin findet nur noch Schutthaufen vor.

S tellen Sie sich vor: Sie kehren
nach demUrlaub zurück und
freuen sich darauf, Ihr Haus

wiederzusehen. Und Sie finden
stattdessen: nur noch einen Hau-
fen Bauschutt.

Was irre klingt, ist in den USA
tatsächlich passiert. Nicht einmal
eine herbeigeeilte Nachbarin der
verreisten Hauseigentümerin Su-
san Hodgson konnte das zerstöre-
rische Werk verhindern. Denn als
sie die Arbeiter der Abrissfirma
auf die vermutete Verwechslung
ansprach und den sofortigen Bag-
gerstopp einforderte, wurde sie in

barschem Baustellen-Jargon zu-
rechtgewiesen, wie sie dem Nach-
richtenportal „Fox 5 Atlanta“ be-
richtete: Sie solle „gefälligst den
Mund halten um mich um meine
eigenen Angelegenheiten küm-
mern“.

Doch die Frau gab nicht auf: Sie
alarmierte die nichtsahnende
Urlauberin, die wiederum einen
Familienangehörigen zu ihrem in-
zwischen fast plattgemachten
Haus schickte. Der wiederum ließ
sich von den noch immer barsch-
selbstbewusst auftretenden Arbei-
tern nicht abwimmeln und forder-

te die Vorlage der Abrissgenehmi-
gung. Erst da dämmerte es dem
Chef auf der Baustelle: „Sch..., wir
sind an der falschen Adresse.“

Sprach’s, ließ seine Leute alles
zusammenpacken und ver-
schwand. Nur der Schutthaufen
blieb. Und Susan Hodgson wartet
bis heute auf eine Entschuldigung
oder gar Entschädigung. Gegen-
über der Redaktion von „Fox 5 At-
lanta“ versicherte die Firma ledig-
lich: „Wir untersuchen den Vorfall
und arbeiten daran, den Fehler zu
beheben.“ Na denn: ein Hoch auf
denWiederaufbau! Siegfried Denzel

Käpt’n Rossignol steuert nun elektrisch
Abschied von Genthiner Werft: Im Morgengrauen machte das Team der Reederei „Berliner Welle“ die Lei-
nen der 137 Jahre alten „Kaiser Friedrich“ los, um genHeimat zu schippern. Spannend für Käpt’n Ingo Ros-
signol, weil der einstige Dampfer jetzt mit Elektroantrieb fährt. Mit diesem ist er im Genthiner Betriebsteil
der SET Schiffbau- und Entwicklungsgesellschaft Tangermünde ausgerüstet worden. FOTO: SUSANNE CHRISTMANN
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Börse

Die Börse finden Sie auf Seite 6

Dow Jones 33075 (20 Uhr)
Dax 14879,94 (Schlusskurs)
Rohöl $ 83,93 (je Barrell)
Kurs $ 1,0632

Sport

Motorsport: Schaak nimmt
nach Saison mit Aufs und Abs
positive Erkenntnisse mit.

Seite 11

Fußball: Neuzugang Arslan
beim FCM noch nicht richtig
angekommen.

Seite 9

Heutemit
Anzeigenteil:

SuchenSieetwas?
Immobilien, Stellen,
Kraftfahrzeuge,
An- undVerkauf,
Bekanntschaften,
Haustiere

Neues Café eröffnet
in Stadtfeld
STADTFELD-OST/VS. Konditor-
meisterin Sophie Schremmer er-
füllt sich in Stadtfeld den Traum
vom eigenen Café. Im ehemali-
gen Layla und Getränkefeinkost
will sie im Dezember ein Früh-
stückslokal mit den Namen „Va-
nillekind“ eröffnen. Seite 17

Magdeburg

Neue Brücke
über den Ring?
REFORM/VS. Die Wege für Rad-
fahrer und Fußgänger zwischen
Reform und Ottersleben sind
marode und unsicher. Es gibt
deshalb dieVision für einenneu-
en Brückenschlag über den
Ring. Doch diese hat bisher kei-
ne Priorität. Seite 18

Maaßen: Ramelow
ist linksextrem
ERFURT/DPA.Hans-Georg Maa-
ßen, Ex-Chef des Bundesverfas-
sungsschutzes, hält Thüringens
Ministerpräsident Bodo Rame-
low (Linke) und dessen Partei
für linksextrem. Das sagte er im
Untersuchungsausschuss des
Thüringer Landtags. Die Sit-
zung wurde unterbrochen.

Deutschland

15° | 9°
Anfangs neblig, später
bewölkt und etwas Sonne

Wetter in
derRegion

MAGDEBURG/VS. Wäre am
Sonntag Landtagswahl in Sach-
sen-Anhalt, könnte die AfD auf
33 Prozent der Stimmen hoffen;
das ergibt eine Umfrage des
Meinungsforschungsinstituts
Insa im „Bild“-Auftrag. Gegen-
über einer Umfrage vom Juni ist
das ein Plus von 4 Prozent. Auf
Platz zwei käme die CDU (32
Prozent, +1). Die Linke käme
auf 9 (± 0), die SPD auf 8 (-1) und
die Grünen auf 5 Prozent (-1).
Die FDPwäremit 4 Prozent (-2)
nichtmehr imLandtag. Insa be-
fragte vom 16. bis 23. Oktober
1000 Wahlberechtigte. Seite 5

AfD imLand
stärkste Kraft

Migrationmit Gewalt stoppen?
Unions-Vize Spahn erwartet Schließen der EU-Grenzen

BERLIN/AFP. Der CDU-Politiker
Jens Spahn hat die jüngsten Äu-
ßerungen von Bundeskanzler
Olaf Scholz (SPD) zurMigrations-
politik kritisiert und sich dafür
ausgesprochen, „irreguläre Mi-
grationsbewegungen“ gegebe-
nenfalls „mit physischer Gewalt“
aufzuhalten. „Der entscheidende
Schlüssel ist nicht die Rückfüh-
rung, sondern die Begrenzung ir-
regulärer Migration“, sagte der
stellvertretende Unions-Frak-

tionsvorsitzende dem Nachrich-
tenportal „The Pioneer“ gestern.

Kanzler Scholz hatte am Wo-
chenende gegenüber dem „Spie-
gel“ erklärt, es müssten jetzt im
großen Stil diejenigen abgescho-
ben werden, „die kein Recht ha-
ben, in Deutschland zu bleiben“.
Wer keine Bleibeperspektive in
Deutschland habe, „weil er sich
nicht auf Schutzgründe berufen
kann, muss zurückgehen“, sagte
Scholz und ergänzte: „Wir müs-

sen mehr und schneller abschie-
ben.“

Scholz’ Forderung ist aus
Spahns Sicht unzureichend. Er
geht davon aus, dass die EU-
Außengrenzen irgendwann ge-
schlossen werden. „Die Grenze
wird früher oder später geschlos-
sen. Ob in fünf oder in 15 Jahren,
kann ich Ihnen nicht sagen. Aber
eswird passieren.“Diese geschlos-
senen Grenzen müssten dann
verteidigt werden. Seiten 4, 5

Sollte nicht passieren: beim Abriss kurz
mal in der Adresse geirrt. FOTO: DPA4 191028 301708 3 1 7 4 3
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Unsere Druckhäuser in Barleben und Halle (Saale) gehören zu den 
modernsten ihrer Art.

Ein hohes Qualitätsniveau und Termintreue – um dieses Ziel Tag für Tag zu erreichen, wird im Herstellungsprozess 
nur nach neuesten ISO-Normen gearbeitet und ausschließlich Material bester Qualität verwendet. Neben der 
Mitteldeutschen Zeitung, der Volksstimme werden kostenlose Wochenzeitungen, Kundenzeitungen sowie 
Prospekte und Beilagen produziert. 

China Cover:	 		alle Ausgaben
	 		4 Seiten (alternativ 2 Seiten möglich)
	 		Platzierung: 	
			  Titel, Seite 2, vorletzte Seite 1. Buch, letzte Seite 1. Buch
	 		Preis auf Anfrage 

Half Cover:	 		ein Mantel, der nur die halbe Front bedeckt 
	 		buchbar als 2x halbe Seite + 1x Einzelseite
	 		Satzspiegel 2x 158 mm x 481 mm + 325 mm x 481 mm (BxH)
	 		nur im Super Sonntag buchbar
	 		Preis auf Anfrage

Flying Page:	 		einzelnes Zeitungsblatt 
	 		mittig längs gefalzt um den Bund eines Zeitungsbuches
	 		buchbar als 4x halbe Seite
	 		Satzspiegel 150 mm x 481 mm (BxH)	
	 		nur im Super Sonntag buchbar
	 		Preis auf Anfrage
	   
Super-Panorama	 		Panoramaformat auf Basis von 4 Zeitungsblättern ergeben 	
(Altarfalz):			  8 Seiten
 	 		nur als Vorprodukt möglich, welches in die Zeitung eingesteckt 	
			  wird 
	 		Satzspiegel innen 1.325 mm x 481 mm (BxH)
	 		Satzspiegel außen 4x 325 mm x 481 mm (BxH) 
	 		Preis auf Anfrage 
	 		nur am Druckstandort Halle möglich
	
Zip’n’Buy:	 	0vertikale Ausreißperforation im Rheinischen Format bei 	
		  0blatthohen Anzeigen 
	 		variabel von 1 bis 7 Spalten einsetzbar 
	 	0nur 1x pro Ausgabe möglich 
	  	30 % Platzierungszuschlag auf den mm-Preis
	 		nur am Druckstandort Halle möglich

Genauere Informationen finden Sie auf www.media-mitteldeutschland.de oder sprechen Sie uns an. Wir beraten 
Sie gern.

https://www.media-mitteldeutschland.de/leistungen/druck


1. 	 Die Rechtsbeziehung zwischen dem Verlag, respektive dem eingesetzten Vermarkter (Auftragnehmer – „AN“), und dem 	
	 Auftraggeber („AG“) ergeben sich aus diesen Allgemeinen sowie zusätzlichen Geschäftsbedingungen (AGB), soweit 	
	 nicht abweichend vereinbart.

2.	 Die AGB gelten ausschließlich. Abweichende oder zusätzliche Geschäftsbedingungen des AG werden nur 		
	 Vertragsbestandteil, soweit der AN ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zustimmt. Die AGB gelten auch dann, 
	 wenn  der AN in Kenntnis entgegenstehender oder abweichender Geschäftsbedingungen einen Auftrag des AG 
	 annimmt. 

3.	 Die AGB gelten auch für alle künftigen Geschäfte zwischen AN und AG.

4. 	 „Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über die 		
	 Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten in einer Druckschrift 	
	 zum Zwecke der Verbreitung.

5.	 Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen 	
	 eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres seit 	
	 Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der im Satz 1 genannten Frist abgerufen 	
	 und veröffentlicht wird.

6. 	 Bei Abschlüssen ist der AG berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist auch für die im 	
	 Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.

7.	 Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der AN nicht zu vertreten hat, so hat der AG, unbeschadet etwaiger 	
	 weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme 		
	 entsprechenden Nachlass dem AN zu erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im 	
	 Risikobereich des AN beruht.

8. 	 Aufträge für Anzeigen, die erklärtermaßen ausschließlich in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an 	
	 bestimmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht werden sollen, und Fremdprospekte, die erklärtermaßen 		
	 ausschließlich in bestimmten Gebieten verbreitet werden sollen, müssen so rechtzeitig beim AN eingehen, dass dem AG 	
	 noch vor Anzeigenschluss/ Prospektannahmeschluss mitgeteilt werden kann, wenn der Auftrag auf diese Weise nicht 	
	 auszuführen ist. Rubrizierte Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen 	
	 Vereinbarung bedarf.

9.	 „Verteilauftrag“ im Sinne der Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über die Verteilung eines Prospekts 	
	 eines Werbungstreibenden oder sonstigen Auftraggebers zum Zweck der Verbreitung. 

10.	Der AG steht für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit des Werbemittels ein und stellt den AN von berechtigten 	
	 Ansprüchen Dritter und Kosten (einschließlich angemessene Kosten der Rechtsverteidigung) frei.

11.	Textteilanzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei Seiten an den Text und nicht an andere Anzeigen angrenzen. 	
	 Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden als solche vom AN 	
	 mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.

12.	Der AN behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und Prospektaufträge
 	 wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen, sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 	
	 des AN abzulehnen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen verstößt oder deren 		
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Allgemeine Geschäftsbedingungen für Anzeigen 
und Fremdprospekte in Zeitungen und Zeitschriften 
sowie in der Direktverteilung unter Herausgeberschaft der MVD 
(Mitteldeutsche Verlags- und Druckhaus GmbH)



	 Veröffentlichung für den AN unzumutbar ist oder Werbung Dritter oder für Dritte enthalten ist. Mit Zustimmung des AN 	
	 ist die Veröffentlichung mit Werbung Dritter oder für Dritte gegen einen Preisaufschlag möglich. Dies gilt auch für 	
	 Aufträge, die online bzw. bei Geschäftsstellen, Service-Centern, Annahmestellen, Vertretern oder mittelnden 		
	 Fremdagenturen aufgegeben werden. Prospektaufträge sind für den AN erst nach Vorlage eines Musters der 		
	 Beilage und deren Billigung bindend. Prospekte, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines 	
	 Bestandteils der Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen. Die 	
	 Ablehnung eines Auftrages wird dem AG unverzüglich mitgeteilt.

13.	Für die rechtzeitige Lieferung der Komponenten zur Anzeigenerstellung, alternativ einwandfreier Druckunterlagen oder 	
	 der Prospekte zur Verteilung ist der AG verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen 	
	 oder Prospekte fordert der AN unverzüglich Ersatz an. Der AN gewährleistet die für den belegten Titel übliche 		
	 Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten.

14.	Der AG hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck der Anzeige Anspruch 	
	 auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige 	
	 beeinträchtigt wurde. Lässt der AN eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige 	
	 erneut nicht einwandfrei, so hat der AG ein Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des Auftrages. 
	 Der AG hat bei ganz oder teilweise fehlerhafter Prospektverteilung Anspruch auf Zahlungsminderung, aber nur in dem 	
	 Ausmaß, in dem der Zweck der Verteilung beeinträchtigt wurde. Schadensersatzansprüche aus positiver 		
	 Forderungsverletzung, Verschulden bei Vertragsabschluss oder unerlaubter Handlung sind – auch bei telefonischer 	
	 Auftragserteilung – ausgeschlossen. 
	 Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung und Verzug sind beschränkt auf Ersatz des vorhersehbaren 	
	 Schadens und auf das für die betreffende Anzeige oder Prospekt zu zahlende Entgelt. Dies gilt nicht für Vorsatz oder 	
	 grobe Fahrlässigkeit des AN, seines gesetzlichen Vertreters und seines Erfüllungsgehilfen. 
	 Eine Haftung des AN für Schäden wegen des Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt. Im kaufmännischen 	
	 Geschäftsverkehr haftet der AN darüber hinaus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit von Erfüllungsgehilfen; in den 	
	 übrigen Fällen ist gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem Umfang nach auf den voraussehbaren 	
	 Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigen-/Prospektentgelts beschränkt. Reklamationen müssen – außer bei 	
	 nicht offensichtlichen Mängeln – bei (Online) Anzeigen innerhalb von vier Wochen, bei Prospektverteilungen innerhalb 	
	 von zwei Wochen nach Eingang der Rechnung schriftlich geltend gemacht werden.

15.	Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, tatsächliche 		
	 Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.

16.	Falls der AG nicht Vorauszahlung leistet, wird die Rechnung sofort, möglichst aber innerhalb von 14 Tagen nach 	
	 Veröffentlichung der Anzeige/Prospektverteilung übersandt. Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste 		
	 ersichtlichen Frist zu zahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart ist. 	
	 Soweit dem Vertrag ein SEPA-Mandat erteilt wurde, beträgt die Vorankündigungsfrist für den Einzug mindestens 
	 4 Werktage. 

17.	Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Verzugszinsen sowie Einziehungskosten berechnet. Der AN kann bei 	
	 Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und für die restlichen 	
	 Anzeigen/ Prospektaufträge Vorauszahlung verlangen. Bei Neukunden als auch dem Vorliegen begründeter/ 		
	 berechtigter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des AG ist der AN berechtigt, auch während der Laufzeit eines 		
	 Anzeigenabschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen oder Prospektverteilungen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich 	
	 vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich 	offenstehender 		
	 Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

18.	In der Regel wird auf der Anzeigenrechnung eine belegersetzende Textspitze ausgedruckt. Wenn Art und Umfang des 	
	 Auftrages es rechtfertigen, liefert der Verlag auf Anforderung Belege. Bei Belegung der Gesamtausgaben, der 		
	 Regionalausgaben sowie bei Kombinationsbelegungen wird nur ein Beleg verschickt. Kann ein Beleg nicht mehr 	
	 beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über die Veröffentlichung 	
	 und Verbreitung der Anzeige.

19.	Alle benannten Preise gelten bei Anlieferung fertiger Druckunterlagen bzw. Verwendung vorhandener Druckunterlagen 	
	 (Stehsätze). Für die Anzeigenherstellung/-gestaltung/-veränderung durch den AN wird eine Agenturleistung von 
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	 14,50 € zzgl. MwSt. je Motiv erhoben. Inkludiert sind max. zwei Korrekturen des AG. Jede weitere Korrektur, die der 
	 AN auf Wunsch des AG durchführt, wird mit weiteren 5,– € zzgl. MwSt. berechnet. Aufwendige Gestaltungen, 		
	 notwendige Zukäufe von Gestaltungselementen, die Erstellung von Fotos oder Texten werden gesondert je nach 	
	 Aufwand berechnet. Preis auf Anfrage. Die Pauschale ist nicht rabatt- und AE-fähig. Die Pauschale gilt auch für 	
	 Familien- und Traueranzeigen. Kosten für die Anfertigung bestellter Druckunterlagen sowie für vom Auftraggeber 	
	 gewünschte oder zu vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auftraggeber 	
	 zu tragen. Dies gilt ebenso für Prospektverteilungen und Online-Advertorials.
	 Bei optionaler Verwendung von Stockfotos (Partner https://stock.adobe.com/de/) ist der Erwerb der Bildrechte durch 	
	 Weiterlizenzierung notwendig, die mit 10,00 € zzgl. MwSt. je verwendetem Motiv berechnet werden. Das Werk (Bild, 	
	 Illustration, Vektor) darf auf keine andere Weise als die im von der Mitteldeutsche Verlags- und Druckhaus GmbH 	
	 erstellten Kundenprodukt ausgehändigte (übermittelte) Version genutzt werden. Es darf nicht isoliert dargestellt, 	
	 gespeichert, weiterveräußert, unterlizenziert, weiterverbreitet, freigegeben oder übertragen werden. Ebenso darf kein 	
	 Zugriff auf das isolierte Werk gewährt werden. Zum Beispiel (ohne darauf beschränkt zu sein) verbietet das 		
	 Vorstehende die Bereitstellung von Werken als (Teil einer) „Galerie“ von Inhalten, die Dritte durchsuchen und aus der sie 	
	 auswählen können. Die Veröffentlichung darf nur als ganzes Produkt in unveränderter Form im selben Zusammenhang 	
	 (bzw. in der Urfassung) verwendet werden.

20.	Druckunterlagen sowie Reinzeichnungen werden nur auf besondere Aufforderung an den AG zurückgesandt. Die Pflicht 	
	 zur Aufbewahrung endet drei Monate nach Ablauf des Auftrages. Die Pflicht zur Aufbewahrung von Copys oder 	
	 Barytabzügen endet einen Monat nach Ablauf des Auftrages.

21.	Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preisminderung 	
	 hergeleitet werden, wenn  im Gesamtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in der 	
	 Preisliste oder auf andere Weise genannte durchschnittliche Auflage oder – wenn eine Auflage nicht genannt ist – die 	
	 durchschnittlich verkaufte Auflage des vergangenen Kalenderjahres unterschritten wird. 
	 Eine Auflagenminderung ist nur dann ein zur Preisminderung berechtigender Mangel, wenn sie
	 bei einer Auflage bis zu 50.000 Exemplaren 20 v. H. | bei einer Auflage bis zu 100.000 Exemplaren 15 v. H. |
	 bei einer Auflage bis zu 500.000 Exemplaren 10 v. H.  oder bei einer Auflage über 500.000 Exemplaren 5 v. H. beträgt. 
	 Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auftraggeber 	
	 von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der Anzeige vom 	
	 Vertrag zurücktreten konnte.

22.	Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die Sorgfalt eines 	
	 ordentlichen Kaufmanns an. Die gewerbliche Verwertung von Zuschriften auf Anzeigen durch Dritte ist nicht gestattet.
	 Einschreibebriefe und Eilbriefe auf Ziffernanzeigen werden nur auf dem normalen Postweg weitergeleitet. Die Eingänge 	
	 auf Ziffernanzeigen werden 4 Wochen aufbewahrt. Zuschriften, die innerhalb dieser Frist nicht abgeholt werden, werden 	
	 vernichtet. Wertvolle Unterlagen sendet der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein. Dem Verlag kann 		
	 einzelvertraglich als Vertreter das Recht eingeräumt werden, die eingehenden Angebote anstelle und im erklärten 	
	 Interesse des Auftraggebers zu öffnen. Briefe, die das zulässige Format DIN A4 (Gewicht 50 g) überschreiten sowie 	
	 Waren-, Bücher-, Katalogsendungen und Päckchen sind von der Weiterleitung ausgeschlossen und werden nicht 	
	 entgegengenommen. Eine Entgegennahme und Weiterleitung kann jedoch ausnahmsweise für den Fall vereinbart 	
	 werden, dass der Auftraggeber die dabei entstehenden Gebühren/Kosten übernimmt. Der AN behält sich vor, bei 	
	 Stückzahlen ab 10 Zuschriften von dem Absender eine Weiterleitungsgebühr auf der Basis des jeweils gültigen 	
	 Posttarifs zu berechnen. Zuschriften auf Ziffernanzeigen werden nur bearbeitet, wenn der Absender von außen 	
	 erkennbar ist.

23.	Wir sind zur Teilnahme an einem Streitbelegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle weder bereit noch 	
	 verpflichtet.

24.	Der AN kann Subunternehmen zur Erbringung seiner vertraglichen Leistungen einsetzen.

25.	Für alle Prospektverteilaufträge ist die jeweils gültige Preisliste bindend. Preisnachlässe werden nicht gewährt. Bei 	
	 Änderung der Preisliste treten  die neuen Bedingungen für Aufträge, die vor Änderung der Preisliste erteilt wurden, 	
	 jedoch erst später abzuwickeln sind, nach Ablauf von 3 Monaten nach Vertragsabschluss in Kraft. Dies gilt nicht für im 	
	 Dauerschuldverhältnis abzuwickelnde Aufträge. Hier treten Änderungen der Preisliste sofort in Kraft, sofern nicht 	
	 ausdrücklich eine andere Vereinbarung getroffen ist. 



26.	Erfüllungsort ist der Sitz des AN. Gerichtsstand ist der Sitz des Verlages. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, 	
	 juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist bei Klagen 		
	 Gerichtsstand der Sitz des AN. Soweit Ansprüche des AN nicht im Mahnverfahren geltend gemacht werden, bestimmt 	
	 sich der Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten nach deren Wohnsitz.
	 Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des AG, auch bei Nicht-Kaufleuten, im Zeitpunkt der Klageerhebung 	
	 unbekannt oder hat der  AG nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt aus dem 		
	 Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand der Sitz des AN vereinbart.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen
a)	 Der AG erkennt mit der Erteilung eines Auftrages die Allgemeinen und Zusätzlichen Geschäftsbedingungen des Verlages 	
	 an. Bei privaten Anzeigenaufträgen gilt dies, wenn der Auftraggeber nach Hinweis auf die Anwendung der 		
	 Geschäftsbedingungen den Auftrag ohne Widerspruch erteilt. Die Zusätzlichen Geschäftsbedingungen gehen den 	
	 Allgemeinen Geschäftsbedingungen vor. Die ergänzenden Hinweise innerhalb der Preisliste des AN sind Bestandteil der 	
	 Zusätzlichen Geschäftsbedingungen.

b)	 Der AN wendet bei Entgegennahme und Prüfung der Anzeigentexte die geschäftsübliche Sorgfalt an, haftet jedoch 	
	 nicht, wenn er vom AG irregeführt oder getäuscht wird. Durch Erteilung eines Auftrags verpflichtet sich der AG, die 	
	 Kosten der Veröffentlichung einer Gegendarstellung, die sich auf tatsächliche Behauptungen der veröffentlichten 	
	 Anzeige bezieht, zu tragen, und zwar nach Maßgabe des jeweils gültigen Anzeigentarifs.

c) 	 Der AG steht für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für die Insertion zur Verfügung gestellten Schriften, 
	 Text- und Bildunterlagen ein; dem AG obliegt es, den AN von Ansprüchen Dritter freizustellen, die diesen aus der 	
	 Ausführung des Auftrages, auch wenn er nicht rechtzeitig sistiert wurde, gegen den AN erwachsen. Wurde der AG 	
	 wegen der Wettbewerbswidrigkeit des Werbemittels abgemahnt oder ist ihm die Veröffentlichung des Werbemittels 	
	 gerichtlich untersagt worden, so ist die Verkaufsleitung des AN hiervon schriftlich zu benachrichtigen.

d)	 Bei fernmündlich oder eigenständig online aufgegebenen Anzeigen, Termin und Ausgabenänderungen, Textkorrekturen 	
	 und Abbestellungen übernimmt der AN keine Haftung für die Richtigkeit der Wiedergabe oder Übermittlungsfehler. 	
	 Ebenfalls haftet der AN nicht für Fehler aufgrund undeutlich geschriebener Aufträge. Platzierungsvorgaben sind nicht 	
	 verbindlich. Die Zusicherung bestimmter Eigenschaften ist nur wirksam, wenn sie schriftlich erfolgt.

e)	 Abbestellungen und Änderungen müssen schriftlich erfolgen und spätestens zum Anzeigenschluss der betreffenden 	
	 Ausgabe dem AN vorliegen. Bei Stornierungen nach Anzeigenschlusstermin werden 25 % des Auftragswertes berechnet. 	
	 Bei Online-Aufträgen haben Stornierung, Änderungen und Abbestellungen ebenfalls schriftlich zu erfolgen. Es werden 	
	 Bearbeitungskosten bei Stornierung und Änderungen der Anzeige in Höhe von 25 % des Auftragswertes und bei 	
	 Abbestellungen der Anzeige in Höhe von 100 % des Auftragswertes berechnet.

f) 	 Anzeigen und Beilagen von Handel, Handwerk und Gewerbe mit Rechnungsadresse aus dem Verbreitungsgebiet werden 	
	 zum vergünstigten Ortspreis berechnet. Bei Auftragserteilung über Werbungsmittler/-agenturen oder durch Kunden mit 	
	 Sitz außerhalb des Verbreitungsgebietes erfolgt die Annahme und Berechnung zu den jeweiligen Grundpreisen. Von 	
	 anerkannten Werbemittlern oder Werbeagenturen disponierte Anzeigen/Prospektbeilagen werden bei Abrechnung zum 	
	 Grundpreis mit 15 % verprovisioniert.

g)	 Eine Provision wird nur an die vom AN anerkannten Werbemittler vergütet. Voraussetzung ist, dass der Auftrag 	
	 unmittelbar vom Werbemittler erteilt wird und Druckunterlagen von ihm geliefert werden. Die Werbungsmittler und 	
	 Werbeagenturen sind verpflichtet, sich in ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen mit dem Werbungtreibenden an 	
	 die Preise des AN zu halten. Die vom AN gewährte Vergütung darf an die den Werbemittler beauftragenden Kunden 	
	 weder ganz noch teilweise weitergegeben werden.

h) 	 Identische Anzeigen in mehreren Ausgaben am selben Tag zählen zur Abschlusserfüllung nur einmal.

i) 	 Sind etwaige Mängel der Druckunterlagen nicht sofort erkennbar, sondern werden diese erst beim Druckvorgang 	
	 sichtbar, so hat der AG bei ungenügendem Abdruck keine Ansprüche. Bei Wiederholungsanzeigen muss der 		
	 Auftraggeber die Richtigkeit seiner Anzeige sofort nach Erscheinen überprüfen. Der Verlag erkennt Zahlungsminderung 	
	 oder Ersatzansprüche nicht an, wenn bei Wiederholungen der gleiche Fehler unterläuft, ohne dass nach der 		
	 Veröffentlichung eine sofortige Richtigstellung seitens des Auftraggebers erfolgt ist. Sonstige Beanstandungen sind, 	
	 sofern es sich um offensichtliche Mängel handelt, innerhalb von 4 Wochen nach Rechnungslegung zu erheben.
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j) 	 Digitale Druckunterlagen werden nur nach schriftlicher Auftragserteilung bearbeitet. Die Dokumentangaben müssen im 	
	 Auftrag enthalten sein bzw. müssen vor Druckunterlagenübermittlung der Anzeigenabteilung vorliegen. Dem 		
	 Anzeigenauftrag muss eine Kopie bzw. ein Ausdruck der Anzeige beigefügt sein. Entdeckt der AN auf einer ihm 	
	 überstellten Datei Computerviren, wird diese Datei gelöscht, ohne dass der Kunde hieraus Ansprüche geltend machen 	
	 könnte. Eine Speicherung der digitalisierten Anzeigendruckvorlagen über den Abschluss des Anzeigenauftrags hinaus 	
	 erfolgt nicht. Der Datensatz wird danach vom AN gelöscht. Nicht zuzuordnende Anzeigendaten werden nach 4 Wochen 	
	 gelöscht. Vervielfältigte Druckunterlagen sowie montagefähige Papiervorlagen (z. B. Fotopapier) stehen dem Verlag mit 	
	 Auftragserteilung zur freien Verfügung und unterliegen nicht der Aufbewahrungspflicht für Druckunterlagen.

k) 	 Der AN behält sich vor, Zusatzfarben durch den Übereinanderdruck aus den Skalenfarben zu erzeugen. Dabei werden die 	
	 Richtlinien der Farbhersteller berücksichtigt. Daraus resultierende Farbabweichungen führen nicht zu Ersatzansprüchen.

l) 	 Verlangt bzw. erhält der AG/der Werbemittler unaufgefordert einen Korrekturabzug und erhält der AN bis 
	 Anzeigenschluss keine Fehlermeldung, gilt der Korrekturabzug als vom Auftraggeber gebilligt. Spätere 		
	 Sachmängelrügen sind nicht mehr möglich. Ansprüche auf Preisminderung, Schadenersatz o. ä. sind ausgeschlossen.

m)	 Der AN behält sich vor, für Anzeigen in Sonderveröffentlichungen, Kollektiven, Verlagsbeilagen sowie für PR-Anzeigen je 	
	 nach Art und Erscheinungsweise abweichende Anzeigenpreise und Anzeigenschlusstermine festzulegen.

n) 	 Bei Änderungen der Preisliste oder der Geschäftsbedingungen treten die neuen Bedingungen auch für laufende Aufträge 	
	 sofort in Kraft, wenn nicht ausdrücklich eine andere Vereinbarung getroffen wurde. Für laufende Abschlüsse kann auf 	
	 Anfrage eine Karenzzeit eingeräumt werden.

o) 	 Bei neuen Geschäftsverbindungen behält sich der AN das Recht vor, die Veröffentlichung der Anzeigen und Prospekten 	
	 von der Vorauszahlung der Insertionskosten abhängig zu machen.

p) 	 Bei Konkursen und Zwangsvergleichen entfällt jeglicher Nachlass.

q)	 Bei Betriebsstörungen oder in Fällen höherer Gewalt, Arbeitskampf, Beschlagnahme, Verkehrsstörungen, allgemeiner 	
	 Rohstoff- oder Energieverknappung und dgl. – sowohl im Vertrieb des AN als auch in fremden Betrieben, deren sich der 	
	 AN zur Erfüllung seiner  Verbindlichkeiten bedient, hat der AN Anspruch auf volle Bezahlung der veröffentlichten 	
	 Anzeigen, wenn die Aufträge mit 80 % der normalerweise gedruckten Auflage erfüllt sind. Geringere Leistungen sind, 	
	 bezogen auf diese Auflage, nach dem Tausenderpreis zu zahlen. Außerdem erlischt im Falle höherer Gewalt oder bei 	
	 Störung des Arbeitsfriedens jede Verpflichtung auf Erfüllung von Aufträgen und Leistung von Schadensersatz, 		
	 insbesondere wird auch kein Schadensersatz für nichtveröffentlichte oder nicht rechtzeitig veröffentlichte Anzeigen 	
	 oder Beilagen geleistet.

r) 	 Bei Fließsatzanzeigen behält sich der AN sinnentsprechende Abkürzungen vor. Es zählt jede angefangene Zeile separat.

s) 	 Ein Konzernrabatt wird nur bei privatwirtschaftlich organisierten Zusammenschlüssen gewährt, bei denen das 		
	 abhängige Unternehmen mehrheitlich im Besitz der Obergesellschaft ist. Keine Anwendung findet er z. B. beim 	
	 Zusammenschluss verschiedener selbstständiger hoheitlicher Organisationen oder bei   Zusammenschlüssen, bei 	
	 denen Körperschaften des öffentlichen Rechts beteiligt sind.

t) 	 Der AN ist berechtigt, in der Zeitung erscheinende Anzeigen auch in den Online-Dienst des Verlages und ggf. seiner 	
	 Online-Kooperationspartner einzustellen. Die Dauer der Online-Veröffentlichung kann vom AN festgelegt werden 	
	 (mindestens 7 Tage). Der AN ist  berechtigt, hierfür einen Preisaufschlag zu berechnen.

u) 	 Datenschutz: Gemäß § 26 Bundesdatenschutzgesetz weisen wir darauf hin, dass im Rahmen der Geschäftsbeziehungen 	
	 die erforderlichen Kunden- und Lieferdaten mit Hilfe der elektronischen Datenverarbeitung gespeichert werden. 
	 Der AN 	speichert im Rahmen der Geschäftsbeziehungen bekannt gewordene Daten – aufgrund der gesetzlichen 	
	 Aufbewahrungsfristen auch über den Zeitpunkt der Vertragserfüllung hinaus –, die gemäß Bundesdatenschutzgesetz zu 	
	 keinen anderen Zwecken als zu den Vertragszwecken verwendet werden.

v) 	 Die Rechnungslegung erfolgt per E-Mail (pdf). Die Rechnungslegung ist auf Wunsch auch auf dem Postweg möglich. 	
	 Hierfür behält sich der AN vor eine Aufwandsgebühr in Höhe von 1,– € brutto zu erheben.

w)	 Ein Aufrechnungsrecht des Kunden besteht nur, wenn seine zur Aufrechnung gestellte Forderung rechtskräftig 		
	 festgestellt wurde oder unbestritten ist.
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NIELSEN 1		  hansmann.media! UG (haftungsbeschränkt)	 Telefon: 	 +49 40 609188-01
			   Goldbekplatz 3			   E-Mail: 	 info@hansmann.media
			   22303 Hamburg
		
			   PMS PrintMedien-Service GmbH		  Telefon: 	 +49 40 639084-0
			   Goldbekplatz 3			   Telefax: 	 +49 40 639084-44
			   22303 Hamburg			   E-Mail: 	 info@pms-tz.de

NIELSEN 2		  VERLAGS-MEDIEN-SERVICE 
			   Egberts und Goralczyk OHG		  Telefon: 	 +49 221 709043-0		
			   Weinsbergstraße 190			   Telefax: 	 +49 221 709043-10
			   50825 Köln				   E-Mail: 	 info@zeitungsteam-koeln.de

NIELSEN 3a		  TZ-Medien-Service GmbH		  Telefon: 	 +49 69 153256-290		
			   Würzburger Straße 152		  E-Mail: 	 info@tz-medien-service.de
			   63743 Aschaffenburg	

NIELSEN 3b		  Schaible MedienPartner GmbH		  Telefon: 	 +49 711 259434-3		
			   Büro Stuttgart  			   Telefax: 	 +49 711 259434-44		
			   Friedrichstraße 8			   E-Mail: 	 bawue@medienpartner.net
			   70736 Fellbach (bei Stuttgart)

NIELSEN 4		  MEDIEN-SERVICE-BAYERN 						    
			   VERLAGSBÜRO VON SCHROETTER e.K.
			   Industriestraße 23			 
			   86919 Utting am Ammersee
			   Telefon: 	 +49 8806 92464-00
			   E-Mail: 	 kontakt@vonschroetter.de

			   Schaible MedienPartner GmbH
			   Wörthstraße 25							     
			   81667 München
			   Telefon: 	 +49 89 173007-0	
			   Telefax: 	 +49 89 173007-70			 
			   E-Mail: 	
			   bayern@medienpartner.net

NIELSEN 5/6/7		  TSB Tageszeitungs-Service
			   Berlin GmbH	
			   Giesensdorfer Straße 29	
			   12207 Berlin
			   Telefon: 	 +49 30 773006-0
			   Telefax: 	 +49 30 773006-20
			   E-Mail: 	
			   kontakt@verlagsbuero-tsb.de 



Für Sie vor Ort in Sachsen-Anhalt 
Media Mitteldeutschland GmbH
Bahnhofstraße 17 | 39104 Magdeburg
Delitzscher Straße 65 | 06112 Halle (Saale)
Telefon: 0391 / 599 93 58 | 0345 / 565 65 00
E-Mail: info@media-mitteldeutschland.de
Internet:	www.media-mitteldeutschland.de

Key Account/Nationale Vermarktung
Telefon: 0345 / 565 65 10
E-Mail: anzeigen@media-mitteldeutschland.de,
beilagen@media-mitteldeutschland.de,
druckunterlage@media-mitteldeutschland.de

Karrieremarkt
E-Mail: jobs@media-mitteldeutschland.de

Veranstaltungen
E-Mail: erleben@media-mitteldeutschland.de

Sonderveröffentlichungen
E-Mail: sonderthemen@media-mitteldeutschland.de

Gewerbliche Kleinanzeigen
Telefon: 0391 / 599 99 19
E-Mail: kleinanzeigen@media-mitteldeutschland.de

Privatanzeigen
Telefon: 0391 / 599 91 30 | 0345 / 565 22 11 
E-Mail: privatanzeigen@media-mitteldeutschland.de
oder in unseren Servicepunkten

Aschersleben
Breite Straße 31 
06449 Aschersleben
Telefon: 03473 / 84 07 30
Fax: 03473 / 84 07 40
E-Mail: Aschersleben@media-mitteldeutschland.de

Bernburg
Saalplatz 12 | 06406 Bernburg
Telefon: 03471 / 30 16 11
Fax: 03471 / 30 16 16
E-Mail: Bernburg@media-mitteldeutschland.de

Bitterfeld-Wolfen
Mühlstraße 25 | 06749 Bitterfeld-Wolfen
Telefon: 03493 / 30 57 13
Fax: 03493 / 30 57 20
E-Mail: Bitterfeld@media-mitteldeutschland.de

Burg
Zerbster Straße 39 | 39288 Burg
Telefon: 03921 / 45 64 44
Fax: 03921 / 45 64 49
E-Mail: Burg@media-mitteldeutschland.de

Dessau-Roßlau/Köthen
Kavalierstraße 74–76
06844 Dessau-Roßlau OT Dessau
Telefon: 0340 / 51 89 01 73
Fax: 0340 / 2 61 10 26
E-Mail: Dessau@media-mitteldeutschland.de,
Koethen@media-mitteldeutschland.de

Gardelegen
Rathausplatz 4 | 39638 Gardelegen
Telefon: 03907 / 80 69 43
Fax: 03907 / 80 69 41
E-Mail: Gardelegen@media-mitteldeutschland.de

Genthin
Magdeburger Straße 10 | 39307 Genthin
Telefon: 03933 / 87 34 41
Fax: 03933 / 87 34 42
E-Mail: Genthin@media-mitteldeutschland.de

Halberstadt
Westendorf 6 | 38820 Halberstadt
Telefon: 03941 / 69 92 47
Fax: 03941 / 69 92 44
E-Mail: Halberstadt@media-mitteldeutschland.de

Haldensleben
Magdeburger Straße 10 | 39340 Haldensleben
Telefon: 03904 / 66 69 40
Fax: 03904 / 66 69 56
E-Mail: Haldensleben@media-mitteldeutschland.de

Halle
Delitzscher Straße 65  | 06112 Halle (Saale)
Telefon: 0345/ 565 23 56, - 95
Fax: 0345/ 130 10 61
E-Mail: Halle@media-mitteldeutschland.de

Magdeburg
Bahnhofstraße 17 | 39104 Magdeburg
Telefon: 0391 / 59 99-510
Fax: 0391 / 59 99-123
E-Mail: Magdeburg@media-mitteldeutschland.de 

https://www.media-mitteldeutschland.de/beratung-service


Für Sie vor Ort in Sachsen-Anhalt 
Mansfelder Land
Friedensstraße 14  | 06295 Lutherstadt Eisleben
Telefon: 03475 / 63 37 - 0
Fax: 03475 / 63 37 20
E-Mail: Eisleben@media-mitteldeutschland.de,
Hettstedt@media-mitteldeutschland.de

Merseburg/Querfurt
König-Heinrich-Straße 21a | 06217 Merseburg
Telefon: 03461 / 30 95 - 0
Fax: 03461 / 30 95 11
E-Mail: Merseburg@media-mitteldeutschland.de,
Querfurt@media-mitteldeutschland.de

Naumburg
Salzstraße 8 | 06618 Naumburg
Telefon: 03445 / 23 03 - 6
Fax: 03445 / 23 03 78
E-Mail: Naumburg@media-mitteldeutschland.de

Oschersleben
Hornhäuser Straße 6 | 39387 Oschersleben
Telefon: 03949 / 94 69 40, -41
Fax: 03949 / 94 69 44, -45
E-Mail: Oschersleben@media-mitteldeutschland.de

Quedlinburg
Blasiistraße 7 | 06484 Quedlinburg
Telefon: 03946 / 52 46 61 27
Fax: 03946 / 52 46 61 22
E-Mail: Quedlinburg@media-mitteldeutschland.de

Salzwedel
Neuperverstraße 32 | 29410 Salzwedel
Telefon: 03901 / 83 21 41 
Fax: 03901 / 83 21 68
E-Mail: Salzwedel@media-mitteldeutschland.de

Sangerhausen
Hüttenstraße 16 | 06526 Sangerhausen
Telefon: 03464 / 54 42 30
Fax: 03464 / 54 42 44
E-Mail: Sangerhausen@media-mitteldeutschland.de

Schönebeck
Wilhelm-Hellge-Straße 71 | 39218 Schönebeck
Telefon: 03928 / 48 68 48 
Fax: 03928 / 48 68 44
E-Mail: Schoenebeck@media-mitteldeutschland.de

Staßfurt
Löderburger Straße 2 | 39418 Staßfurt
Telefon: 03925 / 96 77 30
Fax: 03925 / 96 77 29
E-Mail: Stassfurt@media-mitteldeutschland.de

Stendal
Hallstraße 51 | 39576 Stendal
Telefon: 03931 / 638 99 36 
Fax: 03931 / 638 99 09
E-Mail: Stendal@media-mitteldeutschland.de

Weißenfels
Markt 6 | 06667 Weißenfels
Telefon: 03443 / 336008-51
Fax: 03443 / 336008-69
E-Mail: Weissenfels@media-mitteldeutschland.de

Wernigerode
Breite Straße 48 | 38855 Wernigerode
Telefon: 03943 / 92 14 40
Fax: 03943 / 92 14 41
E-Mail: Wernigerode@media-mitteldeutschland.de

Wittenberg/Jessen
Am Alten Bahnhof 9
06886 Lutherstadt Wittenberg
Telefon: 03491 / 45 88 70
E-Mail: Wittenberg@media-mitteldeutschland.de,
Jessen@media-mitteldeutschland.de

Wolmirstedt
August-Bebel-Straße 32 | 39326 Wolmirstedt
Telefon: 03904 / 66 69 40
Fax: 039201 / 70 53 2
E-Mail: Wolmirstedt@media-mitteldeutschland.de

Zeitz
Humboldtstraße 3–5 
06712 Zeitz
Telefon: 03441 / 66 23 - 0
Fax: 03441 / 66 23 33
E-Mail: Zeitz@media-mitteldeutschland.de 

Zerbst
Alte Brücke 45 | 39261 Zerbst
Telefon: 03923 / 73 69 46
Fax: 03923 / 73 69 45
E-Mail: Zerbst@media-mitteldeutschland.de  

https://www.media-mitteldeutschland.de/beratung-service
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